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Ist Winnetou 
nicht mehr 
zeitgemäß?

Die  für  ihre  Spiele und Puz-
zles bekannte Firma Ravens-
burger will ihre  beiden Bü-
cher „Der junge Häuptling 
Winnetou“ zum gleichnami-
gen Film  aus dem Programm   
nehmen.  Auf   Instagram be-
gründete die Firma  dies mit 
Kommentaren der Nutzer, die 
gezeigt hätten, „dass wir mit 
den Winnetou-Titeln die Ge-
fühle anderer verletzt haben“. 

Ein Sprecher von Ravens-
burger sagte,   man sei   zu der 
Überzeugung gelangt, dass 
angesichts der geschichtli-

chen Wirklich-
keit, der 
Unterdrü-
ckung der 
indigenen 

Bevölkerung, 
hier ein  „ro-

mantisierendes Bild mit vie-
len Klischees“ gezeichnet 
werde. „Der Stoff ist weit 
entfernt von dem, wie es der 
indigenen Bevölkerung tat-
sächlich erging.“

Was meinen Sie: Ist diese 
Entscheidung von Ravens-
burger das Ergebnis eines ge-
wissenhaften Umgangs mit 
der Geschichte der amerika-
nischen Ureinwohner? Oder 
knickt das Unternehmen vor 
einer lautstarken Minderheit 
ein, der Woke-Bewegung?  

       Schreiben Sie   bis Montag, 
29. August, per   E-Mail an   
 owlamsonntag@westfalen-
blatt.de.    Name und  Adresse 
nicht vergessen.

Altkleider 
sammeln

Welda/Germete/Wor-
meln/Calenberg.   Die Kol-
pingsfamilie Welda sammelt 
am Samstag, 17. September, 
im Rahmen der Aktion Rum-
pelkammer des Kolpingbe-
zirksverbandes Warburg 
wieder Altkleider in Germe-
te, Wormeln, Calenberg und 
Welda. Die Altkleidersam-
meltüten können  unter Tele-
fon 0151/11667104 (auch 
SMS) oder per E-Mail unter 
joerg_isermann@web.de an-
gefordert werden. „Es kön-
nen  auch andere Säcke ge-
nutzt werden“, schreibt die 
Kolpingsfamilie. Sie bittet 
darum, die gefüllten Altklei-
dersäcke am 17. September 
um 8 Uhr gut sichtbar an die 
Straße zu stellen. „Wir kom-
men bestimmt“, versichert 
die Kolpingsfamilie.

So läuft Ihre Heizung 
effizienter

Feintuning kann die Heizkosten im Winter verringern

Nach der Heizperiode ist 
vor der Heizperiode. Und 
das hieß immer schon: Wer 
seine Anlage überholen las-
sen muss oder will, sollte bis 
frühen Herbst tätig werden. 
Sonst läuft man Gefahr, dass 
an kalten Tagen nichts mehr 
läuft. Nun kommt eine 
Überlegung hinzu: Die stei-
genden Kosten für Gas, Öl 
und Strom. Und Vorsorge an 
der Heizungsanlage kann 
eine Sparoption sein. Das 
können Sie tun, Ihre Hei-
zung effizienter zu machen:

1. Hydraulischer Ab-
gleich

Bei älteren Heizungen 
kann sich der sogenannte 
Hydraulische Abgleich loh-
nen. Bei diesem Abgleich 
ermitteln Sanitärfachleute 
für jeden Wohnraum die be-
nötigte Wärmeleistung. Da-
rauf basierend wird die nö-
tige Wassermenge und die 
optimale Vorlauftemperatur 
eingestellt. 

Außerdem werden die 
Pumpenleistung und die nö-
tigen Widerstände im Heiz-
kreislauf errechnet. Da-
durch wird zum Beispiel si-
chergestellt, dass von der 
Umwälzpumpe zu den Heiz-
körpern und zurück immer 
genau die benötigte Wasser-
menge fließt.  Denn fließt zu 
viel oder zu wenig Wasser, 
werden nicht alle Räume im 
Haus gleichmäßig warm. 
Die Folge: Kältere Heizkör-
per werden stärker aufge-
dreht. Das verursacht unnö-
tige Kosten. 

Anzeichen, dass die Hei-
zung einen hydraulischen 
Abgleich vertragen könnte: 
Räume werden nicht warm, 
manche Heizkörper im 
Haus bleiben kühler bei 
gleicher Thermostateinstel-
lung als andere oder sie er-
wärmen sich später. Auch 
gluckernde Geräusche sind 
ein Zeichen für Ineffizienz.

Einsparpotenzial: Der 
Energieverbrauch bei der 
Erwärmung von Heizkör-
pern soll sich durch diese 
Neueinstellungen um bis zu 
15 Prozent senken lassen, 
heißt es auf dem Portal „In-

telligent heizen“ des VdZ –  
Wirtschaftsvereinigung Ge-
bäude und Energie. Die 
Energieberatung des Ver-
braucherzentrale Bundes-
verbands geht von einer 
Einsparung von bis zu fünf 
Prozent aus.

Kosten: Rund 925 Euro 
für ein durchschnittliches 
Einfamilienhaus, so die ge-
meinnützige Beratungsge-
sellschaft Co2online.

2. Heizung warten und 
reinigen lassen

Der Heizkessel sollte frei 
von Schmutz sein, denn das 
beeinträchtigt die Verbren-
nungsprozesse und  kostet 
Geld. Daher empfiehlt sich 
die regelmäßige Wartung 
und Reinigung.

Einsparpotenzial: Laut 
„Intelligent heizen“ rund 
zehn Prozent

Kosten: Abhängig vom 
Gerätetyp, Alter der Anlage 
und dem Umfang der Ins-
pektionsleistungen. Co2on-
line gibt die durchschnittli-
chen Wartungskosten mit 
rund 160 Euro an.

3. Offenliegende Hei-
zungsrohre dämmen

Offenliegende und nicht 
gedämmte Heizungsrohre 
in unbeheizten Räumen wie 
im Keller geben Wärme ab –  
die sie eigentlich zu den 
Wohnräumen transportie-
ren sollten. 

Dagegen lässt sich  was 
tun: Jeder kann offen lie-
gende Heizungsrohre selbst 
dämmen. Zum Beispiel mit 
Dämmschalen, die sich um 
die Rohre legen lassen. Die 
Verbraucherzentrale NRW 
erklärt auf Youtube, wie das 
geht. Übrigens: Die Däm-
mung der Heizungsrohre in 
unbeheizten Räumen ist 
laut dem Gebäudeenergie-
gesetz von 2020 sogar 
Pflicht.

Einsparpotenzial: Laut  
Verbraucherzentrale NRW 
lassen bis zu 200 Kilowatt-
stunden Energie pro Meter 
Rohr sparen.

Kosten: Rohrisolierungen 
plus Kleber und Isolierband 
gibt es für drei bis zehn 
Euro pro Meter im Bau-
markt.

4. Entlüften beim nächs-
ten Heizbeginn

Werden Heizkörper vor 
allem im oberen Bereich 
nicht richtig warm oder glu-
ckert es in Leitungen, befin-
det sich darin Luft. Die muss 
zum Beginn der nächsten 
Heizsaison raus. 

 Und so geht‘s: Beim Ent-
lüften wird mit einem 
 Vierkantschlüssel das Ventil 
an der Seite des Heizkör-
pers aufgedreht und so lan-
ge offen gelassen, bis nur 
noch Wasser nachkommt. 
Eine ausführlichere Anlei-
tung findet sich bei „Intelli-
gent Heizen“, die DIY Aca-
demy erklärt auch das Wie-
derauffüllen von Heizwas-
ser.

Einsparpotenzial:  Laut 
Co2online kann durch das 
Entlüften in einem etwa 
110-Quadratmeter großen 
Einfamilienhaus Gas für 
rund 60 Euro eingespart 
werden.

Kosten: Einfache Vier-
kantschlüssel gibt es für 
unter zwei Euro online oder 
im Baumarkt. avs 

Luft raus: Das Entlüften der Heizkörper kann beim Heizkostensparen helfen. Foto: avs Trauercafé öffnet
 am Sonntag

Warburg.  Das Trauercafé 
der Hospizbewegung Warburg   
öffnet am Sonntag,   28. Au-
gust,   in der Zeit von 15.30 bis 
17.30 Uhr und immer am letz-
ten Sonntag im Monat Treff-
punkt sind die Räume der Ca-
ritas, Sternstraße 39. Alle In-
teressierte, die sich von die-

sem Angebot angesprochen 
fühlen, sind dazu eingeladen, 
daran teilzunehmen.

Eine Anmeldung für das 
Trauercafé ist nicht  erfor -
derlich.  Rückfragen sind  unter 
der Telefonnummer der Hos-
pizbewegung Warburg  unter 
0171/9577558 möglich.

Körbecker laden
 zum Trödeln ein 

Dorfflohmarkt am 11. September

Körbecke.  Der erste Körbe-
cker Dorfflohmarkt geht am 
Sonntag, 11. September, in 
der Zeit von 14 bis 17 Uhr 
über die Bühne. Über den 
ganzen Ort verteilt gibt es 
mehrere Stände, an denen 
unter anderem Möbel, Kleider, 
Bücher, Spielsachen und 
Haushaltsgeräte angeboten 
werden – und vielleicht hier 
und da auch etwas zum Stau-
nen.

An diesen Ständen wartet 
eine Vielzahl von gebrauchten 
Artikeln darauf, eine zweite 
Chance zu bekommen. Einen 
Lageplan aller Stände gibt es 
im Pfarrheim (gegenüber der 
Kirche), wo auch während des 
Flohmarktes das Dorfcafé ge-
öffnet hat.

Die Organisatoren weisen 
darauf hin, dass die bestehen-
den Coronaschutzbestimmun-
gen des Landes Nordrhein-
Westfalen bei dem Besuch des 
Flohmarktes einzuhalten sind. 
Gern werden noch Anmeldun-
gen von Körbeckerinnen und 
Körbeckern sowie deren 

Freunden angenommen, die 
an diesem Tag in der Ortschaft 
ihre Waren verkaufen oder 
auch verschenken möchten. 
Die Anmeldefrist für Verkäu-
fer endet an diesem Sonntag,  
28. August.

Mit dieser Aktion möchte 
der Pfarrgemeinderat an die 
lange Tradition von „Körbecke 
– ein Dorf lebt“ anknüpfen. 
„Coronabedingt konnten in 
den vergangenen Jahren nicht 
viele gesellschaftliche Ereig-
nisse durchgeführt werden, 
darum freuen wir uns umso 
mehr, diesen Dorfflohmarkt 
als eine weitere Belebung des 
Dorfes zu sehen“, schreibt der 
Pfarrgemeinderat. 

Und weiter: „Die Einwohner 
gehen raus auf die Straßen, 
treffen sich mal wieder mit 
den Menschen aus der 
 Nachbarschaft, klönen oder 
knüpfen neue Kontakte. Mit 
dem Dorfflohmarkt und den 
Besuchern aus den umliegen-
den Orten kommt einmal 
mehr richtig Bewegung ins 
Dorf.“

Samstag
3. September '22
ab 13 Uhr

Sonntag
4. September '22
ab 11 Uhr

Attraktionen und
Sehenswertes aus
vergangenen Tagen

Gaukler

Handwerk

Musikanten

Theater

Handel

Komödianten

Femegericht

u.v.m.

10. Historischer Markt10. Historischer Markt
Obermarsberg

Obere Hilgenstock 30
kostenlose Parkplätze

barrierefrei

 0 56 41 / 74 03 88

WA R B U R G

„Alle Filme, Spielzeiten, Eintrittspreise & mehr per App 
oder online unter www.cineplex.de/warburg“.

NEU/ Filmstudio:
Die Känguru-Verschwörung

Tägl. 17.00 + 19.40 Uhr (auß. So.),
Sa. + So. 14.45 Uhr

TIPP/ Komfortkino:  
Der Gesang der Flusskrebse

Tägl. 16.50 + 19.40 Uhr
Konzert: Andre Rieu: - 

Maastricht-Konzert 2022:
Happy Days are Here Again!

So. 19.30 Uhr, Eintritt 19,- €

Neu: Tad Stones u. die Suche 
nach der Smaragdtafel

Tägl. 17.00 Uhr,
Sa. + So. zusätzlich 14.50  Uhr

NEU/ Action pur:  
Beast – Jäger ohne Gnade

Tägl. 17.00 + 19.50 Uhr 

Preview:  Over & Out
Mi. 19.50 Uhr 

12 Monate, danach 44,90 €/Mon.
(24 Monate Mindestvertragslaufzeit)

Beverungen · Lange Str. 28
3 05273-21881 · www.schuebeler.de

Jetzt ans
Bett denken.

Besser lernen...
...tiefer schlafen!

Warburger Pils
20x 0,33-l-Kiste
zzgl. 3.10 Pfand nur_

         Carolinen
Wasser
versch. Sorten; Medium, Still, Classic
2x 12 x1-l-PET. zzgl. 2x 4.50 Pfand nur

Warsteiner 
Pilsener
versch. Sorten, zzgl. 2x 3,10/3,42 Pfand nur

Hohes C
Saft versch. Sorten
1-l-Fl., zzgl. 0,25 Pfand nur0.59

nur18.80

1.69
90 Jahre Dein Markt!

REWE – Rademacher oHG – Partnerkaufmann
34414 Warburg · Paderborner Tor 165 · Tel. 0 56 41 / 4 05 89 61

Fax 0 56 41 / 4 05 89 83 · E-Mail: Dieter.Rademacher@rewe-kaufl eute.com

Herther Finesse
versch. Sorten, 100 g Packung 
vom 31.08. bis 03.09. nur

Müller Milch
versch. Sorten
je 400-ml-Flasche nur

Lorenz Chips 
versch. Sorten 
175-g-Beutel     nur     

1.3944% Billiger

50% Billiger
33% Billiger

38% Billiger

37% Billiger

40% Billiger

45% Billiger 0.99
1.11
8.000.39

         Langnese
Cremisssimo Eis
versch. Sorten900  -1300-ml-Becher   nur

Ehrmann Almighurt 
versch. Sorten 
150-g-Becher      nur

Knaller!

Knaller!

Knaller!

Knaller!

Knaller!

Knaller!

Knaller!

Knaller!

52% Billiger

2 Kisten kaufen
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Von sandig bis lehmig
Der Gartenboden ist entscheidend dafür, wo was wächst

Bei Pflanzen ist es wie bei 
Menschen: Am wohlsten füh-
len sie sich zu Hause. Dort 
entwickeln sie sich auch oh-
ne große Pflege optimal und 
erfreuen mit  Grün und herr-
lichen Blüten. „Im Idealfall 
kommen die Bedingungen 
im Garten dem natürlichen 
Lebensraum der Gewächse 
möglichst nahe“, so Thomas 
Büchner vom Bundesver-
band Garten-, Landschafts- 
und Sportplatzbau  (BGL). 
„Landschaftsgärtnerinnen 
und Landschaftsgärtner 
sprechen dann von standort-
gerechter Bepflanzung.“

Standortgerecht pflanzen
Im Garten spielen an ver-

schiedenen Standorten 
unterschiedliche Faktoren 
zusammen. Dazu gehören 
zum Beispiel die Lichtver-
hältnisse und auch die 
Feuchtigkeit. So macht es für 
Pflanzen durchaus einen 
Unterschied, ob sie in einer 
schattigen Ecke unter dem 
dichten Blätterdach eines 
Baumes stehen oder in 
einem vollsonnigen, trocke-
nen Beet. Die meisten Arten 
der Funkien (Hosta) bei-
spielsweise wachsen in der 
freien Natur in kühlfeuchten 
Bergwäldern und brauchen 
im Garten ähnliche Verhält-
nisse. Wogegen Lavendel 
(Lavandula angustifolia) sich 
unter solchen Bedingungen 
alles andere als gut fühlen 
würde. Denn er stammt aus 
den Küstenregionen des Mit-
telmeers und ist  an Trocken-
heit gewöhnt. Nicht zuletzt 
ist für eine standortgerechte 
Pflanzung  der Boden ent-
scheidend.

Unterschiedliche Böden 
Die Ansprüche von Pflan-

zen an den Boden sind sehr 
verschieden. Auch hier spielt 
das natürliche Verbreitungs-

gebiet die entscheidende 
Rolle. Der Kerzen-Knöterich 
(Bistorta amplexicaulis) bei-
spielsweise wächst ur-
sprünglich in schattigen 
Wiesen und Wäldern des Hi-
malayas. Daher bevorzugt er 
auch im Garten einen feuch-
ten, lehmigen Boden. Der 
Teppichphlox (Phlox subula-
ta) dagegen ist in den nördli-
chen USA hauptsächlich auf 
humusarmen Ödlandflächen 
zu finden. Deswegen sollte 
man ihm  einen Standort mit 
sandigem Grund geben.

Doch woher weiß man, 
welcher Bodentyp im eige-
nen Garten vorliegt? „Die 
Bodenbeschaffenheit lässt 
sich zum einen an den dort 
wild angesiedelten Unkräu-
tern ablesen –  sogenannte 
Zeigerpflanzen. Wenn im 
Garten große Mengen an 
Kriechendem Hahnenfuß ge-
deihen, handelt es sich zum 
Beispiel eher um verdichtete 
Erde, die zur Staunässe 
neigt“, weiß Thomas Büch-
ner. „Zum anderen kann 
auch eine einfache Fühlpro-
be erste Rückschlüsse auf 
den Boden geben.“

Kleine Bodenkunde
Die verschiedenen Böden 

unterscheidet man grob in 
drei Gruppen: 1. Leichter 
Sandboden mit großer Kör-
nigkeit; 2. Mittlerer Lehmbo-
den mit hohem Schluffanteil; 
3. Schwerer Tonboden mit 
feiner Körnigkeit.

Um herauszufinden, was 
auf dem eigenen Grundstück 
vorkommt, nimmt man et-
was angefeuchtete Erde in 
die Hand und fühlt ihr sozu-
sagen „auf den Zahn. Eher 
sandiger Boden hat eine sehr 
körnige Struktur. Das spürt 
man, wenn man ihn zwi-
schen Daumen und Zeigefin-
ger zerreibt. Zudem lässt er 
sich weder zu einer Kugel 

noch zu einer Rolle formen, 
sondern bröselt auseinan-
der. Die Handfläche bleibt 
dabei nahezu sauber.

Ganz anders sieht es bei 
schwerem Tonboden aus. Er 
fühlt sich sehr fein und fast 
etwas fettig an, ist gut form-
bar und klebt stark an der 
Hand. Mittlerer Lehmboden 
befindet sich genau zwi-
schen diesen Extremen.

Nährstoffe und Wasser
Mit der Beschaffenheit des 

Bodes gehen gewisse „Fähig-
keiten“ und damit Vor- und 
Nachteile einher: So sind 
leichte, sandige Böden sehr 
durchlässig und gut durch-
lüftet, allerdings können sie 
kaum Nährstoffe und Wasser 
speichern. Deshalb können 
sie an heißen Tagen schnell 
austrocknen und sich stark 
erwärmen. Damit kommen 
nicht alle Pflanzen gut zu-
recht. Daher ist es wichtig, 
dort nur Arten und Sorten 

auszuwählen, die solche 
nährstoffarmen, trockenen 
Böden aus ihrer natürlichen 
Heimat kennen wie  mediter-
rane Gewächse. Tonige Bö-
den dagegen sind meist stark 
verdichtet und eher luftun-
durchlässig, weshalb sie sich 
nur schwer verarbeiten las-
sen. Zudem können Wurzeln 
hier kaum Fuß fassen. Was-
ser und Nährstoffe speichern 
sie dagegen sehr gut –  fast zu 
gut: In solchen Erdreichen 
entsteht häufig Staunässe. 
„Die goldene Mitte gefällt 
den meisten Gartengewäch-
sen am besten“, so Thomas 
Büchner vom BGL.

Wichtige Aspekte sind der 
Gehalt organischer Substan-
zen, der pH-Wert sowie der 
Nähr- und Mineralstoffgehalt 
von Böden. Damit ist aber 
die Frage nach den passen-
den Pflanzen noch nicht ge-
klärt. Thomas Büchner rät: 
„Am besten holt man sich bei 

Auf einer schattigen  Bank unter Bäumen lässt es sich 
herrlich entspannen. Foto: Pixabay

Der perfekte Platz
 für ein  Päuschen

Eine Bank im Garten emp-
fiehlt sich am besten dort, 
wo tagsüber leichter Schat-
ten herrscht, dafür aber die 
Abendsonne gemütliche 
Stunden beschert. Die Hitze-
sommer der letzten Jahre 
haben deutlich gemacht, wie 
wertvoll ein  kühler Platz im 
Garten ist. Ideal ist ein Sitz-
platz in der Nähe eines aus-
ladenden Baums, dessen 
Krone auf natürliche Weise 
Schatten spendet. Darüber 

hinaus raten Landschafts-
gärtner rund um die Bank zu 
einer möglichst lebendigen 
Gestaltung, denn Pflanzen 
sehen nicht nur schön aus, 
sie kühlen auch merklich die 
Luft, indem sie Feuchtigkeit 
über ihr Laub verdunsten. 
Den größten Frischeeffekt 
erzielen  Wasserelemente, 
wie ein Teich. Herrlich, sich 
in so einem Garten im Som-
mer oder  Spätsommer zu 
entspannen. BGL

In schattigen Gar-
tenbereichen gedei-
hen zwar nicht alle 
Blumen, trotzdem 
muss auch hier 
nicht auf Blüten-
pracht und schönes 
Blattwerk verzichtet 
werden. Der Land-
schaftsgärtner weiß, 
wie sich die lichtar-
men Areale interes-
sant gestalten las-
sen. Er setzt dort  
Stauden wie Trä-
nendes Herz (Dicentra), 
Prachtspiere (Astilbe), Elfen-
blumen (Epimedium), Wald-

Storchschnabel 
(Geranium sylvati-
cum), Sterndolde 
(Astrantia), Fun-
kien (Hosta) oder 
Herbst-Anemonen 
ein. Dazu kommt 
noch so manche 
überraschende 
Schönheit wie die 
Krötenlilie (Tricyr-
tis hirta) mit orchi-
deenähnlichen Blü-
ten, die imposante 
Silberkerze (Cimici-

fuga-Arten) und das groß-
blättrige Schaublatt (Rodger-
sia-Arten).  BGL

Die Herbst-Ane-
monen mögen es 
halbschattig.

Foto: Pixabay

Sie lieben den Schatten

Der Kerzen-Knöterich wächst ursprünglich 
in schattigen Wiesen und Wäldern des 

der Gestaltung des Gartens 
eine Landschaftsgärtnerin 
oder einen Landschaftsgärt-
ner mit ins Boot. Sie kennen 
sich mit standortgerechter 
Bepflanzung  aus. Im Be-
darfsfall können sie ihn  auch 
verbessern, damit sich die 
Lieblingspflanzen im Garten  
wohlfühlen.“ 

Infos  unter www.mein-
traumgarten.de. BGL

Die meisten Funkien-Arten  
mögen humusreichen, 
gleichmäßig feuchte  
Böden. Fotos: BGL

Himalayas. Deshalb bevorzugt er auch im  
Garten einen feuchten, lehmigen Boden.

Warburg rockt und swingt
15. Auflage des beliebten Festivals steigt am 3. September – Musiknacht  auch in der Neustadt

■ Von Jürgen Vahle

Warburg.  Die beliebte 
Warburger Musiknacht 
kommt am Samstag, 3. Sep-
tember, mit einem Novum 
daher. Erstmals findet ein 
Auftritt auch in der Neustadt 
statt. Das Warburger Kultur-
forum hofft zudem, dass die 
15. Auflage des Festivals 
nach zwei Jahren Corona-
pause wieder mehrere hun-
dert Besucher anlockt.

Sieben Musikformationen 
an sieben Orten wollen in 
diesem Jahr bei dem Festival 
das Publikum begeistern. 
„Von laut bis leise, von lokal 
bis überregional, von be-
kannter bis zu unbekannter 
Musik – es ist für jeden etwas 
dabei“, verspricht Michael 
Schwarzwald.

Der neue Vorsitzende des 
ausrichtenden und 300 Mit-
glieder starken Warburger 
Kulturforums kann sich na-
türlich auf die Hilfe seiner 
engagierten Mitstreiter und 
seiner Vorgängerin Lena Vol-
mert verlassen. 15 Ehren-
amtliche sorgen am 3. Sep-
tember dafür, dass die Auf-
tritte in den beteiligten Knei-
pen, in der Altstadtkirche 
und im Kufo-Keller rei-

bungslos laufen und dass 
auch alle Gäste ein Eintritts-
bändchen haben, das zum 
Besuch aller Veranstaltun-
gen berechtigt.

Dass erstmals auch eine 
Neustadt-Kneipe beim Festi-
val dabei ist, ist ein Stück 
weit Zufall und Kai Ashauer 
zu verdanken. Der bekannte 
Warburger Musiker hatte 
nämlich für den 3. Septem-
ber gemeinsam mit seinen 
„Friends“ im „Time Out“ von 
Frank Förster an der War-
burger Postecke bereits ein 
Konzert geplant. Das parallel 
zur Musiknacht laufen zu 
lassen, war wenig sinnvoll. 
Daher taten sich das Kultur-
forum und „Kai and Friends“ 
zusammen. Ihr Konzert mit 
Rock- und Popklassikern ab 
den 1970er Jahren beginnt 
um 19.30 Uhr im „Time Out“ 
und ist nun Teil des Festi-
vals.

Von 18 Uhr an spielt die 
Musik natürlich hauptsäch-
lich in der Altstadt. Dort wird 
die Big Band „New Swing Or-
chestra“ aus Scherfede die 
Musiknacht auf dem Markt-
platz eröffnen. Oldies-, 
Unterhaltungs- und Popmu-
sik werden geboten. Auch 
eine Sängerin ist mit dabei.

Um 19.15 Uhr sind Ulrich 
und Gregor Lisson in der Alt-
stadtkirche zu erleben. Klas-
sische, jiddische und kelti-
sche Musik gibt es auf Mund-
harmonika und Gitarre. 
Werke von der Renaissance 
bis zur Gegenwart werden 
geboten, darunter auch be-
kannte Filmmusik von Ennio 
Morricone.

Um 20 Uhr startet die Mu-
sik auch im Kulturforum. Be-
reits zum vierten Mal treten 
das Christian-Bleiming-Trio 
und Tommie Harris dort auf. 
Ihre Spezialität sind Swing 
aus den 1930er und 1940er 
Jahren, aber auch Eigen-

kompositionen. Der Schwer-
punkt ist die Musik aus Ala-
bama. Kein Wunder: Tom-
mie Harris ist dort 1938 ge-
boren.

Um 20.30 Uhr kommt der 
auf seine Kosten, der auf 
Irish Folk steht. In der Pils-
quelle tritt Louis Fitzmahony 
auf. „Er ist so zusagen ein al-
ter Freund, der Musiknacht“, 

sagt Lena Volmert. Um 20.45 
Uhr ist im Arnoldihaus Party 
angesagt. Evergreens aus 
Rock und Pop spielt die Band 
„Bäck Bietz“, die aus be-
kannten Warburger Musi-
kern besteht. „Harmonisch 
getragene Stücke und voll-
mundige Hymnen“, ver-
spricht die Band. Um 21.30 
Uhr ist dann der Abschluss 

der Musiknacht mit Pete Al-
derton feat. Thommy Heine-
cke im Kufo-Keller. Alderton 
stammt aus Paderborn und 
ist über die Grenzen des 
Hochstifts hinaus als Singer-
Songwriter und Blues-Musi-
ker bekannt. Sein langjähri-
ger Musikpartner Thommy 
Heinecke steht ihm mit 
Songs vieler Blueslegenden 

zur Seite. Die Warburger 
Musiknacht hatte bei der 
jüngsten Auflage im Jahr 
2019 gut 500 Besucher. In 
Spitzenzeiten wanderten 
aber auch schon einmal 
mehr als 900 Musikfreunde 
von Kneipe zu Kneipe, um 
Musik zu hören, Freunde zu 
treffen und gemeinsam zu 
feiern.

Sie freuen sich auf die 15. Warburger Musiknacht, die 
erstmals auch einen Ausflug in die Neustadt macht (auf 
dem Foto von links): Michael Schwarzwald (Kulturforums-

vorsitzender), die ehemalige Vorsitzende Lena Volmert 
und Stephan Kalms (Vorstand Kulturforum). 

Foto: Jürgen Vahle

Eintritt 

Die Eintrittsbändchen 
gibt es im Vorverkauf zum 
Preis von 12 Euro bei Bü-
cher Podszun, bei der 
Weinhandlung Messina 
sowie bei der LVM-Versi-
cherungsagentur Meyer 
am Altstadtmarkt. An 
dem Abend selbst gibt es 
einen Tageskasse, an der 
die Tickets für 15 Euro 
angeboten werden.

Rainer Oster 
an der 

Barockorgel
Borgentreich.  In der Bor-

gentreicher Pfarrkirche St. 
Johannes Baptist  wird am 
Sonntag,  4. September,   um 
16  Uhr  die diesjährige Kon-
zertreihe fortgesetzt. An der 
größten Barockorgel Westfa-
lens ist Rainer Oster aus 
Saarbrücken zu Gast. 

Er spielt ausschließlich 
Werke vom Großmeister Jo-
hann Sebastian Bach. Zu Be-
ginn erklingt Bachs Toccata, 
Adagio und Fuge in C-Dur, 
eine Premiere an der restau-
rierten Springladenorgel. 
Erstmalig erklingt im weite-
ren Programm auch eine 
Triosonate von 
Bach. Diese auf-
grund ihrer tech-
nischen Schwie-
rigkeiten bei 
Interpreten ge-
fürchteten Werke 
gelten als Prüf- 
und Meilensteine 
der gesamten Or-
gelliteratur. Das 
Programm be-
schließt die berühmte und 
bekannte Toccata in d-moll.

Rainer Oster studierte an 
den Musikhochschulen in 
Saarbrücken und Stuttgart 
und ist Preisträger mehrerer 
Wettbewerbe. 

Als Musikerzieher, Dozent 
und freier Konzertorganist 
ist er international tätig. 
Zahlreiche Rundfunkpro-
duktionen, Mitschnitte und 
Live-Konzerte bei verschie-
denen ARD-Anstalten und 
bei Radio France, CD-Ein-
spielungen bei BMG/Arte 
Nova und deutsche harmo-
nia mundi weisen ihn als ge-
fragten Spezialisten insbe-
sondere für Alte Musik aus.

Eintrittskarten zum Preis 
von acht (ermäßigt fünf) 
Euro  sind an der Kasse vor 
dem Konzert erhältlich.

Weitere Informationen gibt 
es im Internet auf der Seite:  
www.orgelmuseum-borgent-
reich.de.

Rainer
 Oster 
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Reise in die 
Vergangenheit

10. Historischer Markt auf dem Eresberg am 3. und 4. September

Obermarsberg. Mittel-
alterliches Treiben zum An-
fassen:   Zum zehnten Mal 
veranstaltet die Kolpingsfa-
milie Obermarsberg am 
Samstag und Sonntag, 3. 
und 4. September, den His-
torischen Markt in Ober-
marsberg. Der  Markt prä-
sentiert auf  dem geschichts-
trächtigen Boden der ehe-
maligen Eresburg und Sach-
senfestung, hoch über dem 
Diemeltal, zwischen Niko-
laikirche und einzigen er-
haltenen Pranger Westfa-
lens mit mehr als  100 Stän-
den, Buden, Aktionen und 
Attraktionen die „alte“ Zeit.  
Die Kolpingsfamilie Ober-
marsberg rechnen wieder 
mit einigen Tausend Besu-
chern.

Bis ins 19. Jahrhundert 
wurde in den Gemäuern der 
„Stadt auf dem Berge“ 
Markt gehalten. Und daran 
knüpft der Historische 
Markt der Neuzeit mit Er-
folg an. So wie es vor mehr 
als 700 Jahren Brauch war. 
Handwerker und Händler, 
Musici, Gaukler, Komödian-
ten, Lagerleben der histori-
schen Schützen, Gaumen-
schmaus, Spezereien, edle 
Speisen und Getränke, 
 Drakenblut-Whiskey aus 
einem Obermarsberger Kel-
lergewölbe, Schaugießerei, 
Glücks-Hufeisen-Schmied, 
Ackerbau und Viehzucht, 

Am Sonntag beginnt der 
Markt um 10 Uhr mit dem 
Hochamt in der Nicolaikir-
che. Auch die Feuerwehr ist 
um 13.30, 16 und 17.30 Uhr 
wieder im Einsatz.  Die 
Schaukämpfe finden um 14 
und um 17.15 Uhr statt.  Das 
Feuerspektakel wird  erneut 
um 21.30 Uhr am Ehrenmal 
veranstaltet.  

 Anlässlich des Histori-
schen Markte marschieren 
die Historischen Schützen 
marschieren  vom 31. Au-
gust bis zum 2. September 

Warburg von 1972
Museum im „Stern“ zeigt Archivfotos von Erich Kesting

Warburg. Im Warburger 
Museum im „Stern“ wird  
am Sonntag, 28. August, die 
Ausstellung „Vor 50 Jahren. 
Warburg und das War-
burger Land 1972 in Foto-
grafien von Erich Kesting“ 
eröffnet.

 Aus dem reichhaltigen 
Negativnachlass des Alt-
städter Fotografen Erich 
Kesting werden mehr als 
236 ausgewählte Aufnah-
men präsentiert, die das 
Jahr 1972 in der Diemel-
stadt und im Warburger 
Land wieder lebendig wer-
den lassen. Damit setzt das 
Museum eine seit mehr als 
einem Jahrzehnt durchge-
führte und unverändert be-
liebte Ausstellungsreihe 
fort.

Am 1. Juni 1948 eröffnete 
Erich Kesting sein Atelier an 
der Josef-Kohlschein-Stra-
ße. Schon bald wurde er als 
Fotograf für die lokalen Zei-
tungen tätig und war un-
ermüdlich im gesamten Alt-
kreis Warburg unterwegs. 
Er hielt alle wichtigen Ereig-
nisse und Begebenheiten im 
Bild fest. 1974 verstarb 
Erich Kesting, nachdem er 

Bahnhof und hielt den Mo-
ment mit der Kamera fest.

Auf die Ereignisse im Jahr 
1972 in Warburg, Deutsch-
land und der Welt wird 
Heinz Josef Besse während 
der Ausstellungseröffnung 
am Sonntag, 28. August,   ab 
11  Uhr eingehen. Für die 
musikalische Umrahmung 
sorgen Barbara Nespethal 
und Anton Cik.

Ergänzend zeigt das Mu-
seum in der Galerie eine 
Auswahl von Graphiken 
und Kunstdrucken von 1972 
aus der Sammlung von Dr. 
Helmut Lohmann, die letz-
tes Jahr aus seinem Nach-
lass in die Bestände des Mu-
seums übernommen wur-
den. Ein Schwerpunkt sind 
die Werke von Künstlern 
der „Wiener Schule des 
phantastischen Realismus“, 
die sich ab den späten 
1950er Jahren bis in die 
1970er Jahre einer großen 
Beliebtheit erfreuten und so 
das Sammlungsinteresse Dr. 
Lohmanns anregten.

Zu sehen ist die Ausstel-
lung täglich außer montags 
von 14.30 bis 17  Uhr. Der 
Eintritt ist frei.

länger als ein Vierteljahr-
hundert gewirkt hatte. Seine 
Familie hat seinen Negativ-
nachlass bewahrt und dem 
Museum zur Verfügung ge-
stellt. Allein für das Jahr 
1972 liegen knapp 10.000 
Negative vor. Alle wurden 
ehrenamtlich von Josef 
Wertz aus Daseburg und Dr. 
Gotthard Kießling digitali-
siert. Aus dem gesamten 
Jahresbestand musste dann 
zwangsläufig eine Auswahl 
getroffen werden. Die Foto-

abzüge sind zu Sachgrup-
pen wie „Aus der Arbeits-
welt“, „Aus der Welt des 
Sports“, „Kinderleben“, 
„Feste und Feiern“, 
„Schnappschüsse“ und 
„Straßen, Häuser, Ansich-
ten“ zusammengefasst wor-
den.

Im Jahr 1972 ging Kesting 
„in die Luft“ und dokumen-
tierte Warburg „von oben“. 
Er begrüßte den Friedens-
nobelpreisträger und Bun-
deskanzler Willy Brandt am 

Bundeskanzler Willy Brand wird am Bahnsteig in War-
burg als Mitglied im Förderverein zum Bau und Betrieb 
des Warburger Hallenbades gewonnen. Foto: E. Kesting

eine Zeltstadt mit dem La-
gerleben des Mittelalters 
und mehr. Eröffnet wird der 
Markt am Samstag  um 13 
Uhr durch   Schirmherr MdB 
Dirk Wiese.   Weitere Höhe-
punkte an diesem Tag sind 
die Einsätze der histori-
schen Feuerwehr südlich 
der Nicolaikirche (14.45, 
16.30 und 17.45 Uhr), die 
Schaukämpfe am Ehrenmal 
(15.45 und 17 Uhr)  sowie 
das Feuerspektakel mit der 
Gruppe „Castra Vita“ um 
21.30  auf dem Ehrenmal.

von Burgwald nach Ober-
marsberg. Sie versuchen auf 
der alten Wein- oder Wa-
genstraße, die von Frank-
furt über Wetter, Franken-
berg, Korbach, Marsberg, 
Paderborn bis nach Bremen 
führte, den Weg nachzuvoll-
ziehen, den Karl der Große 
im Jahre 772 zur Eroberung 
der Eresburg in Obermars-
berg genommen hat. Zur 
Eröffnung des Marktes wer-
den die Historischen Schüt-
zen um 13  Uhr vom Südtor 
her einmarschieren.

Gaukler, Feuerspucker und allerlei Gesinde 
sind beim  Historischen Markt am   3. und 4. 

September in Obermarsberg mit dabei.
Foto: Kolpingsfamilie Obermarsberg

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

(djd-p). „Biologische Vielfalt 
erleben!” heißt es vom 16. bis 
18. September bei zahlreichen 
Veranstaltungen der Deutschen 
Waldtage 2022. Auf Initiative 
des Bundesministeriums für 
Ernährung und Landwirtschaft 
laden Forstleute, Waldbesitzen-
de, Vereine und Organisatio-
nen gemeinsam mit lokalen 
Akteuren in die Wälder ein. 
Waldexpertinnen und -exper-
ten informieren vor Ort über 

die Vielfalt im 
Ökosystem Wald 
und darüber, 
was zu tun ist, 
um diese Vielfalt 
und damit auch 
die unterschied-
lichsten Funk-
tionen des Wal-
des zu erhalten 
und zu schützen. 
Partnerorganisa-

tionen der Deutschen Waldtage 
2022, die den Wald und seine 
Leistungen für die Besuche-
rinnen und Besucher erlebbar 
machen, sind der Deutsche 
Forstwirtschaftsrat und der 
Deutsche Naturschutzring. 
Informationen zu den einzel-
nen Veranstaltungen und zur 
biologischen Vielfalt unserer 
Wälder hält die Internet-Seite  
www.deutsche-waldtage.de 
bereit.

Deutsche Waldtage 2022 
Bundesweit die biologische Vielfalt in den Wäldern erleben
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Kaufe Unternehmen
☎ 01 71/3 05 06 53

MODELLEISENBAHN + AUTO 
+ Spielzeug-Markt in Kaunitz!
So., 4. Sept., Ostwestfalenhalle,
10-15 Uhr! An + Verkauf!
Jomo‘s ☎ 01 72 - 9 54 46 62

Das Erfolgsprojekt „Selbst ist die Frau“ 
kommt Anfang September nach Pader-
born. Das LaminatDEPOT richtet seine be-
liebten Workshops für Frauen endlich wie-
der als Live-Event aus. Am Donnerstag, 01. 
September 2022, findet die Veranstaltung 
in der Filiale Paderborn (Frankfurter Weg 
27d) statt. „Das Feedback nach den vergan-
genen Frauen-Workshops war fantastisch. 
Jetzt freuen wir uns, die Frauen endlich 
wieder vor Ort zu sehen“, fiebert Eric 
Deters, Filialleiter in Paderborn, dem 
Abend entgegen.
Kein Wunder, musste die Workshopreihe 
doch zuvor immer wieder wegen Corona 
pausieren. Der Hartbodenprofi ließ seine 
Interessentinnen in der Zwischenzeit aller-
dings nicht im Stich und veranstaltete die 
Workshops kurzerhand online. „Das Format 
ist eine gelungene Alternative, den persön-
lichen Kontakt ersetzt es aber nicht“, un-
terstreicht LaminatDEPOT-Geschäftsführer 
Kevin Peter die Bedeutung der Live-Events. 
Die Sicherheit der Teilnehmerinnen und 
Mitarbeiter steht selbstverständlich im Vor-
dergrund. Die Teilnahme ist kostenlos, An-
meldungen sind über die Website möglich: 
https://laminatdepot.de/frauenworkshops.

- Anzeige -

Beliebter Frauen-Workshop „Selbst ist die Frau“ 
geht Anfang September in die nächste Runde

Der Frauen-Workshop findet von 18.45 bis 
21.30 Uhr statt und richtet sich an neugie-
rige Anfängerinnen, aber auch an Heim-
werkerinnen, die ihr Knowhow im Bereich 
Hartboden erweitern möchten. Das Er-
folgsrezept: An den verschiedenen Statio-
nen des Workshops kann jede Teilnehmerin 
ganz individuell ihre Schwerpunkte setzen. 
Zwar vermittelt das LaminatDEPOT im Se-
minar das komplette Wissenspaket, es gibt 
aber unterschiedliche Mitmach-Stationen: 
von der korrekten Raumplanung, dem Auf-
maß der Flächen, der Berechnung der Ma-
terialmengen bis zum abschließenden Sili-
konieren – nichts wird ausgelassen. „Und 
jede Teilnehmerin entscheidet, wie lange 
und wie intensiv sie sich an den einzelnen 
Stationen informieren möchte“, berichtet 
Eric Deters.
Wie die Vergangenheit gezeigt hat, wer-
den die Stationen die Highlights sein, an 
denen die Teilnehmerinnen unter profes-
sioneller Anleitung und mit dem richtigen 
Werkzeug selbst Laminat, Parkett und Vinyl 
verlegen oder Fußleisten zurechtschneiden 
dürfen. „Um dabei durchgehend die nötige 
Power zu haben, gibt es leckere Snacks und 
Getränke“, schmunzelt Kevin Peter.

28. Aug§st
in Warburg

Bahnhofstr. 22 | 34431 Marsberg
fon 02992  97500

Landfurt 63 | 34414 Warburg
fon 05641  7457520

ENTDECKEN SIE DIE

4. BEVERUNGER

VIELFALT UNSERER REGION

EINTRITT FREI

TIPP:
Bringen Sie
Behälter

und Taschen
für Ihren

Einkauf mit!

RATHAUSPLATZ/WESERSTR.
FR. 02.09.2022

14-20 UHR

everungen
marketing e.V. weserbergland

beverungen

- 25 Verkaufs- und Informationsstände
- viele regionale Produkte
- Aktionen im Einzelhandel
Teilnehmende Geschäfte bis 20.00 Uhr geöffnet

- Hüpfburg für Kinder
- Musik mit MaX Showtechnik

17.30-19.00 Uhr: Akustik-Duo Lissy & Alex
live vor Carola´s Café
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Nachhaltig ernähren:Region entwickelnund Klima schützen

Veranstaltungen

Zeitungsleser...

... kommen 
weiter!

...  starten informiert in den Tag,
... bekommen Anregungen,

... sind mobil,
... lassen sich 

überraschen,
... bleiben kritisch,

www.westfalen-blatt.de
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Sie haben ein spannen-
des Thema für die nächste 
oder eine der kommenden 
Ausgaben des DESENBERG 
BOTEN? Unsere Redak-
teurin Alice Koch hilft Ih-
nen bei der Berichterstat-
tung gerne weiter. Sie ist  zu 
erreichen unter

05641/760424
db@westfalen-blatt.de

Sie möchten eine Anzeige 
im DESENBERG BOTEN 
schalten? Unsere  Anzei-
genberater  Nicole Bartol-
les und Michaela Wulf ge-
ben Ihnen gerne weitere 
Auskünfte.

05641/760419
05641/760425

anzeigen-warburg@
 westfalen-blatt.de

Alle Ausgaben
 auch digital als

App und im Netz – mehr unter
  www.owl-am-sonntag.de 
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Ein Fest
rund um

 die Kartoffel
Lamerden.   Mit Ausstellun-

gen, Aktionen und viel Kuli-
narischem rund um die „tolle 
Knolle“ lädt der Verein für 
Heimatgeschichte und Kul-
tur für Sonntag, 28. August, 
zum Schauen und Probieren 
nach Lamerden ein. Gleich-
zeitig feiert der Verein sein 
zehnjähriges Bestehen und 
die Ausrichtung des 20. Kar-
toffelfestes. 

Im und um das „Haus Rei-
ning“ auf dem Meierhof, 
gleich an der Kirche, können 
die Besucher wieder miterle-
ben, was die Lamerder mit 
und um die Kartoffel veran-
stalten. Das Fest beginnt um 
11 Uhr mit einem Drehorgel-
gottesdienst. Um 12 Uhr öff-
nen alle kulinarischen und 
kreativen Stände. Unter dem 
Motto „Futtern wie bei Mut-
tern“ verwöhnen mehr als 
80 ehrenamtliche Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter die 
Gäste mit Kartoffelgerichten.

Wer sich vor dem kulinari-
schen Genuss noch körper-
lich betätigen möchte, der 
kann den Eco-Pfad Muschel-
kalk im Diemeltal bewan-
dern, der als Rundwander-
weg am Museum „Haus Rei-
ning“ startet.

Das Museum „Haus Rei-
ning“ hält seine Türen offen. 
In der Ausstellung kann man 
sich über „Fossilien und 
 Mineralien aus der Region“ 
informieren. Die Bilderaus-
stellung „Einst und jetzt“ 
zeigt die Veränderungen im 
Dorf und am Museum. 

Zusätzlich präsentieren 
Kunst- und Hobbyhandwer-
ker ihre Exponate. Klöppel-
musik, Tanzvorführungen, 
Gesangsbeiträge, Drehorgel-
spieler und Livemusik mit 
Schlagern und Oldies sind 
ebenso geplant.

Kindern wird es in Lamer-
den nicht langweilig. Bei der 
Edelsteinsuche, beim Porzel-
lanstickern, Kinderschmin-
ken und Stockbrotbacken, 
auf der Hüpfburg oder im 
nostalgischen Karussell kön-
nen sie sich vergnügen.

Basar in der 
Iberghalle

Welda.   Einen Second-
hand-Basar veranstaltet der 
Förderverein des Adolph-
Kolping-Kindergartens am 
Sonntag, 18. September. Der 
Basar in der Iberghalle ist in 
der Zeit von 14 bis 16.30 Uhr 
geöffnet. Angeboten werden 
Baby- und Kinderbeklei-
dung, Spielsachen, Bücher, 
Erwachsenenkleidung und 
vieles mehr. Für Kaffee, 
 Kuchen und Waffeln sorgt 
der Adolph-Kolping-Kinder-
garten Welda. 

VHS-Seminar: 
Waldgärten 
gestalten

Warburg.  Die VHS War-
burg bietet erstmals einen 
Kursus zum Thema „Wald-
garten“ unter der Leitung 
von Torben Sauerland an. 
Die Einführung setzt sich mit 
dem Aufbau und der eigenen 
Planung eines Waldgartens 
auseinander. Im Anschluss 
erfolgt eine Waldgartenbe-
sichtigung. Das Seminar fin-
det am Donnerstag, 8. Sep-
tember, in der Zeit von 18.30 
bis 20.45 Uhr und am Sams-
tag, 10. September, von 9 bis 
15.45 Uhr im Rathaus Zwi-
schen den Städten in War-
burg statt.

Aus dem eigenen Garten 
ernten, ohne jedes Jahr neu 
zu säen – und zeitgleich Na-
tur und Klima helfen. Geht 
das? Ein Waldgarten ist ein 
essbares Ökosystem und be-
steht aus Nuss- und Obst-
bäumen, Beerensträuchern, 
(mehrjährigem) Gemüse, 
Kletterpflanzen und Pilzen. 
Mit seinen verschiedenen 
essbaren Pflanzen bildet er 
die Struktur eines natürli-
chen Waldrandes nach und 
arbeitet mit der Natur. Das 
geht im kleinen Vorgarten, 
auf einer Wiese, auf dem 
Acker oder auf öffentlichen 
Grünflächen. 

Die Pflanzen im Waldgar-
ten versorgen sich gegensei-
tig mit Nährstoffen, Wasser, 
Informationen und Schatten. 
Durch die Vielzahl an ver-
schiedenen Arten wird di-
versen einheimischen Tieren 
ein Lebensraum und Futter-
platz gegeben. 

Ein solcher Waldgarten be-
nötigt mit den Jahren immer 
weniger Pflege, liefert Nah-
rung und Brennholz, trotzt 
Dürre und Extremnieder-
schlägen, ist ein Erholungs-
ort, fördert die Natur, spei-
chert Kohlendioxid, baut Bo-
den auf, füllt Wasserspeicher 
im Boden und sorgt für Küh-
le im Sommer und Schutz im 
Winter.

Die detaillierte Kursusbe-
schreibung ist  unter www. 
vhs-diemel-egge-weser.de  
und in den ausliegenden 
Programmheften einsehbar. 
Anmeldungen können online 
oder schriftlich mit dem An-
meldeformular im Pro-
grammheft erfolgen. 

„Räuber“ rocken das Festzelt  
Oktoberwoche mit Kölner Band,   Harpo, Stefan Mross und Anna-Carina Woitschack 

einen vielseitigen Festplatz 
mit unterschiedlichsten At-
traktionen, spannende Ver-
anstaltungen in der Stadthal-
le, eine Vielzahl von sportli-
chen und kulturellen Neben-
veranstaltungen und selbst-
verständlich auf das traditio-
nelle Feuerwerk zum Ab-
schluss“, heißt es von Seiten 
der Stadtwerke. 

Alle Einzelheiten zum Fest 
mit exakten Terminen sollen 
am 1. September während 
einer Pressekonferenz in der 
Stadtverwaltung bekannt ge-
geben werden. Was jetzt 
schon durchgesickert ist: 
 Oktoberwochen-Manager 
Norbert Hoffmann hat gleich 
mehrere „dicke Fische“ des 
Musikbusiness an Land ge-
zogen. Unbestrittener Höhe-
punkt dürfte der Auftritt der 
Kölsch-Rock-Band „De Räu-
ber“ („Denn wenn et Tröm-
melche jeht“, „Für die Iwig-
keit“) im Festzelt sein. Die 
Band kündigt den Auftritt in 
Warburg auf ihrer Home-
page  unter www.raeuber-
band.de für den Mittwoch, 5. 
Oktober, an. Der Eintritt da-
zu ist wie gewohnt frei.

Auch an Schlagerfreunde 
ist gedacht worden: Stefan 
Mross und seine Ehefrau 
 Anna-Carina Woitschack, 
mit der er seit 2020 verhei-

ratet ist, gehören zum Okto-
berwochenprogramm. Ein 
„alter Bekannter“ wird zu-
dem seine Visitenkarte in 
Warburg abgeben. Harpo 
war bereits 2008 beim größ-
ten Volksfest zwischen Pa-
derborn und Kassel in War-
burg – und überzeugte auch 
damals mit seinem Welthit 
„Moviestar“. Diesmal hat er 
seinen Auftritt für Donners-
tag, 6. Oktober, auf seiner 
Homepage angekündigt 
(www.harpo-svesson.de).

Daneben hat das Organisa-
tionsteam der Stadtwerke 
namhafte Bands verpflichtet: 
Donaupower, Bandits, Eine 
Band namens Wanda, Fran-
kenkracher und Promise 
werden auf der Festwoche 
die Stimmung anheizen – 
passend zum Motto der 73. 
Wiesen: „Warburg – wieder 
da!“

Anziehungspunkt ist stets 
auch der Rummel. Hier gibt 
es bereits erste Informatio-
nen zum Vergnügungspark. 
Autoscooter, Musikexpress, 
Break-Dancer und Racing-
Coaster locken mit rasanten 
Loopings und berauschen-
der Geschwindigkeit. Mit 
dem Riesenrad „Lounge 
360“ geht es hinauf in luftige 
Höhen zum Ausblick über 
das Festgelände. Mit dabei 

Die Kölner Rock-Band „De Räuber“ kommt zur Warburger Oktoberwoche. Foto: Räuber

■ Von Jürgen Vahle

Warburg.  Die 73. War-
burger Oktoberwoche vom 1. 
bis 9. Oktober soll nach dem 
Corona-Aus 2020 und der 
Light-Version in 2021 in die-
sem Jahr wieder voll durch-
starten. Erste Einzelheiten 
der neuntägigen Festwoche 
sind jetzt bekannt geworden.

Vor allem das Musikpro-
gramm und ein gut besetzter 
Rummelplatz lassen aufhor-
chen. „Freuen Sie sich auf 

2008 war der „Moviestar“ 
Harpo schon einmal in War-
burg, damals wie immer 
barfuß. Foto:   Reinhardt

sind demnach auch das 
Laufgeschäft „Die verrückte 
Farm“, „Walk & Roll“ sowie 
verschiedene Fahrgeschäfte 
für die kleinen Kirmesfans, 
heißt es weiter.

Neuigkeiten zur Festwoche 
werden fortlaufend auf der 
Internetseite www.warburg-
touristik.de aktualisiert. Dort 
wird auch bereits auf die 
Möglichkeit hingewiesen, im 
Festzelt, das in diesem Jahr 
nur ebenerdig sein soll, 
 Tische zu reservieren. Das 
ist unter der E-Mail-Adresse 
info@meilenbrock.de beim 

Festwirt Elmar Meilenbrock 
aus Vinsebeck möglich. Al-
lerdings wird dieser Service 
für die Tage Freitag, die bei-
den Samstage sowie für 
Sonntag, 2. Oktober, nicht 
angeboten.

In der Gewerbeausstellung 
werden sich in der Festwo-
che wieder viele Firmen der 
Region präsentieren. Die 
Eintrittskarte (zwei Euro) gilt 
als Ticket für eine große Ver-
losung. „Kirmesduft, Party 
und Urtyp – endlich wieder 
Oktoberwoche in Warburg“, 
wirbt die Stadt für das Fest.

Die Sängerin Anna-Carina Woitschack und Trompeter Ste-
fan Mross sind ebenfalls angekündigt. Foto:  Kaiser

Kostenlos
 Obst ernten

Bonenburg.  Es gibt Obst in 
Bonenburg: Der Bezirksaus-
schuss teilt mit, dass das 
Obst an den Bäumen Am 
Schattenberg, der Regent -
höhe, der Borlinghauser 
Straße und der alten Scher-
feder Straße kostenlos ge-
erntet werden kann.

„Die Justus-Liebig-Univer-
sität Gießen hat ein Spen-
denkonto eingerichtet. Wir 
freuen uns über jede Unter-
stützung“, so Schmidt weiter.

Wer die Reise der drei ver-
folgen möchte, kann das 
über die Sozialen Netzwerke 

tun: auf Instagram und Face-
book ist die Gruppe unter 
den Namen  ptc_cycling; 
 sebastian__schmidt und 
andre.limeman zu finden. 
Dort sind auch die Angaben 
zum Spendenkonto ver-
merkt.

Das Foto zeigt: Michael Brenke (Vereinigte Volksbank 
Warburg), Nadine Lindemann, Olaf Eickelmeier (Germeta); 
Sebastian Schmidt und Ruben Emme (Truedesign). André 
Lindemann konnte zu diesem Termin nicht aus Darmstadt 
anreisen. Foto: Truedesign

Radeln für den guten Zweck
Warburg.  Einer besonde-

ren Herausforderung stellen 
sich Sebastian Schmidt, 
André Lindemann und Nadi-
ne Lindemann aus Warburg 
und Darmstadt: Mit dem Rad 
möchte das Trio knapp 650 
km für den guten Zweck zu-
rücklegen.

Am Samstag in  der Börde 
startend führt der Weg in 
sechs Etappen bis nach Jen-
bach in Österreich. Ziel der 
Tour ist es, Spendengelder 
für die Kinder-Herzchirurgie 
der Universitätskliniken Gie-
ßen/Marburg zu sammeln. 

Die Idee für die Spenden-
fahrt hatte Sebastian 
Schmidt, der im Dezember 
2019 selbst schwer am Her-
zen erkrankte. Nach mehre-
ren Operationen sowie er-
folgreicher Rehamaßnah-
men und großer Unterstüt-
zung durch Familie und 
Freunde kämpfte er sich 
schnell wieder zurück ins 
 Leben. „Zum Glück geht es 
mir inzwischen wieder gut, 
und ich darf meinem Hobby, 
dem Rennradfahren, wieder 

nachgehen. Ich möchte ein 
Vorbild sein –  besonders für 
die Menschen, die ein ähnli-
ches Schicksal wie ich 
durchleiden mussten“, so 
Schmidt.

Das Projekt ist natürlich 
nicht ohne Hilfe zu stemmen. 
Großen Zuspruch erfahren 
die Radler nicht nur von 
ihrem Umfeld, auch heimi-
sche Unternehmen konnten 
von der Idee begeistert wer-
den. So finanzierten die Heil- 
und Mineralquellen Germe-
te,   die Vereinigte Volksbank 
sowie die Warburger Werbe-
agentur Truedesign gemein-
sam die benötigte Ausrüs-
tung der Sportler. 

„Wir hoffen, dass wir auf 
unserer Tour viele Spenden-
gelder generieren werden. 
Der gesamte Ertrag soll der 
Kinder-Herzchirurgie zugu-
tekommen. Die finanziellen 
Mittel sollen für medizini-
sche OP-Geräte eingesetzt 
werden. Somit möchten wir 
den Kleinsten dabei helfen, 
groß werden zu dürfen“, er-
läutert Schmidt.

Tour soll Kinder-Herzchirurgie unterstützen



 Wurstwaren
 in Willebadessen
Metzgerei Adler beginnt mit Verkauf

Willebadessen. Nach-
dem im Mai diesen Jahres 
die letzte Metzgerei, das 
Ladenlokal Adler,  in der 
Eggestadt schließen muss-
te, gibt es nun gute Neuig-
keiten für die Willebadesse-
ner. Fleischermeister Justin 
Schiffmann,   wird ab Frei-
tag, 2. September, das ge-
samte Fleisch- und Wurst-
waren-Sortiment in einem 
Verkaufsanhänger anbie-
ten. Dieser wird jeden Frei-
tag und Samstag von 8 bis 

12 Uhr vor der Produk-
tionsstätte am  Gänsebruch 
36 stehen. „Die Nachfrage 
nach unseren Produkten ist  
so hoch, dass wir uns ent-
schieden haben, diese  wie-
der vor Ort anzubieten“, er-
klärt Schiffmann.   Bei ent-
sprechender Resonanz 
könne das Angebot auch 
ausgeweitet werden. Zum 
Start des Verkaufes wird es  
den ganzen   Monat Septem-
ber 20 Prozent Rabatt auf 
alle Wurstwaren geben. 

Detlef und Justin  Schiffmann freuen sich, in Willebades-
sen wieder ihre Produkte anbieten zu können.  

Hallenbad droht Schließung
Peckelsheimer Betreiberverein sucht Aufsichtspersonal 

■ Von Verena Schäfers-Michels

Peckelsheim.   Ein sponta-
ner Ausflug in das Hallen-
bad Peckelsheim könnte 
bald für Familien und Pri-
vatpersonen nicht mehr 
möglich sein. Dem Betrei-
berverein „Freunde des Hal-
lenbades Peckelsheim“ 
(FHP) fehlt das Aufsichts-
personal. 

Dreimal pro Woche wird 
für jeweils sechs Stunden 
eine Aufsicht benötigt, um 
das zuletzt von der Stadt 
Willebadessen immer wie-
der sanierte Bad für den öf-
fentlichen Betrieb öffnen zu 
dürfen. Vorbedingung für 
diesen Job, der auf 450-
Euro-Basis vergütet wird, 
ist, dass die Bewerber voll-
jährig sind und das Deut-
sche Rettungsabzeichen Sil-

ber besitzen. 
„Wer die Eignung hat, 

aber dieses Rettungsabzei-
chen nicht vorweisen kann, 
kann dieses natürlich auch 
bei unserer DLRG vor Ort 
absolvieren“, bietet Sven 
Krain, Vorsitzender des 
DLRG-Ortsverbandes Pe-
ckelsheim und der FHP, an. 
„Zudem muss ein aktueller 
Erste-Hilfe-Kursus vorhan-
den sein oder erworben 
werden. Der würde dann 
von uns finanziert.“

Im Hallenbad in Peckels-
heim gibt es keinen haupt-
amtlichen Bademeister. Das 
Schwimmbad gehört der 
Stadt Willebadessen, wird 
jedoch von den FHP betrie-
ben, die die Menschen von 
der DLRG als Aufsicht an-
stellen. „1991 wurden wir 
von der DLRG vor die Wahl 

gestellt, ob wir das Bad 
schließen oder uns um die 
Organisation kümmern“, er-
innert sich der zweite Vor-
sitzende der DLRG Michael 
Scherf. „Wir machen das al-
so schon über 30 Jahre.“ 

„Mit der Einführung des 
G8-Abiturs begannen für 
uns die Schwierigkeiten“, 
berichtet Krain. „Bis dahin 
haben oft Schüler über 18 
der Abschlussklasse die Auf-
sicht übernommen. Jetzt 
sind die hier in Peckelsheim 
aber alle schon nach der 12. 
Klasse weg, im Studium 
oder in der Ausbildung.“

„Wir haben natürlich eini-
ge Jugendliche beim DLRG, 
die von der Qualifizierung 
her für diese Aufgabe geeig-
net wären“, sagt Silvia Ha-
keloh, Geschäftsführerin der 
FHP. „Aber sie sind noch 

unter 18 Jahren.“ Und die 
Älteren seien in der Regel 
berufstätig und könnten sich 
nicht verbindlich jede Wo-
che festlegen. 

Doch ohne Aufsicht ist die 
Sicherstellung des öffentli-
chen Badebetriebs unmög-
lich und es bliebe nur die 
Schließung. Bereits nach 
den Lockdowns wurden die 
Öffnungszeiten auf drei Tage 
pro Woche gekürzt, weil sich 
zu wenig Personal finden 
ließ.

Das Hallenbad wird so-
wohl von der DLRG Peckels-
heim für die Kurse der An-
fänger, Taucher und den Ka-
tastrophenschutz genutzt 
als auch zum allgemeinen 
Schwimmen und Rettungs-
schwimmen der DLRG und 
für den Wasserrettungs-
dienst, der auch den Boots-

führerschein beinhaltet. Zu-
dem nutzt die DLRG Lichte-
nau sonntags das Hallen-
bad. Weiterhin besuchen al-
le Schulen und Kindergärten 
des Stadtgebietes und die 
Von-Galen-Schule aus 
Frohnhausen die Einrich-
tung für das Schulschwim-
men. DLRG und Schulen 
wären aber von der drohen-
den Schließung nicht betrof-
fen, da sie selbst geeignetes 
Personal mitbringen.

Die sofortige Bewerbung 
von neuen Aufsichtskräften 
ist möglich unter der E-Mai-
Adresse vorsitz@peckels-
heim.dlrg.de.

 Das Hallenbad ist zu-
nächst weiter dienstags und 
donnerstags von 15 bis 
20.30 Uhr sowie sonntags 
von 9 bis 14.30 Uhr geöff-
net.

Silvia Halekoh und Sven Krain vom FHP-Betreiberverein sowie Michael 
Scherf (zweiter Vorsitzender DLRG) suchen Aufsichtspersonal für den 
Betrieb des Hallenbades, sonst muss das Bad ab September geschlos-

sen werden. Gesucht werden Menschen ab 18 Jahren, die das Rettungs-
abzeichen in Silber besitzen, oder dieses vor Ort erwerben wollen.
 Foto: Verena Schäfers-Michels

Klimaschutz
 wird belohnt

Bewerbung bis zum 30. September

Willebadessen. Die Stadt 
Willebadessen und Westener-
gie loben den Klimaschutz-
preis 2022 aus.

Mit dem Westenergie-Kli-
maschutzpreis werden jedes 
Jahr Projekte ausgezeichnet, 
die den Umwelt- und Klima-
schutz in einer Stadt oder Ge-
meinde voranbringen. Die 
Stadt Willebadessen entschei-
det gemeinsam mit Westener-
gie über die Preisvergabe, die 
mit 1000 Euro dotiert ist.

Bürger, Vereine, Institutio-
nen und Firmen können zei-
gen, wie sie vor Ort die Um-
welt schonen und sich für den 
Klimaschutz einsetzen. Die 
eingereichten Aktivitäten kön-
nen noch in der Planung, ge-
rade in der Umsetzung oder 

bereits abgeschlossen sein. 
Wesentliche Bedingung zur 
Teilnahme ist, dass es ein ge-
meinnütziges Projekt zum 
Nutzen aller und allgemein zu-
gänglich ist.

Welche Projekte gefördert 
werden und wie der Förder-
betrag auf die einzelnen Pro-
jekte aufgeteilt wird, entschei-
det eine Jury unter Vorgabe 
eines Rankings der Westener-
gie. 

 Die Bewerbungen sind 
schriftlich an die Stadt Wille-
badessen, Anja Ernst, Abding-
hofweg 1, 34439 Willebades-
sen oder per E-Mail an 
a.ernst@willebadessen.de zu 
richten. Die Bewerbungsfrist  
für den Klimaschutzpreis en-
det am 30. September 2022.

„Kampf der Käffer“
  Wettstreit im Hühnerstadion  

Fölsen. Der „Kampf der 
Käffer“ wird am Samstag, 
27. August, im Hühnersta-
dion in Fölsen ausgetragen.   
Zum zweiten Mal treten die 
Nachbardörfer in den unter-
schiedlichsten Disziplinen 
gegeneinander an.

„Geschicklichkeit und 
Muskelkraft sind ebenso ge-
fragt wie Teamgeist“, infor-
miert Sandra Legge aus dem 
Organisationsteam. Bereits 
im Jahr 2019 waren die Föl-
sener gegen die Nachbardör-
fer angetreten. Beim Bogen-
schießen, Stiefel-Weitwurf 
oder Linsensuppekochen 
hatten am Ende die „Peckels-
heimer Jauche Füllen“ die 
Nase vorn.  „Auch kurzfristig 

nehmen wir gerne noch An-
meldungen entgegen“, sagt 
Birgit Schneider, ebenfalls 
eine der Organisatorinnen. 
Vorgabe sind acht Teilneh-
mer pro Team, wobei 25 Pro-
zent vom anderen Ge-
schlecht und mindestens ein 
Teilnehmer unter 25 und 
einer über 50 Jahre alt sein 
sollte. „Welche Herausforde-
rung die Mannschaften ge-
nau erwarten, wird vorher 
aber nicht verraten“, sagt 
Sandra Legge. „Einige Spiel-
ideen vom ersten Mal wer-
den sicher wieder aufgegrif-
fen, es kommen aber auch 
neue hinzu.“

Das etwas andere Sportfest 
soll vor allem die Nachbar-

dörfer näher zusammen-
bringen. „Deshalb sind ab 14 
Uhr nicht nur die aktiven 
Sportler, sondern auch alle 
interessierten Zuschauer 
herzlich willkommen“, beto-
nen die Organisatoren. Für 
das leibliche Wohl ist mit 
Kaffee und Kuchen, kühlen 
Getränken und Gegrilltem 
bestens gesorgt. Dank zahl-
reicher Sponsoren gibt es für 
die Teams wieder tolle Preise 
zu gewinnen. Für die Kinder 
gibt es am Nachmittag eine 
Kinderolympiade.

Im Anschluss an die Wett-
kämpfe spielt die Band „Wit-
hout suits“ auf der Open-Air-
Bühne im Hühnerstadion in 
Fölsen.

Die Fölsener Organisatoren freuen sich auf das Kräftemessen mit den Nachbarn. 
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Ihr Vorteil – Zum Service nach Peckelsheim

Lützer Straße 31 
34439 Willebadessen-Peckelsheim

Telefon: 05644 371 · Fax 05644 1897
E-Mail: christof.vornholt@vornholt.de

• Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf

• Reparaturwerkstatt

• Abschlepp- und Bergungsdienst 24 h

• Unfallkomplettabwicklung

• Mietwagen/Bullivermietung bis 9 Pers.

• Star-SB-Tankstelle mit Schnellwaschanlage

• TÜV/AU täglich

• Reparatur von Wohnmobilen

• Sicherheits-Check 15,00 €

Räder 
umstecken und 

einlagern
49.95 €

!!Neueröffnung!!
Metzgerei 

Aufgrund der Nachfrage möchten wir Ihnen an unserer 
Produktionsstätte im Gänsebruch 36 

ab dem 2. September 2022 unsere altbewährte Qualität
und Frische anbieten!

Öffnungszeiten im September:
Jeden Freitag und Samstag von 8 – 12 Uhr

Sollte unser Angebot auf ausreichend Resonanz 
stoßen, behalten wir uns vor unsere Öffnungszeiten 

zukünftig auszuweiten.

Nur im September

20% auf das gesamte Sortiment
Auf Ihren Besuch freuen sich Ihr Fleischermeister

Justin Schiffmann und das gesamte Team

Metzgerei adler
Gänsebruch 36, 34439 Willebadessen

SR-MASSIVBAU
… Ihr Weg zum Eigenheim!

Neugierig
geworden? Wir
beraten Sie gern!

Wir verwirklichen Ihren Traum von den eigenen vier
Wänden - von der Planung bis zum Einzug.

Ein Familienunternehmen als festen Partner für Ihren
Hausbau, schlüsselfertig und zum Festpreis!

Wir bauen individuell und vielseitig, sodass Ihr
Grundriss einzigartig bleibt.

SR-Massivbau Bauträger GmbH

Lützer Str. 34, 34439 Willebadessen

Am Rippinger Weg 16, 33098 Paderborn

05644 - 790

info@sr-massivbau.de

www.SR-Massivbau.de

Ambulanter Pflegedienst
Betreutes Wohnen

Dauer- und Kurzzeitpflege
Tagespflege

Tel.: 0 56 46 / 94 24 30



Eröffnungsfeier nach Modernisierung und Erweiterung des St.-Josef-Hospital Bad Driburg

KHWE investiert Millionen
Für mehr als 6,5 Millionen 
Euro ist das St.-Josef-Hospi-
tal der Katholischen Hospi-
talvereinigung Weser-Egge 
(KHWE) in den vergangenen 
zwei Jahren modernisiert 
worden. „Damit stärken wir 
die notfallmedizinische Ver-
sorgung der Bevölkerung im 

Westen des Kreises Höxter 
weiter“, sagte KHWE-Ge-
schäftsführer Christian Jos-
tes bei der offiziellen Eröff-
nungsfeier.

Mit Gästen aus Politik und 
Mitarbeitern sowie nieder-
gelassenen Ärzten sind die 
neuen Räumlichkeiten im 
St.-Josef-Hospital von der 
Geschäftsführung und vom 
Verwaltungsrat eingeweiht 
worden. „Bad Driburg und 
Höxter bilden das gemeinsa-
me Zentrum der Notfallver-
sorgung des Kreises. Mit 
dieser Ost-West-Akzentuie-
rung liegt das nächst gelege-
ne Krankenhaus für Notfall-
patienten innerhalb des 
Kreises Höxter“, sagte Chris-
tian Jostes weiter und erin-
nerte an einen Beschluss 
des Gemeinsamen Bundes-
ausschusses (GBA).

 Da dieser eine Erreichbar-
keit eines Notfallkranken-

hauses innerhalb von 30 Mi-
nuten vorsieht, wurde be-
reits vor zwei Jahren die Un-
fallchirurgie aus Brakel an 
das St.-Josef-Hospital Bad 
Driburg verlagert. „Wir 
mussten auf die Anforde-
rungen der Gesundheits-
politik reagieren, um auch 

die Wirtschaftlichkeit unse-
rer Häuser aufrecht zu er-
halten“, so Jostes weiter.

Für ihn sind die Millio-
neninvestitionen, von denen 
auch die heimische Wirt-
schaft profitiere, ein klares 
Bekenntnis zum Standort 
Bad Driburg. „Wir bieten 
unseren Patienten eine 
bestmögliche Versorgungs-
qualität und unseren Mit-
arbeitern einen modernen 
Arbeitsplatz“, sagte der Chef 
des größten Arbeitgebers im 
Kreis Höxter.

Intensivstation 
erweiteret

Um den Menschen aus der 
Region eine schnelle und 
häufig auch lebensrettende 
Hilfe bei Notfällen gewähr-
leisten zu können, ist die in-
terdisziplinäre Intensivsta-
tion unter der Leitung der 
Klinik für Kardiologie, In-

tensivmedizin und Allge-
meine Innere Medizin von 
sechs auf insgesamt zehn 
Plätze erweitert worden. Die 
Patientenzimmer mit viel 
Tageslicht sind mit moder-
ner Kühl- und Lüftungstech-
nik ausgestattet. Die Inten-
sivstation verfügt über eine 

direkte Anbindung an die 
neuen Räumlichkeiten des 
Linkskatheter-Messplatzes 
mit kardiologischer Funk-
tionsdiagnostik. Dank mo-
derner Technik können dort 
nun auch Herzschritt-
macher eingesetzt werden, 
was zuvor nur im OP mög-
lich war.

Dritter Zentral-OP mit 
hohen Standards

Ein neuer, moderner Zent-
ral-OP mit seinen hohen 
medizinischen und hygieni-
schen Standards erweitert 
zusätzlich die Kapazitäten 
für eine operative Notfall-
versorgung, speziell für die 
Klinik für Unfallchirurgie. 
Insgesamt verfügt das 
St.-Josef-Hospital nun über 
drei OP-Säle. Die Erweite-
rung bietet nicht nur den 
Fachkliniken vor Ort weitere 
Kapazitäten. Auch das Adi-

positaszentrum, das erst in 
diesem Jahr als erstes und 
einziges Referenzzentrum 
in OWL zertifiziert wurde, 
profitiert. Die Zahl der Ope-
rationen, auch im Bereich 
der Wiederherstellungschi-
rurgie, sei weiter steigend.

Moderne Technik mit 
CT und MRT

Das St.-Josef-Hospital Bad 
Driburg verfügt erstmals 
über einen Magnetreso-
nanztomographen (MRT). 
Damit lassen sich weiche 
Gewebe wie Gehirn, Herz, 
Brüste oder Bauchorgane 
darstellen. Aber auch Band-
scheiben, Gelenke, Muskeln 
oder Blutgefäße können mit 
dem Verfahren untersucht 
werden. Somit sei für statio-
näre Patienten eine Fahrt 
nach Höxter nicht mehr er-
forderlich. Aber auch für 
ambulante Patienten wurde 
das Leistungsspektrum so-
mit deutlich erweitert. Ter-
mine für eine MRT-Untersu-
chung in Bad Driburg müs-
sen weiterhin über das MVZ 
Weser-Egge in Höxter unter 
Telefon 05271/662266 ver-
einbart werden. Mit dem 
neuen CT kann die Untersu-
chungszeit für die stationä-
ren Patienten erheblich ver-
kürzt werden. Darüber hi-
naus dient es der schnellen 
Versorgung neurologischer 
Notfälle. Anders als Rönt-
gengeräte ist ein CT dazu in 
der Lage, Körperregionen in 
einzelnen Schnittbildern 
anzuzeigen. „Eine ambulan-
te CT-Versorgung ist für den 
Herbst dieses Jahres ge-
plant“, sagte Stefan Kruse, 
Standortleiter am St. Josef 
Hospital Bad Driburg.

Eine neue Wahlleistungs-
station biete mehr Komfort 
für Selbstzahler. Privatver-
sicherte, Patienten mit einer 
Zusatzversicherung und 
Selbstzahler können das An-
gebot während ihres Kran-
kenhausaufenthaltes ab 
September nutzen. Fußbo-
den in Parkettoptik, großzü-
gige Badezimmer und ge-
mütliche Sitzecken ließen 
laut KHWE mehr an einen 
Hotelaufenthalt als an die 
herkömmliche Vorstellung 
von Patientenzimmern den-
ken. „Viele Patienten schät-
zen heutzutage die Kom-
fort- und Serviceleistungen, 
die ihnen eine Wahlleis-
tungsstation bietet“, sagt 
KHWE-Chef Christian Jostes 
und betont, dass alle Patien-
ten unabhängig vom Versi-
cherungsstatus mit best-
möglicher Fachkompetenz 
versorgt würden. 

Hoher Komfort 
gewährleistet

Darüber hinaus wurden 
am St. Josef Hospital vier 
neue Besprechungszimmer 
für ambulante Sprechstun-
den geschaffen. Erst vor drei 
Jahren wurde die Endosko-
pie am St.-Josef-Hospital in 
Bad Driburg von 100 auf 400 
Quadratmeter erweitert. 
Damals wurden fast vier 
Millionen Euro in die Bau-
maßnahmen investiert. 
Auch für das kommende 
Jahr plant die Hospitalver-
einigung mit der Vergröße-
rung des Schockraumes und 
der Beobachtungsstation 
(für Patienten bei Aufnah-
me) weitere Modernisie-
rungsmaßnahmen in Bad 
Driburg.

Mit dem neuen CT kann die Untersuchungszeit für die stationären Patienten erheblich verkürzt wer-
den. Foto: KHWE

Das St.-Josef-Hospital in Bad Driburg wurde für mehr als sechs Millionen Euro umgebaut und verfügt jetzt unter anderem über einen modernen Linkskatheter-Messplatz mit 
kardiologischer Funktionsdiagnostik (von links): Dr. Detlef Michael Ringbeck (Chefarzt Klinik für Kardiologie, Intensivmedizin und Allgemeine Innere Medizin), Dr. Marcus 
Rübsam (Chefarzt Klinik für Gastroenterologie), Bad Driburgs Bürgermeister Burkhard Deppe, Krankenhausseelsorger Ansgar Wiemers, Marcel Giefers (Vorsitzender Verwal-
tungsrat), Bundestagsabgeordneter Christian Haase und KHWE-Geschäftsführer Christian Jostes. Foto: KHWE

Erweiterung und Modernisierung
des St. Josef´s Hospital in Bad Driburg

Auf der Bleiche 1, 33014 Driburg, Tel. 05253/2588,
E-Mail: maler.jacobi@t-online.de

Ihr zuverlässiger
Partner für
Maler- und
Bodenbelags-
arbeiten

D&O Trockenbau
GmbH & Co. KG

Bobbertweg 22
37671 Höxter

Tel.: 0 52 75 / 9 88 55 90
Fax: 0 52 75 / 9 88 55 91

Mobil 0152 042 58 037

d.o.trockenbau@t-online.de

– Akustikbau

– Brandschutz

– Leichtbauwände

– GK-Decken

– Dachausbau

– Zimmertüren

Hubert Niewels GmbH
Neuhäuser Weg 3a
33175 Bad Lippspringe
Telefon 05252 1061

NIEWELS.DE

WIR FÜHRTEN AUS:

| Mess-, Steuer- und
Regeltechnik

NOWOK
Dämmtechnik UG
Estriche & Dämmarbeiten

Wir fertigten das Mobiliar der neuen Wahlleistungs-Station

Kreativität   Design   Architektur   Persönlichkeit   Konzepte  Living  Innovation   Maßarbeit  Qualität   Service  

Heinemann Möbel-Objekt-Design GmbH
Brunnenstraße 31  33014 Bad Driburg
Fon 0 52 53/32 93  Fax 0 52 53/75 40

info@heinemann-moebeldesign.de
www.heinemann-moebeldesign.de



Farben · Tapeten · Gardinen · Sonnenschutz · Bodenbeläge
Teppiche · Badausstattung · Betten ·Wohnaccessoires

GLEICH VORBEIKOMMEN!
Hier finden Sie alle aktuellen Informationen wie Öffnungszeiten
und Erreichbarkeiten zum Hammer Fachmarkt in Ihrer Nähe:
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10%
RABATT*

Gegen Vorlage dieses
Rabatt-Coupons erhalten
Sie 10 % Rabatt* auf alle
im Markt verfügbaren
Waren.

*Gültig bis 03.09.2022, nur für einmaligen Neukauf, nicht für bereits bestehende Aufträge. Dieser Rabatt-Coupon ist nicht online einsetzbar und
nicht kombinierbar mit anderen Aktionen oder Rabatten. Dieser Rabatt-Coupon darf nur einmal und einmalig pro Person und Auftrag eingesetzt
werden. Dieser Rabatt-Coupon wird bei einer Retoure nicht erstattet. Keine Barauszahlung möglich. Rabatt gilt nicht für Dienstleistungen und Liefer-
service. Produkte der Marke Tretford sind von der Aktion ausgenommen.

10%
RABATT*
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VERFÜGBAREN WAREN

Nur bis zum
03.09.2022
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Gültig bis 03.09.2022

10 Niederlassung der Hammer Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica
13 Niederlassung der Hammer Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Süd-West, Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica
14 Niederlassung der Hammer Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG West, Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica

32052 Herford 14

Salzufler Straße 21

32257 Bünde 14

Dünner Straße 6

32312 Lübbecke 14

Jockweg 34

32427 Minden 14

Königstraße 168

32457 Porta Westfalica 14

Erbeweg 5

32758 Detmold 14

Klingenbergstraße 46

33106 Paderborn 14

Frankfurter Weg 32

33334 Gütersloh 14

Hans-Böckler-Straße 3

33378 Rheda-Wiedenbrück 14

Feldhüser Weg 1

33609 Bielefeld 14

Herforder Straße 269
(keine Boxspringbetten im Sortiment)

33790 Halle-Künsebeck 14

Ascheloher Weg 1

49324 Melle 14

Industriestraße 26

Bitte füllen Sie diesen Kleinanzeigen-Bestellschein gut leserlich aus. Benutzen Sie Blockbuchstaben und setzen Sie in jedes Feld nur einen Buchstaben, 
ein Satzzeichen oder eine Ziffer ein und lassen Sie zwischen den Worten ein Feld frei. Textänderungen vorbehalten. Jede Reihe ergibt eine Druckzeile.

Haben Sie mehr mitzuteilen? Jede weitere Zeile kostet € 2,95 mehr.

Bis 3 Zeilen nur  € 7,90  – jede weitere Zeile nur € 2,95 –
Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige im rubrizierten Automarkt (9199) am Samstag, dem   
in der WESTFALEN-BLATT-Gesamtausgabe und in der Gesamtausgabe OWL am Sonntag. Zusätzlich veröffentlichen wir Ihre Anzeige ab Montag ohne 
Aufpreis im Internet. Anzeigenschluss ist am Dienstag, 15 Uhr, vor Erscheinen.
Dieses Angebot gilt nur für private Gelegenheitsanzeigen im Fließsatz. Für alle anderen Texte gilt der Grundpreis. Nur für Anzeigen im Fließsatz, ohne 
geschäftlichen oder gewerbeähnlichen Charakter und ohne jegliche Regelmäßigkeit. Preise inkl. MwSt.

Setzen Sie Ihren Wagen ins richtige Bild:
Für nur zusätzlich € 3,25 veröffentlichen wir das Foto Ihres Wagens 
über dem Text. Foto bitte dem Bestellschein beifügen oder digital der 
E-Mail anhängen.

Vor- und Nachname (Kontoinhaber)

Straße/Hausnummer        PLZ/Ort

Kreditinstitut         BIC

IBAN

Ort, Datum, Unterschrift*     bei Rückfragen telefonisch erreichbar

  Ich bin noch nicht Abonnent des WESTFALEN-BLATTES und möchte die Zeitung einmal für 6 Tage kostenlos und unverbindlich testen.

Bitte buchen Sie den Rechnungsbetrag als SEPA-Basislastschrift von meinem Konto ab:
Ich ermächtige die Westfalen-Blatt Vereinigte Zeitungsverlage GmbH & Co. KG (Gläubiger-ID DE76ZZZ00002369669), Zeitungsverlag für das Hochstift Paderborn GmbH 
(Gläubiger-ID DE56ZZZ00000066473), Herforder Kreisblatt Busse GmbH (Gläubiger-ID DE13ZZZ00000066471), Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift ein-
zuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von Ihnen auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Die 
Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

* Ihre personenbezogenen Daten verwenden wir, soweit keine darüber hinausgehende Einwilligung vorliegt, ausschließlich zur Abwicklung dieses Anzeigenauftrages. 
Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs 1 a DSGVO. Ihre Daten werden nicht an externe Dritte weitergegeben. Nähere Informationen zu unserem Umgang mit perso-
nenbezogenen Daten erhalten Sie unter www.westfalen-blatt.de/Datenschutz. Hier kommen wir auch unseren Informationspflichten nach der EU-Datenschutzgrund-
verordnung nach.

Bitte senden Sie diesen Coupon per Post an das: 
WESTFALEN-BLATT, Anzeigenabteilung, Sudbrackstraße 14, 33611 Bielefeld

Tel.: 05 21 58 58 · Fax: 05 21 585 480
E-Mail: anzeigen@westfalen-blatt.de · Internet: www.westfalen-blatt.de

nur

pro Foto!3.– €25

Tisch, 6eckig, 130cm, ausgezogen 
130 x 180, mit 4 Stühlen, Lederbe-
zug, sehr stabil, Eiche hell, 200,- € 
☎ 01 51/67 11 15 55

Hausflohmarkt/Haushaltsauflö-
sung, So. 28.08.22 ab 10:00 Uhr, 
Milchstraße 133, Hiddenhausen, 
☎ 01 73/6 94 56 73 Küche, Möbel, 
Porzellan, Modelleisenbahn, usw

Haushaltsauflösung/ Entrümp./
Umz. günstig ☎ 05 21/9602 08 03
www.haushaltsauflösung-owl.de

Lagerverkauf Babyland Bünde
Info: www.babyland-outlet.de

MB 350 CGI, Bj. 01/2010, 1. Hand, 
16.000 km, Vollausstattung, Zu-
stand neuwertig, nur an Privat zu 
verkaufen. ☎ 01 79/4 95 72 41

4 Winterreifen, 175/65/R14T, mit 
Felge u. Radkappen, Preis VHS 
☎0171/3559402 o. 05204/4215

Wohnmobil CARADO T338-15, 
Mod. 22, 160 PS, Automatik, ca. 
1400 km, EZ 6/22, Radio, Navi, 
Rückfahrcam, Solar 2x110 W, 
WC.SOG, TV-Sat., gr. Kühlschr., 
75.000,- €. ☎ 01 75/27 39 476

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Camper sucht ein Wohnmobil oder 
Wohnwagen, ☎ 01 75/3 70 64 28.

Suche BMW, Mercedes, VW o. Ja-
paner, Benziner o. Diesel, Baujahr 
1980 - 2008. ☎ 01 60/98 10 64 01

Suche ein gepflegtes Auto bis 
6000,- € ☎ 0172-2917861

LandRover Defender 110 or 130 
gesucht. ☎ 01 63/55 88 88 9

Wir kaufen alle Kfz. 05731/766927

3 Motorradhelme Gr. 59/60,
Schubert S1 Helm , Nolan Helm, 
Probike Helm mit Bluetoothverbin-
dung zu verk. ☎ 0151 11541471

Kaufe Motorräder. Alles anbie-
ten! ☎ 01 71/10 20 158

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Übernehme Baumfällung
und Gartenarbeiten,
☎ 05643/949 1082

Haushaltsauflösung, Küche m. E-
Geräten, Polstergarn., TV-Sessel, 
Glasvitrine, Teppich, Sa., ab 17h, 
☎ 05731/940220, 0176/34150700 

Wegen Aufgabe des Gartenteichs 
Teichfilteranlagen für 10.000 l und 
20.000 l zu verkaufen, mit Zube-
hör, ☎ 0 52 55/93 03 41

2 Konzertkarten Peter Maffay, 
29.08. in Halle/Westf., 2 Plätze, 
Oberrang, zusammen VHB 120,- € 
☎ 0 57 41/52 91

Schallplatten (Rock, Jazz, Beat, 
Metal, Punk etc.) mit Abholung & 
guter Bezahlung sucht: ☎ 01 76/
86 28 41 48

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Leica, Rollei, Hasselblad, Contarex, 
Contax u. a. hochwertige Fotoap-
parate sucht: ☎ 0 52 21/75 96 83

Kaufe Landmaschinen und 
Traktoren. ☎ 01 71/10 20 158

Kaufe Meissener Porzellan u. 
Porzellanfiguren ☎ 0 52 21/312 65

E-Bike 28" Alu, VICTORIA Monza, 
7-Gang Nabenschaltung, RH 52 
cm, VHB 500,- €. ☎ 0 52 22/
96 09 320

Damenfahrrad (28er) RH 45, 7-
Gang, weiß, NP 540,- €, für 320,- 
€, 1,5 J. alt, neuwertig, wenige 
KM, ☎ 01 76/80 54 31 15

Achtung! Gebrauchte od. beschä-
digte Fahrräder für die Ukraine ge-
sucht, die nicht mehr benötigt wer-
den. Abholung! ☎ 0172/8817152

Mountain-Bike (HAIBIKE) von Win-
ora, wenig gelaufen, 27 Gänge, 
günstig abzugeben. ☎ 01 73/
27 34 895

Welche ältere Person oder Fami-
lie möchte ihren kleinen Hund in 
gute Hände abgeben? Er sollte ge-
sund, geimpft und stubenrein sein, 
ein gutes Sozialverhalten haben 
und mehrere Stunden am Tag al-
leine bleiben können. Ich freue 
mich auf freundliche Angebote un-
ter ☎ 01 60/28 27 106

Suche für meine beiden kleinen, 
ruhigen Hündinnen eine tierliebe, 
hundeerfahrene, ruhige Urlaubs-
pflegestelle im Raum Bad Lipp-
springe. ✉ A 90-163424 Z

Kleine Schildkröte entlaufen, 
Nähe Heidewaldstadion Gütersloh. 
Versteckt sich auch gerne unter 
Pflanzen. ☎ 01 76/456 504 69

Automarkt

Reisemobile / Wohnwagen

Zweiräder

An- & Verkauf

Verkäufe allgemein

Kaufgesuche allgemein

Fahrräder

Tiermarkt

Entlaufen / Zugelaufen

www.westfalen-blatt.de

Alles fürs Kind

Möbel / Hausrat

Mercedes

Reifen / Felgen

Dank des 
Immobilienteils 
unserer 
Lokalzeitung.

Zuhause!
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GITTERRÄTSEL Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen.
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel.

4 BuchstaBen: Auch – Elch – fEig – lArs – NArr – NixE – NoAh

5 BuchstaBen: AlpEN – fiNcA

6 BuchstaBen: gloriE – lEhrEN – spitzE – VENtil

7 BuchstaBen: ArkAdEN – EhEfrAu – lEgitim – rEssort

8 BuchstaBen: Amusisch – AutokiNo – kAufmANN – lAmmfEll –
mArAcujA – rEdsElig

9 BuchstaBen: AErmEllos – AustAusch – durchsAgE – kuErzlich

10 BuchstaBen: grAuENVoll – muEdigkEit – schAEdliNg –
suEdAfrikA
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AUfLöSUNGEN DER LETZTEN RÄTSEL

SUDOKU

GITTERRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL

1=I, 2=U, 3=N, 4=R, 5=Z, 6=T, 7=A,
8=E, 9=O, 10=B, 11=P, 12=L, 13=G,
14=D, 15=S, 16=X, 17=W, 18=C,
19=M, 20=H, 21=K, 22=Y, 23=F
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Abscheu
empfin-
den

frühere
Münze in
Slowenien

ein Bild
in viele
Punkte
zerlegen

Abzähl-
reim:
..., me-
ne, muh

Mulde
vor Ge-
birgs-
wänden

eine der
deutschen
Nordsee-
inseln

hasten
berühm-
tes
Schloss
in Berlin

Figur in
„Zar und
Zimmer-
mann“

Frauen-
name

britische
Hunde-
rasse

arab.
mantel-
artiger
Umhang

Grün-
anlage
in Essen

Frauen-
gestalt
aus „Don
Carlos“

Ver-
kehrs-
mittel
(Kurzw.)

Him-
mels-
richtung

Währung
in Oman,
Iran und
Jemen

Haupt-
stadt in
Europa

süd-
amerik.
Kamel

Gelege
ver-
hängnis-
voll

in der
Höhe

kurz für:
Kriminal-
polizei

Groß-
vater

Maas-
ZuflussFall-

klotz
geduckt
hocken

span-
nender
Film
(Kurzw.)

männl.
Bluts-
ver-
wandter

EDV:
Netzwerk-
rechner
(engl.)

das
Ganze,
insge-
samt

Hptst.
der Re-
publik
Irland

Erd-
trabant

österr.:
Februar

Festung
im
Mittel-
alter

7. Buch-
stabe des
griech. Al-
phabets

unge-
kocht

Ehren-
band,
Taillen-
band

Christus-
mono-
gramm

Teil unseres
Planeten

driftenzeitw.
ausgetr.
Flusslauf
(engl.)

Schne-
cken-
linie

weibl.
KosenameIdentitäts-

zeich. (Tier)

vorher,
früherarmer

Kranker

Kurzform
von
Kenneth

er-
schöpft,
ent-
kräftet

ugs.:
Frauen-
held

franz.
Film-
preis

Kürzel des
Flughafens
Berlin-
Brandenbg.

Befehls-
form von
geben

Medizin-
student
im Prak-
tikum

jugendl.
Kirchen-
sänger

sport-
licher
Erfolg

Teil des
Fußes

Glieder-
heizkörpermit

(Musik)

Eichen-
rinden-
produkt

Popsänger
(bürg. Na-
me Johann
Hölzel) †

persönl.
Fürwort,
1. Person
Singular

HirseartSegel-
stange

stiller,
zentraler
Ort oder
Mensch

Grund-
schlepp-
netz der
Fischer

Sport-
fischerei

elektr.
Schwin-
gungs-
zustand

angebl.
Schnee-
mensch i.
Himalaja

griech.
Insel

Unge-
brauchtes

Tennis-
platz
(engl.)

Weich-
tier mit
Schale

indische
Entspan-
nungs-
übungen

erhaben
durch,
mittels
(lat.)

Teil der
Kirche

Auszu-
bildender

frühere
Wikinger-
stadt bei
Schleswig

südwest-
deutsch:
Mörtel

Moschee-
turm

eine
franz.
Käse-
sorte

leichter,
offener
Ein-
spänner

dt.
Schau-
spielerin
(Anna)

Insel
Grie-
chen-
lands

latei-
nisch:
Wolf

Segel-
schiff,
Zwei-
master

Haupt-
stadt von
Georgien

dt.
Mittel-
gebirge

Garten-,
Wappen-
blume

gerade-
aus;
sofort

moderne
Kultfigur

in den
Wind
gehen
(seem.)

Pullover
a. samt-
artigem
Stoff

rumän.-
frz. Dra-
matiker
† 1994

platt,
eben

Berüh-
rungs-
verbot

aus
eigenem
Antrieb

Vorname
von
Gogol
† 1852

Program-
mier-,
Skript-
sprache

brit.
Insel

frz. Ro-
mancier
(Honoré
de) †

tiefe
Bewusst-
losigkeit

Ton-
tauben-
schießen

Riemen-
werk der
ZugtiereLaubbaum

röm. Son-
nengott

fest,
unbeug-
sam

israeli-
tischer
König
(A. T.)

poln.
Seen-
gebiet
(dt. Name)

runder
Griff

landsch.:
Fässchen

Bohr-
insel-
typ
(engl.)

männl.
Vorname

deutsche
Vorsilbe

Bantu-
volk in
Ruanda,
Burundi

Titel
jüd. Ge-
setzes-
lehrer

inhalts-
los,
lang-
weilig

eine der
Kleinen
Sunda-
inseln

Kfz-Z.
Indien

be-
glücktes
Auf-
nehmen

Int. Luft-
fahrt-
verband
(Abk.)

Spalt-
werkzeug

Begriff
beim
Roulette
(frz.)

weibl.
Vorname

griech.
Vorsilbe:
Luft...

stechen-
des
Insekt

Stadt
in Ober-
franken

musikal.:
Bebung

chines.
Frucht
m. rauer
Schale

hohes
Lauf-
gestell

ursäch-
lich,
begrün-
dend

ein
Zahl-
wort

Schieds-
richter-
utensil

Kuchen-
gewürz

Reife-
prüfung
(Kurzw.)

mathe-
matischer
Begriff

Pampas-
hase

grüner
Schmuck-
stein

Prosa-
werk

Frauen-
name

behaarte
Tierhaut

Uniform-
mütze,
Schiff-
chen

Gerät
zum
Fächeln

unge-
zogen

Vorname
von Zola
† 1902

sl3223-192
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zusteller@westfalen-blatt.de

Nebenjob ab 15 Jahren zu
vergeben - melden Sie sich
jetzt und sichern Sie sich

Ihren Platz!

Wir freuen uns auf Sie!
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Neue Filme
 im Warburger 

Cineplex
Warburg. Im Warburger 

Cineplex-Kino sind neue Fil-
me angelaufen.

After forever  
 Fans können sich freuen, 

denn es gibt wieder Leiden-
schaft und viele herzzerrei-
ßende Tränen. Ob vor Freu-
de oder Trauer ist noch of-
fen, denn die Liebe von Tes-
sa und Hardin steht auf dem 
Spiel. 

Die Känguru-
Verschwörung  
Das lustige Känguru aus 

der Feder von Marc-Uwe 
Kling ist zurück auf der Lein-
wand. Diesmal nimmt das 
gnadenlose Beuteltier Klima-
wandelleugner ins Visier. 

   
Beast –  Jäger ohne Gnade 
  Monsterjagd in der südaf-

rikanischen Savanne – die 
actionreiche Unterhaltung 
verspricht. Es gilt, das  Biest  
zu bekämpfen, aber es lauert 
überall.

Tad Stones und die Suche 
nach der Smaragdtafel 

  Eine Smaragdtafel wird  
dem „Möchte-gern-Archäo-
logen Tad Stones in seinem 
dritten Abenteuer zum Ver-
hängnis oder auch zum 
Schicksal. Ein familienüber-
greifender Spaß. 

  
The Invitation – Bis der 

Tod uns scheidet  
Horror der düsteren Art, 

bis  der Tod sie scheidet. Das 
verspricht zumindest die 
Einladung, die die junge 
Emelie erhält.   Die verbliebe-
nen Verwandten haben zur 
Hochzeit geladen, doch in 
ihrer Familiengeschichte 
sind dunkle Geheimnisse 
verborgen. 

Leserbriefe stellen keine redaktio-
nellen Meinungsäußerungen dar; 
sie werden aus Zuschriften, die an 
OWL AM SONNTAG gerichtet sind, 
ausgewählt und geben die persön-
lichen Ansichten ihres Verfassers 
wieder. Die Redaktion behält sich 
Kürzungen vor.

Kriegsende nicht in Sicht, und der Winter naht: Die Rekord-Inflation hat das Land fest im Griff 

 Deutschland vor dem Wut-Herbst?
Missbrauch eines der stärks-
ten Mittel einer Demokratie - 
die Demonstration –  geht.

So gilt wohl mehr als je zu-
vor in der Geschichte des ver-
einten Deutschlands für alle, 
die ihr gutes Recht auf 
Demonstration wahrnehmen 
wollen, sich nicht zu „Manöv-
riermasse“ zwischen poli-
tisch Verantwortlichen und 
politisch Extremen machen 
zu lassen.

Zweckdienliche Lösungen 
für eine Gesellschaft sind 
durch die Anwendung verba-
ler wie nonverbaler Gewalt 
noch nie erreicht worden, im 
Gegenteil. Die Eskalation 
eines Konfliktes treibt stets 
den Gesamtpreis für die not-
wendige Bewältigung dieses 
Zustandes hoch. 

 Matthias Bartsch,
  Lichtenau 

Die Politik hört 
uns nicht zu

Die gegenwärtige Politik 
lebt in einer Scheinwelt. Sie 
vertritt nicht die Interessen 
eines Großteils der eignen 
Bevölkerung. Sie beschädigt 
mit ihren inneren und äuße-
ren Feindbildern Deutsch-
land und Europa. Laut Forsa-
Umfrage glauben in Deutsch-
land mittlerweile nur 45 Pro-
zent daran, ihre Meinung 
noch offen vertreten zu kön-
nen.  Politische Vertreter pro-
vozieren die Menschen mit 
Verniedlichungen der Proble-
me und weltfremden Sprü-
chen, wie: „kalt duschen“ 
oder „Waschlappen nutzen“. 
– Ich fühle mich veräppelt, 
nicht vertreten. 

Ich wünsche mir wieder 

eine Demokratie der alten 
Schule, die heute oft gar nicht 
mehr verstanden wird. Dafür 
würde ich  auch  friedlich auf 
die Straße gehen. Leider be-
richten viele Medien lieber 
über radikale Demonstranten  
als über friedliche. Die Politik 
hört uns nicht zu. Also müs-
sen wir lauter und kreativer 
werden – aber friedlich blei-
ben!

 Michael Großmann,
 Bielefeld

Karten werden 
neu gemischt

In diesem Herbst werden 
die Karten neu gemischt. 
Deutschland geht auf die 
Straße. Die Regierung wird 
hinweg gefegt werden, wie 
wir es noch nie gesehen ha-
ben. Es wird eine neue Wirk-
lichkeit geben.

  Heinrich Hundertmark,
   Schloß Holte-Stukenbrock

Wir werden 
protestieren

Wir machen uns Sorgen 
und werden auch protestie-
ren.

 Peter und Lydia Knoll,
 Alexander und Olga Härter,

  Höxter

cherweise eine Protestbewe-
gung. Man darf und sollte da-
von ausgehen, dass die große 
Mehrheit der Menschen ihre 
berechtigte Kritik friedlich 
vorträgt. Hier ist eine gute 
Politik gefragt, die die vor-
handenen Probleme der 
Menschen nicht größer wer-
den lässt und unsere Wirt-
schaftskraft wieder stärkt. 

Noch verdienen Zwischen-
händler gut am Erdgas, weil 
die EU den Börsenhandel mit 
Erdgas liberalisiert hat. Das 
könnte wieder zurückgenom-
men werden. Aus der Ukrai-
ne kam das Angebot, eine uk-
rainische Pipeline für Gaslie-
ferungen aus Russland nach 
Europa zu nutzen. Selbst dort 
wird inzwischen wohl ver-
standen, dass wir auf das 
preisgünstige Gas aus Russ-
land angewiesen sind. Wir 
müssen die Ukraine aber des-
wegen nicht in Beschlag neh-
men. Die Ostsee-Pipeline 
Nord Stream II ist fertigge-
stellt und sollte jetzt in Be-
trieb gehen.

Ich hoffe nicht, dass uns 

dann immer noch Sanktionen 
aus den USA drohen. Von US-
Denkfabriken, wie der RAND 
Corporation, wurden schon 
vor einigen Jahren Pläne ent-
wickelt und teilweise veröf-
fentlicht, Russland zu desta-
bilisieren.  Wer immer noch 
auf solche Pläne setzt, sollte 
wissen: Sie schaden unserer 
Gesellschaft und gefährden 
unsere Demokratie. 

 Reinhard Großmann, 
 Bielefeld

Gewalt löst den 
Konflikt nicht

Ein Wut-Herbst in Deutsch-
land wäre, zumal nach den 
Beobachtungen der letzten 
zwei Jahre, ganz sicher kein 
„Schwarzer Schwan“. Diese 
Feststellung betrachte ich 
freilich mitnichten als Legiti-
mierung erneuter, massiver 
Auftritte von Radikalen, 
denen es hauptsächlich um 
Randale, die (weitere) Spal-
tung der Gesellschaft und den 

In Bielefeld musste die Polizei letztes Jahr Demonstranten 
zügeln. Befürchtungen werden laut, dass  es dieses Jahr 
wieder soweit kommen wird. Foto: Thomas F. Starke

Angesichts der drohenden 
Energiekrise und hoher Infla-
tion erwartet   Sozialforscher 
Piotr Kocyba   eine heftige    Pro-
testwelle.   Ist die Sorge vor  
verschärften Protesten, wo-
möglich mit einer Radikali-
sierung, begründet?  Oder 
meinen Sie, dass  die sehr 
große Mehrheit abwartend 
bleibt? Und: Würden Sie   pro-
testieren? So lautet die Sonn-
tagsfrage der vergangenen 
Woche. Und das meinen 
unsere Leserinnen und Leser.

Sorge vor 
Vereinnahmung
Gasumlage und Energiekri-

se sind doch nur schwache 
Umschreibungen dafür, dass 
wir mitten in einem Wirt-
schaftskrieg sind, aus-
gelöst durch den 
russischen Angriff 
auf die Ukraine 
und die darauf 
folgenden weit-
reichenden 
Sanktionen der 
EU gegen den 
Aggressor. Ohne 
dieses Faktum gä-
be es in dieser Schärfe 
weder Krise noch Umlage 
noch galoppierende Inflation. 

Frieren, Sparen und Ver-
zichten sind der Preis, den 
wir für unsere und die Frei-
heit der Ukraine zahlen sol-
len. Wir setzen den Wohl-
stand unseres Landes und 
das Wohlergehen seiner Bür-
ger solidarisch aufs Spiel.    
Sanktionen sollen den An-
greifer treffen. Jetzt treffen 
sie auch uns hart. Auf Dauer 
wird ein Ausgleich der Lasten 
nicht möglich sein. 

Ich bin nicht überzeugt, 
dass dieser Krieg –  und ich 
meine den grausamen und 
blutigen Eroberungsfeldzug 
in der Ukraine –  durch dro-
henden und vielleicht tat-
sächlichen sozialen und wirt-
schaftlichen Abstieg in wei-
ten Schichten unserer Bevöl-
kerung gewonnen werden 
kann. 

Dass eine solche Situation 
von Kreuz-und-Querdenkern 
aus der bekannten Ecke ins -
trumentalisiert wird, liegt na-
he. Und damit ist eine Teil-
nahme an Demonstrationen 
für mich und (hoffentlich) die 
Meisten ein No-Go. Ich wün-
sche mir stattdessen, dass die 
Medien und viele, wie ich, via 
Leserbrief oder Posts in so-
zialen Medien den Bundes-
kanzler und seine Regierung, 
die EU, die USA, die UN, Chi-

na, Russland und die 
Ukraine nachdrück-

lich auffordern, 
Gesprächspfade 
zu finden und zu 
nutzen, um die-
sen unrechten 
und mörderi-

schen Krieg zu 
beenden und die 

daraus resultieren-
de Verschärfung glo-

baler Krisen (Hunger, Kli-
ma, Energie) abzuwenden. 
Und dass die Waffen endlich 
schweigen.

Bertram Münzer,
  Gütersloh

Hoffnung auf 
Gewaltlosigkeit
Wenn die wirtschaftlichen 

Probleme im Land zuneh-
men, formiert sich natürli-

  Bekämpft speziell 
Arthrose

  Wirksam & gut 
verträglich

  Individuell  dosierbar 
dank Tropfenform

Schmerzen in den Knien, 
Fingern oder der Hüfte – 
früher oder später leiden wir 
fast alle unter Problemen mit 
den Gelenken. Die Ursache 
ist meist Arthrose (Gelenk-
verschleiß). Lesen Sie hier, 
woran Sie Arthrose erkennen 
können und wie ein rezept-
freies Arzneimittel wirksam 
helfen kann!

Gelenkschmerzen schrän-
ken den Alltag von Millionen 
Menschen stark ein. Bei der 
Mehrzahl der Betroffenen 
steckt Arthrose dahinter, die 
mit zunehmendem Alter wei-
ter voranschreitet. Experten 
raten daher, schon bei ersten 
Anzeichen einer Arthrose 
aktiv zu werden. Dazu muss 
man wissen, woran man 
Arthrose erkennt und 
welche Therapie wirksam 
helfen kann.

Wie Arthrose entsteht 
und woran man sie 
erkennen kann

Arthrose ist eine Ver-
schleißkrankheit der Ge-
lenke, die häufig sogar mit 
Entzündungen einhergeht. 
Sie entsteht meist mit zu-
nehmendem Alter, wenn 
sich die Knorpel zwischen 

den Gelenken durch die le-
benslange Belastung abnut-
zen. Auch Fehlstellungen und 
Verletzungen begünstigen die 
Entstehung von Arthrose. Am 
häufigsten sind die lasttragen-
den Gelenke wie Hüft-    und 
Kniegelenke betroffen, aber 
auch Schultern oder Finger 
können Arthrose aufweisen. 

Bei Arthrose empfiehlt sich 
ein spezielles Arzneimittel

Unsere Experten haben ein 
natürliches Arzneimittel spe-
ziell bei Arthrose entdeckt, 
das sie in mehreren Punkten 
überzeugt hat: Rubaxx Arthro 

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Woran erkenne ich
Arthrose?

Belastungsschmerzen 
können erste  Anzeichen 
von Arthrose sein. 
Sie treten bei starker 
 Beanspruchung des 
Gelenks auf. 

Anlaufschmerzen treten 
nach einer Ruhe phase 
auf, z. B. beim Aufstehen 
nach längerem Sitzen. 

Schmerzen im  Ruhezustand,
wie z. B. beim Liegen, 
treten meist bei bereits 
fortgeschrittener 
Arthrose auf.

(Apotheke, 
r e z e p t -
frei)! Das 
B e s o n -
dere an 
Ru b a x x 
A r t h r o 
ist der 
d a r i n 
enthalte-
ne Wirk-
stoff aus der 
Weißbeerigen 
Mistel. Dieser 
hat in Laborstu-
dien bemerkens-
werte Ergebnisse er-
zielt: Er wirkt nicht nur 
schmerzlindernd, son-
dern auch entzündungs-
hemmend.1 Zudem kann 
der Wirkstoff bestimmte 
Körperzellen stoppen, die den 
Gelenkknorpel bei Arthrose 
weiter angreifen.2 Somit wird 
der Knorpel geschützt und die 
bei Arthrose typischen Anlauf- 
und Belastungsschmerzen 
werden bekämpft.
Gut zu wissen: Das Arznei-
mittel ist gut verträglich und 
hat keine bekannten    Neben-    
oder Wechselwirkungen. Die 
Tropfenform ermöglicht zu-
dem eine einfache, individuel-
le Dosierung – je nach Stärke 
und Verlauf der Schmerzen!

RatRatggeber Arthroseeber Arthrose
So bekämpfen Sie Anlauf- 
und Belastungsschmerzen

Fulminan – für
sichtbar schöne und 

strahlende Haut

Der Wunsch einer jeden Frau: 
schöne Haut! Doch mit dem 
Alter erschlafft die Haut an 
den typischen Problemzonen 
wie Gesicht, Dekolleté, Arme 
und Oberschenkel. Der Grund: 
Die körpereigenen Kollagen-
speicher leeren sich. Doch Sie 
können etwas tun! Der beliebte 
Kollagen- Drink Fulminan (Apo-
theke) gibt reifer Haut, was sie 
braucht: Er führt dem Körper 
bioaktive Kollagen- Peptide zu, 
die Kollagenspeicher werden 
wieder aufgefüllt! 
Zusätzlich enthält Fulminan 
ausgewählte Vitamine und 
Mineral stoffe, die ein strah-
lendes Hautbild unterstützen 
können: Vitamin C fördert 
eine normale Kollagenbildung 
für eine normale Funktion der 
Haut. Kupfer, Zink und Biotin 
tragen u. a. zu einem normalen 
Bindegewebe bzw. zum Erhalt 
normaler Haut bei. Vitamin E 
schützt die Zellen vor oxidati-
vem Stress.
Machen auch Sie den Kollagen- 
Drink zu Ihrem täglichen 
Beauty-  Ritual und fragen Sie in 
Ihrer Apotheke nach Fulminan!

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Für Ihre Apotheke: 

Fulminan
(PZN 13306108)

www.fulminan.de

… mit wertvollen Vitaminen 
und Mineralstoffen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro 
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de 

Medizin ANZEIGE
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Dank der Unterstützung des WESTFALEN-
BLATTES hat Theresa Dissen aus Warburg 
den Journalisten-Wettbewerb der „Young 

Leaders“ gewonnen. Als Siegerin wurde sie 
mit einer Recherchereise nach New York 
belohnt.  

Nachwuchsreporterin 
reist nach New York

WESTFALEN-BLATT fördert Theresa Dissen aus Scherfede

nicht mit so einer schnellen 
Rückmeldung gerechnet, 
und auch nicht damit, dass 
ich gewonnen habe. Das war 
ein richtig schöner Moment“, 
erinnert sich Theresa Dis-
sen, die in diesem Jahr ihr 
Abitur am Hüffertgymnasi-
um gemacht hat. Es sollte da 
zwar noch ein paar Monate 
dauern bis zum Reisebeginn. 
„Aber die Vorfreude war rie-
sig groß.“ 

In der Metropole ange-
kommen, erwartete die Ju-
gendlichen ein strammes 
Programm. Mit Andreas 
Hain, einem Journalisten des 
SWR3 und ARD-Hörfunks, 
erlebten die Jugendlichen 
vier aufregende Tage: Von 
einer Führung durch das 
UN-Headquarter über 
Broad way-Shows und Wall-
Street-Besuche bis  zur Be-
sichtigung des ARD-Haupt-
stadtstudios war alles mit 
dabei. „Eines der Highlights 
war ein Gespräch mit  
Außenministerin Annalena 
Baerbock. Spontan durften 
wir bei ihrer Rede in der 
New School NYC dabei sein 
und  einige Fragen stellen“, 
berichtet Theresa Dissen.

„Ich habe viele eindrucks-
volle Momente sowie lehrrei-
che Eindrücke aus dem Jour-
nalistenleben gesammelt“, 
resümiert die 18-Jährige 
und betont: „Die Recherche-
reise war ein unbeschreibli-
ches Erlebnis, das ohne das 
WESTFALEN-BLATT nicht 
möglich gewesen wäre.“

■ Von Alice Koch

Warburg/New York.   The-
resa Dissen hat mit einem 
Text über das Technische 
Hilfswerk in Warburg den 
Journalisten-Wettbewerb 
der „Young Leaders“ gewon-
nen. Der Preis: eine Recher-
chereise nach New York. Am 
1. August landeten die zehn 
Jugendlichen aus ganz 
Deutschland in der Stadt, die 
niemals schläft. „Und ich 
durfte dabei sein“, freut sich 
die Scherfederin.

Um sich zu qualifizieren, 
mussten alle Teilnehmer 
einen Artikel über das THW 

oder erneuerbare Mobilität 
schreiben und ihn anschlie-
ßend publizieren. „ Dank der 
Hilfe und Unterstützung des 
WESTFALEN-BLATTES 
konnte mein Artikel erfolg-
reich veröffentlicht werden“, 
betont Theresa Dissen.

Während ihres Praktikums 
beim WESTFALEN-BLATT 
im vergangenen Jahr schrieb 
sie einen Artikel über den 
siebenjährigen Ben Gebel 
aus Scherfede, dessen größ-
ter Weihnachtswunsch eine 
Fahrt in einem Einsatzfahr-
zeug des Technischen Hilfs-
werks war. Und er staunte 
nicht schlecht, als eines Mor-

gens THW-Ortsbeauftragter 
Sascha Grzeschik und sein 
Kollege Niklas Cramme mit 
dem riesigen Gerätekraftwa-
gen vor seiner Haustür stan-
den.

Der Artikel über die Erfül-
lung des Herzenswunsches 
kam offenbar bei den „Young 
Leaders“-Juroren gut an, 
denn kurz darauf kam die 
Nachricht, dass Theresa Dis-
sen als eine der glücklichen 
Gewinnerinnen und Gewin-
ner nach New York reisen 
durfte. Der überraschende 
Anruf kam, als sie gerade bei 
der Arbeit im Corona-Test-
zentrum war. „Ich hätte gar 

Gemeinsam mit neun weiteren Jugendli-
chen hat Theresa Dissen (2. von rechts) 
Außenministerin Anna-Lena Baerbock (Mit-

te) in New York getroffen. Geleitet wurde 
die Recherchereise von Andreas Hain, 
Redakteur bei SWR 3 (3. von links).  

Die größte Auswahl in

Öffnungszeiten:  Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Porta Westfalica . Erbeweg 3 . Tel: 0571-82946898Bielefeld . Herforder Str. 158 . Tel: 0521-4481030

Paderborn . Frankfurter Weg 27d . Tel: 05251-1845726

Jetzt 16x · auch in: Bochum, Dortmund, 
Duisburg, Essen, Gelsenkirchen, Hamburg, Hamm,
Iserlohn, Lippstadt, Mülheim/Ruhr, Solingen, 
Velbert und Wuppertal

www.laminatdepot.de
Laminat-Lager OWL GmbH · Herforder Str. 158 · 33609 Bielefeld

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

* Verkaufspreis bei Sonderbestellung nach Produktmuster ohne Palettenlagerware

Sonntag ist
Schautag!

12-16 Uhr
keine Beratung u. kein Verkauf 

außerhalb der gesetzlichen 
Ladenöffnungszeiten!
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Laminat
Für das gehobene Wohnambiente: Breitdiele im Landhaus-Stil mit um-
laufender V-Fuge, authentischer Optik und Haptik. Dekor Basket Oak 
Nature (8603) und Basket Oak Light (8604), 8 mm Stärke, Nutzungs-
klasse 32, 20 Jahre Garantie. Format: 1.291 x 246 mm.

Aktionspreis €/m2

Kollektionspreis bei 
Einzelbestellung * inklusive 
Fußleiste & Dämmung €/m2

25.39

14.9914.9914.9914.einschließlich 

Fußleiste &

PE-Dämmung

Aktionszeitraum 
bis 06.09.2022

Ein ganz besonderes Extra steht am Donnerstag, 01. September 2022 bei uns in der 
Filiale Paderborn auf dem Programm: Unter dem Motto „Selbst ist die Frau!“ bieten wir 
von 18.45 bis 21.30 Uhr einen großen Workshop exklusiv für Heimwerkerinnen (oder solche, 
die es werden wollen)  an. Unter professioneller Anleitung können sie dabei live auf eigens 
eingerichteten Testfl ächen üben, wie man Laminat, Parkett und Click-Vinyl stressfrei 
verlegt. Außerdem gibt’s jede Menge Experten-Tipps rund um alle handwerklichen 
Boden-Themen vom richtigen Aufmaß über das gelungene Silikonieren bis zur perfekten 
Pfl ege. Für Erfrischungen und einen kleinen Imbiss ist natürlich gesorgt. Auf Ihre 
Anmeldung bis zum 30. August 2022 freut sich das gesamte Team. Bitte per Email 
unter workshop@laminatdepot.de oder telefonisch unter 05251-1845726.

Die größte Auswahl in
OWL

kostenlosTeilnahme

Bitte melden Sie 

sich an!

Donnerstag, 01.09.22

18.45 - 21.30 Uhr

Filiale Paderborn

Workshops
Exklusiv für Frauen

Über 250 Sorten
sofort zum Mitnehmen! 



Langjährige Aussteller fiebern dem 12. Deutschen Käsemarkt entgegen

Käsemarkt ist Kult
Nieheim (WB).  Fritz Gfeller 
muss nicht lange nachden-
ken, wenn er den Deutschen 
Käsemarkt in Nieheim vor 
Augen hat. Er sagt ganz klar: 
„Nieheim ist einfach Kult.“ 
Der gebürtige Schweizer ge-
hört zu den Stammausstel-
lern unter den erwarteten 
54 Käsemarkt-Beschickern. 
Seit 2002 ist der inzwischen 
67-Jährige mit von der Par-
tie, hat seitdem keinen Kä-
semarkt versäumt und freut 
sich auch diesen Spätsom-
mer wieder über seine Reise 
in den Kreis Höxter. „Man 
kennt die anderen Ausstel-
ler, pflegt gute Kontakte, es 
herrscht an den drei Tagen 
eine wunderbare Atmo-
sphäre und nicht zu verges-
sen: Die Menschen in Nie-
heim sind ein offenes, fröh-
liches Völkchen“, schwärmt 
Fritz Gfeller, der seine Käse-
spezialitäten stets am glei-
chen Platz, vor dem Mode-
haus Stamm, präsentiert. 
„Da habe ich alles im Blick 
und zudem sehr nette Ge-
spräche mit den zahlreichen 
Besucherinnen und Besu-
chern.“ 

 Unter den zehn Käsespe-
zialitäten, die der „Käse 
Fritz“ während des 12. Deut-
schen Käsemarktes anbietet, 
ist der „Mondscheinkäse“ 
die absolute Krönung. Der 
Kuhmilchkäse wird nur an 
Vollmondtagen im Appen-
zeller Land produziert und 
reift mindestens vier Mona-
te. „Er wird mit Sahne ver-
feinert und erhält ein wür-
zigvollmundiges Aroma“, er-
zählt der Käsehändler. Ent-
standen ist die Idee bei fin-
digen Schweizern aus Ap-
penzell, die bereits die Kraft 
und Magie des Vollmondes 
beim Bierbrauen genutzt 
haben. So wie das Appenzel-
ler Vollmondbier soll der 
Mondscheinkäse als ein Bio-
Produkt die Käseliebhaber 
begeistern. Ein Naturpro-
dukt, das ganz auf die kos-
mischen Kräfte des Voll-

mondtage setzt und durch 
den hohen Fettgehalt einen 
unvergleichlichen Ge-
schmack erhält. Und natür-
lich bietet auch Fritz Gfeller 
auch die berühmten Bergkä-
se aus dem Appenzellerland 
an, allerdings in erster Linie 
jene Kleinode, die nicht im 
konventionellen Lebensmit-
telhandel zu kaufen sind. 
Käseschule Allgäu zu Gast 
Bergkäse verschiedener Rei-
fegrade und damit unter-
schiedlicher Geschmacks-
richtungen hat auch Georg 
Gründl aus dem Allgäu im 
Gepäck. Der gelernte Käse-
meister und Leiter der Käse-
schule Allgäu in Thalkirch-
dorf bei Oberstaufen gehört 
zu den „Wiederholungstä-
tern “ beim Deutschen Käse-
markt. Der Allgäuer be-
stückt bereits zum sechsten 
Mal den Stand auf dem Kä-
semarkt in der Marktstraße 
gegenüber „Nahkauf“ und 
bezeichnet Nieheim inzwi-
schen als „mein zweites Zu-
hause“, das mit keinem an-
deren Käsemarkt in 
Deutschland zu vergleichen 
sei. Viele Bekanntschaften 
und Freundschaften seien in 
Nieheim im Laufe der Zeit 
entstanden, die nicht nur 
drei Tage im September, 
sondern auch das ganze Jahr 
über gepflegt werden. Amo-
re jung und alt Auch die Er-
lebnis-Käseschule im idylli-
schen Thalkirchdorf haben 
schon einige Nieheimer be-
sucht. Dort zeigt Georg 
Gründl seinen Seminarteil-
nehmern, die in der Region 
meist ihren Urlaub verbrin-
gen, wie Käse hergestellt 
wird und wie man das Käsen 
zu Hause selbst machen 
kann. Mit der Erlebnis-
Schule, die sich einen über-
regionalen Namen gemacht 
hat, geht der Käse-Experte 
auch auf Tour: Auf dem 
Kreuzfahrtschiff „Aida“ hat 
er den Gästen das Käsema-
chen ebenso nahegebracht 
wie den Besucherinnen und 

Hat immer Spaß bei der Arbeit: Die Käseschule aus dem Allgäu 
gehört zu den Stammgästen beim Käsemarkt. Foto: Privat

Das Paradies für Feinschmecker im Allgemeinen und Käseliebhaber im Besonderen wartet vom 2. bis 
4. September wieder in Nieheim auf Besucher. Foto: Privat

Besuchern des Markus Was-
meier Freilichtmuseums in 
dem altbayerischen Dorf 
Schliersee/Neuhaus. Nun 
bereitet sich Georg Gründl 
wieder auf den Deutschen 
Käsemarkt in Nieheim vor 
und bringt den traditionell 
hergestellten Käse von klei-
nen Sennereien aus seiner 
bayerischen Heimatregion 
mit. Der Verkaufsschlager 
der Käse-Kollektion wird si-
cherlich wieder der „Allgäu 
Amore“ sein – das ist ein 
cremig würziger Schnittkäse 
in den Reifevarianten jung 
und alt – so wie die Liebe 
selbst. Tipps zum richtigen 
Genießen gibt´s von Georg 
Gründl gratis dazu. 

Marktzeiten: Freitag, 2. 
September, 14 bis 20 Uhr, 
Samstag, 3. September,  10 
bis 20 Uhr, Sonntag, 4. Sep-
tember, 10 bis 18 Uhr. Der 
Eintritt zum Marktgesche-
hen beträgt an jedem Tag 
drei Euro für Erwachsene.

4MITIRFSVR ��
����τ 2MILIMQ

[[[�LSXIP�FIVKLSJ�HI
8IP� ����� � τ� �� σ� �

Genießen Sie unsere leckere, frische Küche
in entspannter Atmosphäre.

Mi. – Sa. von 17.00-21.00 Uhr warme Küche
Sonntag von 11.30-16.00 Uhr warme Küche

Vom 01.10.-21.10.22
feiern wir unser traditionelles Oktoberfest

mit original bayrischen Spezialitäten.
Um Reservierung wird gebeten.

MO - FR  9.00-13.00 // 14.00-18.00 Uhr  SA  9.00-16.00 Uhr durchgehend

G. Stamm e.K.  ·  Marktstraße 17  ·  33039 Nieheim  ·   0 52 74 . 337

Deutscher Käsemarkt:
verkaufsoffener Sonntag von 13 bis 18 Uhr

Haben Sie den Käse
erst gerochen,

kommen die Mäuse
schnell gekrochen.

Ja, so ein Mäuschen,
das ist schlau,
wo es gut ist,

weiß es ganz genau!

NIEHEIM, STEINHEIM  
& MARIENMÜNSTER

NOLTE
Mobil: 01 60 - 90 72 00 00
Fon:   0 52 74 - 95 28 93
Alle Krankenfahrten
Beförderung von Rollstuhlfahrern
Kurierdienst, Mietwagen (Großraum)

Wir bringen di
e

frohe Brotschaft!

Kulturlandpartner

Traumhaft frische Direktsaft-
Schorle aus alten Apfelsorten

von Streuobstwiesen –
aus dem Kreis Höxter

EErnternte
20212021

nur für kurze Zeit
erhältlich

Besuchen Sie unseren Heimatapfel-Stand
im Regionaldorf auf dem Käsemarkt

in Nieheim vom 2. – 4. September

GrafMetternich
Quellen

Internet: www.pollmann-reisen.de
e-mail: pollmann.reisen@t-online.de

33039 NIEHEIM • Alersfelde 1 • Telefon (0 52 74) 98 94-0 • Fax 83 90

POLLMANN 

Reisen
Überraschungsadvent 
26.11. – 27.11.2022 im DZ  166,- E 

 im EZ  200,- E
Lichterzauber Heidelberg 
29.11. – 01.12.2022 im DZ  325,- E
Hansestädte im Lichterglanz 
Rostock - Stralsund - Wismar 
02.12. – 04.12.2022 im DZ  275,- E

Tagesfahrten
Weihnachtsmarkt Essen 
26.11.2022 32,- E
Weihnachtsmarkt Goslar 
03.12.2022 33,- E
Weihnachtsmarkt Erfurt 
10.12.2022 40,- E
Jetzt den neuen Winterkatalog anfordern!



Christliche Kirchen laden zum Käsemarkt-Gottesdienst ein

Ohne Gott ist alles Käse
Nieheim (WB).  Wie es den 
Menschen in ihrer Umge-
bung geht, ist den Vertre-
tern der christlichen Kir-
chen keineswegs wurscht. 
Erneut zeigen das die Lei-
tungsteams der evangeli-
schen und katholischen Kir-
chen in Nieheim, wenn sie 
sich mit der Frage: Ohne 
Gott alles Käse? an die Bür-
ger ihrer Stadt und an die 
Besucher des Nieheimer Kä-
semarkts wenden. 

Der Käsemarkt findet be-

reits seit 1998 alle zwei Jahre 
am ersten Septemberwo-
chenende statt und lockt je-
des Mal mehrere zehntau-
send Gäste in die Käse-, We-
ber- und Nikolausstadt. 
Wenn sich nun die beiden 
Kirchen am Sonntag, 4. Sep-
tember, erstmalig mit einem 
ökumenischen Gottesdienst 
an diesem Event beteiligen, 
geben sie auch den Markt-
besuchern Gelegenheit, sich 
eine Stunde vor Beginn des 
Marktgeschehens noch ein-

mal kurz zu besinnen und 
mit der Frage auseinander-
zusetzen: „Was wäre das Le-
ben ohne Gott?“ 

Der in diese Frage einge-
fügte Käse gilt dabei ledig-
lich als das umgangssprach-
lich verwendete Synonym 
für etwas leicht Verderbli-
ches oder Stinkendes. So 
fügt die dem Leitungsteam 
angehörende Prädikantin 
Maria Kröling auch erläu-
ternd hinzu: „Das Motto des 
Gottesdienstes, Ohne Gott 

alles Käse, lehnt sich be-
wusst an die Thematik des 
Käsemarktes an. Und natür-
lich soll es auch ein wenig 
provozieren.“

Gefeiert wird der Gottes-
dienst bei gutem Wetter um 
9 Uhr auf der Pfarrwiese der 
evangelischen Kirche. Sollte 
es regnen, sind alle in die 
Kirche eingeladen. 

Mit diesem ökumenischen 
Gottesdienst knüpfen beide 
christlichen Gemeinden an 
eine Reihe an, die 2018 mit 
der ersten Durchführung 
eines solchen Formats an-
lässlich des Stadtjubiläums 
vor der katholischen Kirche 
begann und die sich im Sep-
tember 2020 in Himmighau-
sen auf dem dortigen Platz 
der Generationen fortsetzte.

Maria Kröling: „Die Besu-
cher können auf einen Got-
tesdienst der etwas anderen 
Art gespannt sein und so 
freut sich das Vorberei-
tungsteam auf alle, die sich 
inmitten des Marktgesche-
hens ein paar Minuten Zeit 
nehmen wollen, um zusam-
men zu singen, zu beten und 
auf Gottes Wort zu hören.“

 Dem Vorbereitungsteam 
gehören neben Maria Krö-
ling Pfarrerin Kira Weweler, 
Pfarrer Jürgen Bischoff, Ge-
meindereferentin Michaela 
Grote, Sabine Weber, Evelyn 
Schöning, Karin Stieneke 
und Erwin Nowak an. 

Das  Vorbereitungsteam lädt am Sonntag, 4. September, zu einem etwas anderen Gottesdienst während 
des Käsemarktes auf der Pfarrwiese der evangelischen Kirche ein.

Private Initiative macht den Deutschen Käsemarkt in Nieheim erst möglich

Eine ganze Stadt arbeitet zusammen 
Von Ralf Brakemeier

Nieheim (WB). 55 Käseanbie-
ter, neun Winzer, insgesamt 
mehr als 100 Stände mit et-
wa 400 Mitarbeitern und 
noch einmal so vielen eh-
renamtlichen Helfern: Die 
Organisatoren des Deut-
schen Käsemarktes in Nie-
heim vom 2. bis 4. Septem-
ber stehen in diesen Tagen 
vor einer Mammut-Aufgabe.

„Ohne die vielen Men-
schen, die uns in allen Berei-
chen unterstützen, wäre das 
gar nicht zu schaffen“, hat 
Stella Klassen, die für die 
Stadtverwaltung zum ersten 
Mal für die Organisation des 
Großereignisses mitverant-
wortlich ist, schnell festge-
stellt. „Uns helfen die über 
die Jahre entstandenen 
Strukturen. Die vielen Fami-
lien, Gruppen und Vereine, 
die einfach feste Aufgaben 
übernommen haben“, sagt 
Bernd Bartels-Trautmann, 
Mitarbeiter auf Zeit beim 
„Auf die Beine stellen“ des 
Käsemarktes, der am über-
nächsten Wochenende viele 
Tausend Besucher nach Nie-
heim locken soll.

Wie das geht mit dem pri-
vaten Engagement, das 
praktiziert die Familie Bart-
els-Trautmann bereits seit 
Jahren: „Wir haben engen 
Kontakt mit der Käseschule 
aus dem Allgäu.“ In der Pra-
xis heißt das, dass Ehefrau 
und Tochter am Stand des 
Käsers, der für das verlän-
gerte Wochenende auch pri-
vat bei der Familie unterge-
bracht ist, arbeiten. Für 
Urlaubsaufenthalte geht es 
für die Nieheimer Familie 
dann gerne auch einmal in 
die bayerische Bergregion. 
So läuft das bei vielen enga-
gierten Nieheimern. Sie ha-
ben nicht nur ihren Käse-
markt, sondern auch die 
Winzer und Käsehersteller 
aus ganz Europa in ihr Herz 
geschlossen.

Und die revanchieren sich 

und kommen alle zwei Jahre 
gerne wieder. Corona-be-
dingt mussten Nieheimer, 
Besucher und Anbieter nun 
allerdings vier Jahre lang 
warten. Die bange Frage: 
Lassen sich so viele Anbie-
ter in so schwierigen Zeiten 
erneut überzeugen, ihre Wa-
ren und ihr Know-how in 
Nieheim zu präsentieren? 
Die Antwort gibt Stella Klas-
sen: „Wir haben einen super 
Zulauf und tatsächlich eini-
ge Betriebe auf der Wartelis-
te, falls kurzfristig jemand 
ausfällt.“ Besonders viele 
italienische Käsereien tum-
meln sich in diesem Jahr in 
Nieheim, für 2024 steht Stel-
la Klassen bereits in engen 
Gesprächen mit Anbietern 
aus Finnland. „Wir wollen 
natürlich versuchen, das 

Angebot stetig zu erweitern 
und bunter zu machen.“

Neben den zahlreichen 
privaten Kontakten – Nie-
heimer Bürger bringen nicht 
nur viele Gäste privat unter, 
sie helfen auch beim Auf- 
und Abbau, stellen Lagerka-
pazitäten für die mitge-
brachten Waren zu Verfü-
gung oder sorgen mit ihrem 
privaten Stromanschluss für 
die Versorgung von Kühl- 
und Elektrogeräten an den 
Ständen – stellen Einzelper-
sonen, Organisationen und 
Vereine das Gelingen der 
Großveranstaltung sicher. 
Der Verkauf der Eintritts-
karten, die Organisation der 
Parkplätze und des Shuttle-
Verkehrs, die Sicherheit in 
der Stadt, all das wäre von 
der Stadtverwaltung alleine 

nicht zu leisten. Stella Klas-
sen: „Die Alternative wäre, 
eine Event-Agentur mit den 
zahlreichen Aufgaben zu be-
trauen. Dann müssten aber 
die Eintrittspreise deutlich 
angehoben werden, um die-
se Arbeit zu bezahlen.“

Einer der Profis, die zum 
Gelingen des Käsemarktes 
beitragen ist Elmar Meilen-
brok. Der Veranstalter küm-
mert sich nicht nur um Büh-
ne, Theken und Mitarbeiter, 
er hat auch die Musikacts 
wie die Queen-Tribute-Band 
oder, als Special für die jün-
geren Besucher, „Störtebü-
ker´s Piratenparty“ enga-
giert. Auch die heimische 
Kinderliedersängerin Isa 
Glücklich wird in Nieheim 
auftreten. Darum, dass nach 
vier Jahren Pause auch die 

Käsetheken wieder den ak-
tuellen Ansprüchen genü-
gen, hat sich das Wagenbau-
erteam der Nieheimer Kar-
nevalsgesellschaft an gleich 
drei arbeitsreichen Wochen-
enden gekümmert.

Klar wird: Der Deutsche 
Käsemarkt in Nieheim ist 
auch in seiner zwölften Auf-
lage eine Gemeinschaftsauf-
gabe, die ohne eine aktive 
Bevölkerung in einer klei-
nen Stadt gar nicht denkbar 
wäre. 

Bei Stella Klassen, Martina 
Weber und Bernd Bartels-
Trautmann laufen die Fäden 
zusammen. Sie sind sich ei-
nig: „Wir freuen uns auf den 
Käsemarkt, aber auch auf 
den Mittwoch danach, wenn 
alles gut über die Bühne ge-
bracht wurde!“

Käsemarkt-Monopoli: Planen die Verteilung von gut 100 Ständen in Nieheims Innenstadt (von links) das Orga-Team mit Stella Klassen, 
Martina Weber und Bernd Bartels-Trautmann. Foto: Ralf Brakemeier Spezialitäten aus

   eigener Schlachtung!

Fest & Partyservice

Einladung zur Verkostungsaktion 
 unserer „hausmacher  
Wurstspezialitäten“. 

Wir freuen uns auf ihren Besuch. 

Friedrich-Wilhelm-Weber-Str. 8 
33039 Nieheim
Tel. 05274-341

email: info@rieks-der-maler.de

Genießen Sie in stilvoll gestalteten Räumen!
Wir beraten Sie gern zu Haus

und in unserem Studio. 
Vereinbaren Sie einen Wunschtermin!

Allen Besuchern des
Käsemarktes Schöne Tage

in Nieheim!



Erlebnis- und Rundreisen

3 Tage  Aachen und Ardennen
23.-25.9.                                  2 Pers. 529,-
Fahrt im 4*Bus, 2 x Ü./Fr. im Hotel Mercure Europa-
platz,  Stadtführung Aachen, Tagesausflug mit Reise-
leiter in die Belgischen Ardennen mit Dinant und nach
Lüttich, Ausflug nach Maastricht mit Stadtführung

  Reisedienst Orth GmbH - Westheider Weg 25  - 33775 Versmold     Zustiege:  BI - GT - HF - PAD - Versmold und in Ihrer Nähe

                     www.orthreisen.de
Beratung & Buchung Tel. 05423 / 94 370

 alle Reise auch

 online buchbar

Insel Wangerooge
6 Tage       16.-21.10.         829,-   EZ +100,-
Bustransfer, Fährüberfahrt ab Harlesiel und zurück,
Koffertransfer zum Hotel, Fahrt mit der Inselbahn,
5 x Ü/Halbpension im 4*Hotel Gerken mit Schwimm-
bad und Sauna, 1 Flasche Wein und Obstteller zur
Begrüßung, Bademantel, Inselführung und Kurbeitrag

 Seeurlaub

Norderney
Bustransfer, Fährüberfahrt,
7 x Ü/Fr. im Hotel Friese
Einzelzimmer + 70,-
13.-20.10.      737,-

Insel Rügen  „Bestleistung“
6 Tage     9.-14.10.           799,-   EZ +75,-
Fahrt im 4*Bus, 5 x Ü./HP in 4*Hotel Aquamaris in
Breege-Juliusruh inkl. Hallenbad ,Getränke zum
Abendessen, Ausflug Südrügen und Ostseebäder
inkl. Fahrt mit der Arkonabahn, Ausfug Ostseebäder,
Ausflug Kreideküste mit  Schiffahrt, 1 x Mittagessen

Partnerreisen „2 reisen  1 zahlt“

Bodensee  „4-Länder-Reise“
5 Tage 6.-10.9.   28.9.-2.10. 539,- + 36,-
Fahrt im 4*Bus, 4 x Ü./HP im 4*Parkhotel, Ausflug
Lindau und Bregenz inkl. Seebühne, Verkostung in
der Brennerei Prinz, Ausflug Meersburg-Friedrich-
hafen inkl. Schloss Salem-Birnau, Stadtführung in
Wangen, auf Wunsch Ausflug Schweiz-Lichtenstein

Tagesfahrten

Bergdoktor-Show in Ellmau Reisehit
 5 Tage         09.-13.10.    595,-  EZ + 72,-
Busfahrt, 4 xÜ./HP, Rundfahrt Wilder Kaiser inkl.
Bergdoktorpraxis, Fahrt mit der Hartkaiserbahn,
Eintritt Wildpark Aurach, Besuch Bergdoktor-Show
mit „Hans Sigl & Team“ inkl. reservierten Plätzen
Let’s dance       Live-Show in Hamburg
Busfahrt, 1 x Ü/Fr. im 4*Hotel Marriott, Stadt-
führung, Ticket zur Live-Show  17.-18.11.  269,-

      Event-Reisen

Amsterdam                                    4.9.  49,-
Giethoorn „Das Grüne Venedig“
inkl. Mittagessen, Kahnfahrt               8.10.  74,-
Norderney mit Fähre                   13.10.  69,-
Cuxhaven Duhnen                      14.10.  49,-

Malerische Toskana „Bella Italia“
8 Tage   20.-27.9.       929,-   EZ + 95,-
Fahrt im 4*Bus, 2 x Zw.Ü/HP in Tirol, 5 x Ü./HP
im  4*Hotel „Adua Regina“ in Montecatini, Ausflüge
mit Reiseleitung nach: Volterra und San Gimignano,
Florenz, Lucca, Siena und ins malerische Chianti-
Gebiet, Weinprobe Chianti, Besuch des Gardasee

Inselhüpfen Ostfriesische Inseln
4 Tage          16.-19.9.        495,-   EZ + 36,-
Fahrt im Reisebus, 3 x Ü./HP im Greeline-Hotel in
Jever,  Fährüberfahrt + Inselrundfahrten auf Norderney
und Langeoog, Kutschfahrt Langeoog, Stadtführung in
Jever, Besuch von Emden und Fischerdorf Greesiel

3 Tage Berlin 1.-3.10. 255,- EZ + 46,-
Busfahrt, 2 x Ü./Fr. im 4*Hotel, tolle Stadtrundfahrt,
Führung im Berliner Stadtschloss, Citytax, auf
Wunsch Buchung  Tickets für Friedrichstadtpalast

      Städtereisen

4 Tage  Schwerin & Müritz
1.-4.9.    20.-23.10.             2 Pers.  639,-
Fahrt im 4*Bus, 3 x Ü./Fr. im 4*NH-Hotel Schwerin
1 x Abendessen, Stadtführung, Ausflug Mecklen-
burger Seenplatte und  Waren, Stadtführung in Lüne-
burg, auf Wunsch Ausflug Kühlungsborn (+20,-p.P.)

8 Tage  Sonneninsel Rab
1.10.-8.10.                       2 Pers.  1.279,-
Fahrt im 4*Bus, 2 x Zw.Ü./HP im Salzburger Land,
5 x Ü./HP im erstklassigen 4*Hotel „Imperial“ in
Rab, Stadtführung Rab, Inselrundfahrt,  Ausflug nach
Zadar, Nutzung der Hotel-Schwimmbader

6 Tage Sonnenparadies Südtirol
18.-23.9.   9.-14.10.          2 Pers. 1089,-
Fahrt im 4*Bus, 5 x Ü./HP im Hotel „Langhof“ in
Natz bei Brixen mit Schwimmbad, 3 Ausflüge mit
Reiseleiter:  Bruneck - Antholzer See, Dolomiten-
rundfahrt,  Meran und Bozen, auf Wunsch Ausflug
zum Gardasee  (+ 25,-p.P.), Tanzabend im Hotel

8 Tage  Cuxhaven - Duhnen
Bustransfer 7 x Ü./Fr. im Top 4*Hotel  in bester Lage
4*Hotel Seelust        8 Tage 14.-21.10. 880,-

3 Tage Lüneburger Heide
15.-17.9                             2 Pers.  499,-
Busfahrt, 2 x Ü./Fr. im zentralen Hotel in Lüneburg
in bester Lage, Stadtführung , Ausflug Lüneburger
Heide mit Reiseleiter, Kutschfahrt durch die Heide,
Stadtführung Celle, Besuch Hundeswasserbahnhof

Glanzlichter der Berge
7 Tage  14.-20.10.       889,-   EZ + 149-
Fahrt im 4*Bus, 6 x Ü./HP im neu erbauten
„Ibis-Styles Hotel“ Bad Reichenhall, Ausflug Bad
Tölz und Tegernsee mit Kaffeegedeck, Stadtführung
in Bad Reichenhall u. Berchtsgaden, Ausflüge Ruh-
polding-Chiemsee sowie Salzburg, Schifffahrten auf
Chiemsee und Königssee, Führung in Rosenheim

5 Tage Salzburger Land
18.-22.10.                             2 Pers.  869,-
Fahrt im 4*Bus, 4 x Ü./HP im Hotel Hubertusstube
in St. Johann/Pongau, Ausflüge Bad Gastein, Zell
am See, Berchtesgarden und Königssee, Besuch
Enzianbrennerei,  Ausflug St. Wolfgang (+15,-p.P.)

5 Tage  Kitzbühler Alpen
„Traumhotel“  25.-29.10.    2 Pers. 899,-
Fahrt im 4*Bus, 4 x Ü./HP im  4*„Alpen Hotel
Kirchberger Hof“ inkl. Pool, Welcome-Drink, Bade-
mantel, 1 x Kaffee/Kuchen, 2 Ausflüge Kitzbühel
und Oberndorf + Filmkulisse „Bergdoktor“am Wilden
Kaiser, auf Wunsch Ausflug Brixental (+20,- p.P.) Insel Juist  8 Tage   10.-17.10.   869,-

Bustransfer,  Fährüberfahrt, Gepäck- u. Hoteltransport,
7 x Ü/Fr. im Hotel Freese, Nutzung von Hotel-Sauna
und Hallenbad, täglich eine Karaffe Granderwasser

Comer See  16.-21.10.  649,- EZ + 50,-
Busfahrt, 4 x Ü./HP im 4*Grand Hotel Cadenabbia,
1 x Ü./HP im Raum Freiburg auf der Rückfahrt,
Musikabend im Hotel, Ausflug Como und Lugano,
Besuch Villa Carlotta, Bootsfahrt Bellagio, Besuch
des Vierwaldstätter See, Aufenthalt in Freiburg,
auf Wunsch Tages-Ausflug nach Mailand (+20,- p.P.)

1.Bundesliga Fußball LIVE
Heimspiele des FC Bayern in der
Allianz-Arena München - 3 Tage
Fahrt  im 4*Reisebus, 2 x Ü./Fr. im 4*Leonardo-Hotel
München City South,  Stadtrundfahrt, Eintrittskarte zum
Bundesligaspiel Sitzplatz Kategorie Kurve/Oberrang/
Hintertor für das jeweilige Spiel, Brauereibesichtigung
in München inkl. Umtrunk/Brezen    EZ-Zuschlag  69,-

 FC Bayern - Werder Bremen 08.-10.11. 419,-
 FC Bayern - 1. FC Köln         24.-26.01. 349,-
 FC Bayern - FC Schalke 04  12.-14.05. 389,-

 Reisetipp
                    Inselhüpfen Ostsee
4 Tage   7.-10.10.                2 Pers. 799,-
Fahrt im 4*Bus, 3 x Ü./HP 4*Hotel „Mercure“ in
Greifswald, Ausflug Insel Rügen mit Arkonabahnfahrt,
Stadtführung in Greifswald, Ausflug Insel Usedom
mit den Kaiserbädern, Besuch von Fischland-Darß

 Malerisches Zillertal
5 Tage mit Musikantenstadl
16.-22.10.              569,-  EZ + 36,-
Fahrt im 4*Bus, 4 x Übern. im 4*Hotel Pachmair
mit  3/4 Verwöhn-Pension inkl. Tischgetränken,
kosten-freie Nutzung des Relax-Badecenters,
tägliches abendliches Musikprogramm im Hotel,
Ausflug Kitzbühler Alpen, Ortswanderung, Ausflug
zum Achensee mit Pertisau, Besuch der Schau-
käserei, Ausflug nach Rattenberg und Kramsach

   Reisehit

      Sonderreise
         75 Jahre Orth

5 Tage  Wien „Stadt der Träume“
23.-27.10.                      2 Pers.  779,-
Fahrt im 4*Bus, 4 x Ü./Fr. im 4*“Rainers“ Hotel,
Stadtrundfahrt, Führung Wiener Altstadt, Ausflug zum
Heurigen mit Platzreservierung, auf Wunsch Ausflug
Burgenland und  Neusiedler See mit RL (+ 20,- p.P.)

5 Tage  Swinemünde Ostsee
29.9.-4.10.                    2 Pers.  899,-
Fahrt im 4*Bus, 4 x Ü./HP im Hotel Hampton by
Hilton, Ausflüge „Ostsee-Schätze“ und Stettin mit
Führung, auf Wunsch Ausflug Kaiserbäder + 20,-p.P.

Sonderreise Istrien
Feiern Sie mit uns - 75 Jahre ORTH
8 Tage   06.10.-13.10.     599,-   EZ + 108,-
Fahrt im 4 *Bus, 2 x ZwÜ./HP im Salzburger Land
5 x Ü./HP im 4*Hotel „Marina Liburnia“ direkt am
Meer bei Opatija mit Hallenbad und Außenpool,
Stadtführung in Opatija, Ausflug Insel Krk, Istrien-
Rundfahrt mit Rovinj und Pula, Ausflug Porec +20,-

       NEU

      Saison-Abschluss-Reisen

Altmühltal   4 Tage   11.-14.11.  399,-   EZ + 69,-
Fahrt im 4*Bus, 3 x Ü./HP im 4*Hotel Monarch in Bad Gögging
mit Hallen-und Freibad,  großer Galaabend mit  Musik und Tombola,
Stadtführung Eichstätt, 2 Ausflüge: Regensburg mit Kuchlbauer und
ins Altmühltal, Schifffahrt  Donaudurchbruch, Stadtführung Bamberg

Berlin           3 Tage   5.-7.11.   359,-   EZ + 68,-
Fahrt im 4*Bus, 2 x Ü./Fr. im 4*Hotel Leonardo Mitte, Rundgang
im Berliner Stadtschloss, Stadtrundfahrt, Führung Potsdamer Platz
und Auffahrt Panoramapunkt, Rundgang im Regierungsviertel,
Historische Schifffahrt auf der Spree, Eintrittskarte zur neuen Show
„Arise“ im Friedrichstadtpalast, inkl. Berliner Abend „Show & Dine“
mit Berliner Schnauze Chanson und 3-Gang-Menü inkl. 1 Getränk

Jubiläums-Reise  Saison-Finale
Gardasee “vom Feinsten“
8 Tage  30.10.-05.11.   579,- EZ + 130,-
Fahrt im 4*Bus, 5 x Ü./HP im 4*Hotel Continental,
1 x Zw.Übern./HP auf der Rückfahrt in Oberbayern,
täglich 4-Gang-Menü, Galaabend mit Live-Musik,
1 x Kaffee/Kuchen, 1 x Mittagessen, Aperitif und
Schifffahrt ab Torbole, Weinprobe mit Imbiss,Grappa-
verkostung, inkl. 2 Ausflüge Südlicher Gardasee und
Verona, Stadtrundfahrt in München, auf  Wunsch
Ausflug Brenta-Dolomiten und Trento (+ 20,- p.P.)

    inkl. vieler

    Leistungen

Schwarzwald & Elsass
5 Tage      23.-27.10.        529,-  EZ + 36,-
Fahrt im 4*Bus, 4 x Ü./HP im Hotel Klosterbräu-
stuben mit Schwimmbad, Stadtführung Gengenbach,
Ausflug  Donauquelle, Besuch Triberg und Schiltach
mit  Wallfahrtskirche, Ausflug Colmar und Freiburg,
Ausflug nach Strasbourg mit Stadtfphrung, Besuch
Lourdgrotte, Schnapsprobe, Besuch von Heidelberg
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präsent“, so Müller, „im Jachthafen liegen spannende Boote 
und bei jedem großen Rennen herrscht Volksfestatmosphä-
re.“ Wie bei der Formel 1 gehe es beim Vendée Globe um 
Millionenbudgets und große Sponsorenbeträge, erklärt Mül-
ler. Dagegen seien beim Golden Globe Race (GGR) auch 
Amateure dabei. Sie kommen aus allen Teilen der Welt, 
wenn die Regatta dieses Jahr Anfang September wieder 
startet –  die Skipper sind dann lange auf sich gestellt. Im Ju-
ni 2023 werden sie wahrscheinlich zurück an der französi-
schen Westküste sein.

Segeln nach alter Schule
Das Besondere: Während beim Vendée Globe die neueste 
Technik zum Einsatz kommt, sind moderne Hilfsmittel beim 
GGR verboten. „Die einen zuckeln mit einem VW-Golf und 
angezogener Handbremse um die Welt. Die anderen nutzen 
den Ferrari“, macht Müller den Unterschied deutlich.
Allein mit Sextant, Seekarte und Schutzengel –  so ist auch 
Roland Mornet fast vier Jahrzehnte lang zur See gefahren. 
Den Magen an den Rhythmus des Meeres zu gewöhnen, war 
einfacher als die Orientierung auf offener See nur mithilfe 
der Himmelskörper. Aber er sei gut in der „navigation astro-
nomique“ gewesen, sagt der Ex-Kapitän.

Ein maritimer Geschichtsschreiber
Sein Wissen hat er in eine Ausstellung im Meeresmuseum 
im ehemaligen Leuchtturm in La Chaume eingebracht. Eini-
ge Exponate hat er gestiftet und erklärt sie auch persönlich 
den Besuchern, wenn er vor Ort ist. Mornet hat nach seiner 

Pensionierung die Schiffe gegen die Seearchive Frankreichs 
getauscht und sich auf die Geschichtsschreibung verlegt. 
Eines seiner Werke behandelt die Historie des Hafens von 
Les Sables-d’Olonne.
Schon immer hing viel am Segel: Fisch und Kohle etwa 
mussten während der kriegsbedingten Diesel-Rationierung 
transportiert werden und das war nicht weniger gefährlich 
als ein Segeltörn um die Welt in der heutigen Zeit, bei dem 
man stets mit der Familie und Rettungskräften in Verbin-
dung bleiben kann. „Seeabenteuer gibt es nicht erst seit dem 
Vendée Globe“, sagt Mornet. Die starke Ausrichtung Les Sa-
bles-d’Olonnes auf die Segler ärgert ihn bisweilen. Sie wer-
den in der Stadt gefeiert wie Stars, während die Seeleute 
eher als Trunken- und Raufbolde gelten.

Die Fischer müssen weichen
„Jachten ziehen mehr Menschen in den Bann als Fischfang 
und Segelrennen sind in Mode“, konstatiert Mornet. Dabei ist 
Les Sables-d’Olonne auch Frankreichs drittwichtigster Um-
schlagplatz für den Fisch. Die Fischer leben allerdings in der 
Regel nicht mehr in dem alten Stadtviertel zwischen Hafen 
und Meer.  Wer den Jachthafen in Richtung Norden passiert, 
trifft nur noch auf Kähne: Hier beginnt das Reich der Salz-
wiesen, durch das man am besten radelt. Mit Badezeug im 
Gepäck, die langen Sandstrände am Atlantik sind nicht weit. 
Genau dafür kommen die meisten Gäste her. Manche surfen, 
die wenigsten segeln, ganz viele schauen. Auch Roland Mor-
net genießt vor oder nach dem Abendessen den Blick aufs 
Meer, inzwischen gern mit festen Grund unter den Füßen.

Segeln und Surfen: an der französischen Atlantikküste finden Wassersportler ihr Paradies.
 Fotoa: Farid Makhlouf/Destination Cote Atlantique/OTLS; Paco Hispa·n Miranda/Golden Globe Race/dpa

Enge verwinkelte Gassen, alte Fischerhäuser, 
die sich gegen den Wind stemmen, dazwi-

schen der salzige Geruch des Atlantiks. So prä-
sentiert sich La Chaume, das älteste Stadtvier-
tel von Les Sables-d’Olonne an der Biskaya. Es 
ist die Heimat des Hochseekapitäns Roland 

Mornet. Schon mit 14, kurz nach seinem Schul-
abschluss, hatte der Nachfahre von Salz-
bauern auf einem Fischtrawler angeheuert. 
Aber kaum hatte das Schiff die schützende 

Mole hinter sich gelassen, wurde dem Jungen an Deck spei-
übel, konnte er Himmel und Wasser nicht mehr unterschei-
den und fürchtete, seine Mutter nie mehr wiederzusehen.
Eine Sorge, die nicht von ungefähr kam: „Ich bin schon früh 
Zeuge von Schiffsunglücken geworden“, sagt Mornet heute.
Für immer hat sich das Bild von der weinenden und schrei-
enden Nachbarin in Mornets Gedächtnis gebrannt: Am 7. 
April 1949 sei das gewesen, er selbst war noch keine vier 
Jahre alt, als die Nachricht vom Untergang zweier Fisch-
trawler mit je fünf Mann an Bord die Runde machte und die 
Nachbarin in einem Sturm ihre zwei Söhne verlor.

Die Geburtsstunde der legendären Regatta
40 Jahre später, 1989, holte der Weltumsegler Philippe Jean-
tot ein Rennen nach Les Sables-d’Olonne, das geradezu 
selbstmörderisch klang: Soloskipper und eine Weltumrun-
dung um die drei wildesten Kaps der Südhalbkugel –  ohne 
Zwischenstopp. Die Vendée Globe war geboren, benannt 
nach dem Department, wo das Rennen nunmehr alle vier 
Jahre startet und endet –  zuletzt im Winter 2020/2021. Und 
weil sich das wirtschaftlich für die Stadt rechnete, kamen 
weitere Segelwettbewerbe hinzu. Im Schnitt finden hier 
zwei bis drei Regatten pro Jahr statt.
„Les Sables d’Olonne wird immer mehr zum Epizentrum des 
Einhandsegelns“, sagt Kristina Müller vom Fachmagazin 
„Yacht“. Sie erklärt das mit viel Marketing und Unterstüt-
zung für die Skipper –  egal, ob es sich um Profis oder Frei-
zeitkapitäne handelt. „Das Segeln ist in der Stadt überall 

Große Gefühle und Segelregatten um den 

Globus –  damit wirbt Les Sables-d’Olonne 

am Atlantik. Zugleich ist es Frankreichs 

drittgrößter Fischereihafen. Doch wer will 

schon Fisch, wenn’s um Fortune geht?
Von Deike Uhtenwoldt

Les Sables-d’Olonne: Vom Hotspot der Fischer zum Mekka der Segler

Mit Sextant und Seekarte



Zu den Angeboten

Jetzt buchen: im Reisebüro oder auf meinschiff .com/winterangebote

HIER GEHT DER SOMMER 
NIE ZU ENDE.

Verlängern Sie Ihren Sommer auf der
Mein Schiff  ® Wohlfühlfl otte. Beispielsweise
mit einer traumhaften Karibik-Kreuzfahrt.
Jetzt nur für kurze Zeit: Top-Angebote sichern!

Nur bis
30.8.

Schnell sein
lohnt sich!

Leserreise

Silvester auf der Havel
Warum verbringen Sie den Jahreswechsel nicht stilvoll in Potsdam? Die Landes-
hauptstadt Brandenburgs gilt als eine der schönsten Städte Deutschlands. In den 
vergangenen 300 Jahren wandelte sich die Garnisonstadt zu einer der prächtigs-
ten Residenzstädte Europas und vor allem wegen seiner Schlösser ist Potsdam 
weltberühmt. Wir haben ein abwechslungsreiches Programm für Sie zusammengestellt. Natürlich besuchen 
Sie auch eines der berühmten Schlösser und verleben einen geselligen Silvesterabend an Bord eines Schiffes. 
Sie wohnen direkt in am Parkeingang von Schloss Sanssouci und die wichtigen Sehenswürdigkeiten sind zu 
Fuß schnell zu erreichen.

•  Reisebusfahrt ab/bis Bielefeld Ishara-Bad

•  3 Übernachtungen, 1x Abendessen im
Steigenberger MAXX Hotel Sanssouci Potsdam

•  Möglichkeit zum Weihnachtsmarktbesuch

•  Stadtrundgang mit dem Nachtwächter

•  Stadtrundfahrt Potsdam mit Mittagsimbiss

•  Eintritt/Führung im Filmmuseum

•  Spaziergang durch den Schlosspark Sanssouci

•  Eintritt in das Schloss Sanssouci (Audioguide)

•  Eintrittskarte Hans Otto Theater, PK 2

•  Silvesterabend auf dem Schiff mit Silvester-
Buffet, Begrüßungs- und Mitternachtssekt, 
Getränken (Sekt, Bier, Wein, Softs) und
Live-Musik von 20.00 – 1.00 Uhr

•  Spät-CheckOut um 13.00 Uhr

Eingeschlossene Leistungen:

Buchung und Beratung: 
M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Telefon: 030/ 403 66 89 34 oder E-Mail: info@m-tours.de
Mo. – Do.: 9.00 – 17.00 Uhr, Fr.: 9.00 – 16.00 Uhr

Veranstalter: 
M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17-19, 49074 Osnabrück

Reisepreis pro Person:
im Doppelzimmer 869,- €
EZ-Zuschlag 166,- €

Reisetermin: 29.12.2022 – 01.01.2023

Jahreswechsel in Potsdam
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 schöner reisen samstag, 27. August 2022

Tscherms ist der Geheimtipp, 
wenn es um eine Auszeit für 
alle Sinne geht. Das modern 
gestaltete 4-Sterne-Haus gilt 
als perfekte Basis für viel -
seitigen Urlaub und verfügt 
mit seinem Restaurant Terz 
über ein kleines feines Lokal, 
das neben moderner Süd -
tiroler Küche auch eine erst-
klassige Weinauswahl bietet. 
Am Ortsrand des atmosphä-
rischen Dörfchens Tscherms, 
nur 15 Minuten von Meran 
entfernt, bietet das „Schmuck-
kästchen“ 43 Zimmer und 
Suiten, die nicht nur stilvoll, 
sondern auch rundum ge-
mütlich sind. Für die Ent-
spannung stehen Indoor-
Pool, Sauna, Infrarotkabine 
und Ruheraum zur Ver -
fügung. 
Wir verlosen fünf Nächte mit 
Frühstück für zwei Personen 
im Vier-Sterne-MONDI-Ho-
tel Tscherms. Der Gutschein 
ist ein Jahr lang gültig und 
nach Verfügbarkeit einlösbar 
(eigene Anreise). 
■ www.mondihotels.com

Gewinnspiel
Nehmen Sie sich 
eine Auszeit

Die Unterkunft in Tscherms
 Foto: MONDI  Hotels & Resorts

Nennen Sie das Stichwort 
„Tscherms“ 
( 01378/600 593
Teilnahmeschluss ist 
Freitag, 2. September
Der Anruf kostet 50 Cent aus allen 
deutschen Netzen. Die Informationen 
zum Datenschutz finden Sie im 
Internet: www.westfalen-blatt.de/
datenschutz. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Rufen Sie an

 Geschmäcker. Vom Ziegenbraten und süßer Schneemilch 
im Schnalstal über knuspriges Biobrot aus dem Ultental 
oder herbes Bier im Passeiertal: So unterschiedlich wie die 
Kulissen sind auch die Genüsse. Urlauber erleben Auszeiten 
für alle Sinne. Und es wundert kaum, dass sich neben dem 
bodenständigen Zweig auch zahlreiche Spitzenköche einer 
erstklassigen und heimisch ausgerichteten Kulinarik 
 verschrieben haben. Derzeit sind es fünf Sterne-Köchinnen 
und -Köche, die in und um Meran außergewöhnliche Gau-
menfreuden kredenzen. 

Neue Kulinarik
Auch zunehmend mehr Kleinbetriebe und kreative Jung -
köche versuchen sich in der Neuinterpretation traditioneller 
Südtiroler Speisen. Mit wundervoll angerichteten Tellern 
wetteifern sie nicht nur um die Gunst der Gaumen. Auch 
alle anderen Sinne sollten auf Empfang geschaltet werden, 
wenn die Genussreise durchs Meraner Land beginnt. Blüten, 

Soßen oder saisonale Obst- und Gemüsesorten zaubern 
köstliche Farbkompositionen in die Gerichte. Und zumin-
dest ein Lächeln auf die Lippen von deren Besitzern. Lokal 
angebaute hochkarätige Weine runden die  Geschmacks-
erlebnisse ab. 

Regionale Herkunft
Wer mag, spaziert tagsüber durch die Rebstöcke und be-
sucht den ein oder anderen Winzer persönlich. In ihren Hof-
läden und Schänken oder auf regionalen Märkten bieten 
viele Bauern ihre Erzeugnisse zum Verkauf. Ob Obst, Gemü-
se, Fleisch, Brot, Tee, Schnaps oder Wein. Im Meraner Land 
besinnt man sich auf heimische und authentische Werte. 
Und beliefert die umliegenden Restaurants ausschließlich 
mit bester Qualität. So werden einzelne Produkte und Spei-
sen durch viel Liebe und kreative Ideen zu unverwechsel -
baren Genüssen, die jedermann sehen und direkt 
 schmecken kann.   www.suedtirol.info/de

Herrlicher Herbst: In Südtirol ist das Laub besonders golden. Ein Spaziergang durch die Blätter macht Appetit auf 
anschließende kulinarische Genüsse. Foto: IDM Südtirol-Alto Adige/Manuel Ferrigato

Einfach gut: Die bäuerliche Küche
Traditionelle Gasthöfe und Almhütten bieten in der Region 
zwischen Tirol und Trentino klassisch-bäuerliche Gerichte. 
Sie tischen saisonales Gemüse und regionale Schmankerl 
wie Klöße, Lammbraten oder Südtiroler Marende (Speck, 
Schüttelbrot und Käse) in rustikalem Ambiente auf. Beson-
ders im Herbst ein Genuss. Wenn frische Artischocken und 
traditionelle Kastaniengerichte für Abwechslung auf den 
Speisekarten sorgen. 

Gemischtes Doppel: Italien-Tirol
Antipasti und Risotti oder Speckknödel und Kaiser-
schmarrn? Klassische italienische Grissini oder Vinschgauer 
Paarlen? Das Besondere am Meraner Land ist, dass man sich 
nicht entscheiden muss. Sogar der legendäre Aperitivo fin-
det im nördlichsten Part Italiens immer mehr Anklang. 
 Jener Brauch aus dem Süden wird schlicht durch ein -
heimische Zutaten und die grandiose Sicht auf die um -
liegende Bergwelt ergänzt. Et voilà, los geht die fröhliche 
Genuss stunde, die vom erlebnisreichen Tag in den lukulli-
schen Abend leitet.

Erntedank und Gemütlichkeit
Fröhlich geht es auch beim herbstlichen Törggelen zu. Die 
„Erntedank“-Wochen haben von Mitte bis Ende Oktober 
einen festen Platz im Kalender des Meraner Landes. Und 
bringen Gäste mit Einheimischen bei Festen, Kochkursen, 
geführten Wanderungen und geselligen Abenden zusam-
men. Gemeinsam spaziert man durch die Weinberge, feiert 
die Gaben und wärmt sich mit gehaltvollen Schmankerln 
ebenso wie an den Öfen der gemütlichen Stuben. 

Auszeit für alle Sinne
Aber auch sonst hat Südtirols Süden seine ganz eigenen 

Ob Speck, Wein oder Schüttelbrot, Zitronen, 

Antipasti oder Apfelstrudel – Südtirol ist 

nicht nur geografisch ein Land zwischen 

Nord und Süd. Auch in der Küche treffen 

sich alpine  und mediterrane Produkte und 

Rezepte.

Köstliches Meraner Land

Herbstliche  Genüsse



Grömitz, gepfl. FeWo, 5 Min. zum Strand, 
10 Min. zum Ort. ☎ 0 45 62/42 69

Kühlungsborn, FeWo, Terr., 50 m², 2-4 
Pers., ab 18.9. frei. ☎ 0 52 54/9 35 02 62 

Neue, moderne FeWo, 2 SZ, Ostsee fuß-
läufig, ab Sept. frei, ☎ 01 51/20 05 76 62

Boltenhag., FW, ab 2.10. ☎ 0 25 22/17 74

Harz/Braunlage, FeWo´s ab 35 €
☎ 05583/9392373 www.panoramic.de

Sparen in Franken 7 Ü/HP statt 385,- € 
nur 336,- € p.P. Gasthof Klaus Eisfelder mit 
eig. Metzgerei, Lohrer Str. 2, 96176 Pfarr-

weisach, bei Bamberg, Prosp.  09535–269  

Urlaub im Nationalpark Hainich
in Thüringen

Gemütliche Ferienhäuser direkt am Wald;
Frühstück, Sauna, Wandern uvm.

Auch für Familientreffen! Neugierig?
www.waldresort-hainich.de

 Ku'Damm 56 - Das Musical in Berlin › Nr. 2312804

  ›  2 Nächte im Hotel H10 Berlin Ku'damm
›  Täglich reichhaltiges Frühstück
›  Ticket (PK1 oder PK2) für das Musical Ku'Damm 56 im 

Theater des Westens
›  Currywurst & Pommes beim Kult-Imbiss am Mehringer 

Damm 36
›  Freie WLAN-Nutzung  

  ›  Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück  

 ›   14.10. – 16.10.2022, 21.10. – 23.10.2022  

  Termine 
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 359,- €   p.P. 

  Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-
wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise. Gebuchte(n) Reiseleistung(en) ist/sind für Perso-

nen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt nutzbar.  

  Infos und Bestellungen: 

  0541/ 98109100  

 Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr  

  Ab ans Meer, Travemünde   › Nr. 2319394   ab 305,- €   p.P. 
 Maritim Strandhotel Travemünde     

  Zwiebelmarkt-Wochenende in Weimar   › Nr. 2317564   ab 139,- €   p.P. 
 H+ Hotel Erfurt     

  Advent 2022 in Magdeburg   › Nr. 2249451   ab 225,- €   p.P. 
 Maritim Hotel Magdeburg     

  Advent in Lübeck   › Nr. 2271336   ab 159,- €   p.P. 
 Hotel Herrenhof     

  Feuerwerksfahrt & Silvester in Hamburg   › Nr. 2327403   ab 369,- €   p.P. 
 Hyperion Hotel Hamburg     

 CODE: CI-CERZ 

Last Minute – Nordseeinseln 

regiomaris GmbH
Liebermannstraße 46 • 22605 Hamburg

Inkl. Bahnanreise

im IC/ICE/REim IC/ICE/RE

Welche Nordseeinsel möchten Sie diesen
Spätsommer besuchen? 

Beim Inselhopping nehmen Sie Ihr eigenes Fahrrad 
mit und besuchen die drei Nordfriesischen Inseln 
Sylt, Amrum und Föhr. Mit jeweils zwei Übernach-
tungen auf allen Inseln, bleibt genügend Zeit für 
individuelle Erkundungen mit dem Rad. Oder Sie 
entdecken die Hochseeinsel Helgoland – bei der 
Anreise per Katamaran und bei der Rückreise per 
Propellerfl ugzeug. 

Leistungen:
• An und Abreise im IC/ICE (inkl. Sitzplatzreservie-

rung) und RE
• Inselhopping: je 2 Ü/F im Hotel „Kiose“ in 
 Wennigstedt/Sylt, im Hotel „Südstrand“ in 

Wittdün/Amrum, im Hotel „Zur Post“ in Utersum/
Föhr; Schiff fahrten: Sylt – Amrum, Amrum – Föhr, 
Föhr - Dagebüll inklusive Fahrradmitnahme in 
Bahn und Schiff 

• Helgoland: Schiff fahrt Cuxhaven – Helgoland  
 per Katamaran; 4 Ü/F im Hotel „Zum Hamburger“; 

Flug Helgoland – Cuxhaven; Taxitransfer Flug-
platz – Bahnhof in Cuxhaven

• Reisepreissicherungsschein

Infos und Buchungen
www.regiomaris.de oder
040 / 50 690 700 (Mo.-Fr. 9:30-18 Uhr)
Buchungsanfragen bitte an
info@regiomaris.de

Anreise Inselhopping: 18.09.*; 25.09.
Anreise Helgoland: 24.09.  *nur für Einzelreisende

Preise: Inselshopping

799,- €
p. P. im Doppelzimmer

999,- €
p.P. in einem EZ

Preise: Helgoland

749,- €
p. P. im Doppelzimmer

849,- €
p.P. in einem EZ

www.Sylt-Hotelperlen.de
GmbH, 3 kleine Hotels, neues edles Ambiente, herzlich
familiärgeführt,Strand-/Zentrumsnähe,Maybach1,
7 Tg. ab 389 €, 4 Tg. ab 249 €, inkl. Fr.-Buffet.
Prospektversand,  0 46 51 / 2 30 23

25980

www.ferienhaus-grawe.de, Carolinensiel. 
☎ 0 52 76/95 21 97 o. 01 57/37 03 95 88

Cux.-Otternd., FHH, m. Hund, 3.-8.10. 
350€, 22.-29.10. 450€ ☎ 05 21/76 37 47

St. Peter-Ording, FeWo. ☎ 0 48 62/4 20

Grömitz, 50 m², Balkon, Meerbl., Prome., 
2P.+Kind 7 Tage 385,-. ☎ 05222/3685830

App., 2 Pers., Seeblick. ☎0 43 71/28 49

Kellenhusen, Fewo, 3 P., Balk., strandnah 
www.henrich-kellenhusen.de 04364/1768
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D uschgel und Shampoo in Mini-Fläschchen sind Klas-
siker, die Reisende aus dem Hotelzimmer als Souvenir 
mitgehen lassen. Manche Urlauber sollen ganze 

Sammlungen aus aller Welt horten. Aber auch vor wert -
volleren Gegenständen schrecken Hotelgäste offenbar nicht 
zurück. Das geht aus einer Studie der Marktforschungs -
plattform Cint im Auftrag der Flugsuchmaschine Swoodoo 
hervor.
Demnach landen im Koffer von knapp einem Drittel 
(30 Prozent) der deutschen Urlauber Shampoo und Condi-
tioner – Platz eins in der Liste. Doch auch vor dem Einpacken 
größerer Gegenstände schrecken viele nicht zurück. Die Lis-
te: Bademäntel, Handtücher (beides je 8 Prozent), Gläser, 
Kleiderbügel oder Besteck (je 5 Prozent). Unter dem Strich 
bediene sich jeder zweite deutsche Reisende an Hotel-Uten-
silien, sogar die Bibel (3 Prozent) lassen manche mitgehen.
Dabei ist die Rechtslage klar: Wer Gegenstände aus dem 
 Hotel mitnimmt, macht sich wegen Diebstahls strafbar, sagt 
Annett Reinke, Juristin bei der Verbraucherzentrale Bran-
denburg. Dies gilt auch für „geschlossene Kleinstprodukte“ 
wie Shampoos, Seifen oder Pflegeprodukte. Diese seien für 
den Gebrauch während des Aufenthalts gedacht – als Sou-
venirs taugen sie daher nicht. (dpa)

Was Hotelgäste alles einpacken

Duschgel ist kein Souvenir

Beliebte Souvenirs: Noch sind die Bademäntel da, später hat 
sie vielleicht schon ein Hotelgast „aus Versehen eingepackt“. 

Foto: Jan Woitas/dpa

A b sofort sollen  Touristen auch 
von Wilhelmshaven und 
Hooksiel aus Deutschlands 

einzige Hochseeinsel Helgoland an-
steuern können. Dafür kommt  jeden 
Freitag der Katamaran „Adler Jet“ 
zum Einsatz, wie die Wilhelmshaven 
Touristik und Freizeit GmbH und die 
Wangerland Touristik  mitteilen. Die 
Verbindung soll in dieser Saison bis 
Oktober bestehen. Bei guter Nach-
frage soll die Fährverbindung künf-
tig auch zweimal wöchentlich an -
geboten werden.
Eine Fährverbindung zwischen Wil-
helmshaven und Helgoland besteht 
seit 2015 nicht mehr. Die Fahrt mit 
dem Katamaran soll knapp zwei 
Stunden dauern. Neben der neuen 
Verbindung gibt es in dieser Saison 
auch noch Fähren von Hamburg, 

Cuxhaven, Norddeich und Büsum 
aus nach Helgoland.
■ Der Katamaran legt  jeweils um 9.30 Uhr in 
Wilhelmshaven und um 10.15 Uhr in Hooksiel 
ab. Die Rückkehr in Wilhelmshaven findet 
 jeweils gegen 18 Uhr statt. Der Preis für die 
Hin- und Rückfahrt liegt bei 69,50 Euro.

Neue Fährverbindung

Von Wilhelmshaven
 nach Helgoland

Tagesausflüge nach Helgoland sind 
beliebt. Foto: dpa

Am Ende sind es den Behörden auf der italie -
nischen Insel Sardinien zu viele Touristen ge-
wesen, die Selfies vor malerischer Kulisse ge-

macht haben. Die Gemeinde Ussassai hat nun den 
Zugang zu dem Natur-Ort S‘Ogliu Ermanu ein -
geschränkt. Manchmal kommen rund 300 Men-
schen am Tag mit verschiedenen Touren dorthin, 
sagte Bürgermeister Francesco Usai der Nachrich-
tenagentur Ansa. Es sei „undenkbar“, dass das vier 
mal vier Meter große Becken mit kristallklarem 
Wasser, das Teil eines zerbrechlichen Ökosystems 
und nur über einen kleinen Pfad zu erreichen sei, 
diese Massen an Menschen verkraften könne.
Die Ausflugstouren verwüsteten das Gebiet, und die 
Touristen blieben nicht einmal für einen Kaffee und 
ließen so keinen Euro in der Gemeinde, klagte Usai. 
Ein Touranbieter stoppte die Ausflüge bereits. „Die 
Realität ist, dass Likes mehr als alles andere interes-
sieren“, schrieb der Anbieter auf Facebook. Ab -
riegeln kann Usai das Gebiet im Westen nicht. Per 
Anordnung verschärfte er aber die Verhaltensregeln. 
Wer dagegen verstößt, dem droht eine Strafe von bis 
zu 500 Euro.   (dpa)

Sardinien schützt seine Natur

Schluss mit Selfies

 Sardinien ist sehr fotogen. Der Zugang zu einem 
beliebten Selfie-Hotspot wurde nun beschränkt, um 
die Natur zu schützen. Foto: Laurent Davoust via imago

I nspiration für die nächste 
Motorradtour gibt die 
kostenlose „On Tour“-App 

der Sachverständigen-Orga-
nisation Dekra. 30 Touren –  
die meisten in Deutschland –  
mit Längen zwischen rund 
80 und 400 Kilometern sind 
dort schon mit ent -
sprechender Routenbeschrei-
bung hinterlegt. Weitere sol-
len laut Dekra nach und 
nach dazukommen.
 Die App (für iOS und An -
droid) hat eine Navigations-
funktion integriert. Nutzer 
können auch eigene Touren 
aufzeichnen. Zudem gibt es 
Checklisten, etwa für den 
Motorradurlaub, und rasch 
zugängliche Tipps zum kor-
rekten Verhalten nach einem 
Unfall.   (dpa)

Unterwegs mit dem Motorrad

App liefert Tourentipps

 Sichere Ausfahrt: Mit der kostenlosen App der Dekra ist die 
nächste Motorradtour schnell organisiert. Foto: Dekra/dpa
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Natur- und Genuss-Vielfalt in der Südheide 

Radfahren und genießen mitten in Deutschland
Grüne Wälder, gelber Sand, blaue 
Seen und Flüsse – und lila Heide-
fl ächen im August und Septem-
ber: So kunterbunt präsentiert 
sich die facettenreiche Landschaft 
der Südheide Gifhorn. Das Südtor 
zur Lüneburger Heide liegt zwi-
schen Celle und Wolfsburg und 
wird von Wanderern und Rad-
fahrerinnen besonders geschätzt. 
Denn jeder Schritt und (Pedal-)
Tritt führt raus aus dem Alltag und 
rein in eine zauberhafte Natur, die 
die Sinne anspricht: Die Weite der 

sanft-hügeligen Landschaft, fröh-
liches Bienengesumse und die 
würzig-frische Waldluft helfen 
ganz wunderbar beim Abschal-
ten und sorgen für jede Menge 
Glücksmomente! 

Rauf aufs Rad,
rein in die Natur

Eine Radtour durch die Heide, zu 
den Seen, durch die Wälder oder 
durch das Moor? So vielfältig die 
Natur in der Südheide ist, so ab-
wechslungsreich ist auch das An-

gebot an Radwegen. Ob es die 
kurze Tagestour von 20 oder die 
sportliche Variante mit 80 Kilome-
tern sein soll, es ist für jeden eine 
Route dabei. Der Vorteil: Die Süd-
heide ist größtenteils fl ach und 
viele Orte sind mühelos mit dem 
Fahrrad zu erreichen. 
Unterwegs lohnt es sich immer 
wieder abzusteigen. Auf Themen-
wegen und Lehrpfaden in Heide, 
Wald und Moor gibt es spannen-
de und unterhaltsame Infos zu 
Themen wie Sagen und Geschich-

ten, dem Heidedichter Hermann 
Löns oder dem seltenen Otter. 
Viele Übernachtungsbetriebe in 
der Region sind als Bett&Bike-
Unterkünfte ausgezeichnet.

Kloster, Burg und 
scheue Otter

Spannende Ziele sind beispiels-
weise das Kloster Isenhagen, 
die Burg Brome und das Otter-
Zentrum. Das ehemalige Zister-
zienserinnenkloster Isenhagen 
birgt in seiner beschaulichen Stille 
bemerkenswerte architektonische 
Merkmale, historisch einzigartiges 
Mobiliar und wertvolle mittel-
alterliche Textilkunst. Im Museum 
Burg Brome kann man altes Hand-
werk neu erleben. Ein abwechs-
lungsreicher Rundgang führt dort 
durch vollständig eingerichtete 
Werkstätten, die aussehen, als sei-
en Meister und Gesellen nur kurz 
in die Pause entschwunden. Otter, 
Marder, Dachs & Co. sind im Otter-
Zentrum zuhause. Die scheuen 
Raubtiere frönen hier ihrer artge-
rechten Lebensweise. Sie leben 
im Otter-Teich, Steinmarder-Haus, 
Iltis-Schuppen oder auf und unter 
dem Dachshügel, in den sich Be-
sucher sogar hineinbegeben kön-
nen.

Violette Heidepracht

Zu jeder Jahreszeit lädt die Heide 
zu wunderschönen Spaziergän-
gen ein. Hier kann man sich an 
gelbem feinem Sand, sattgrünen 
Kiefern und lilafarbener Heide-

pracht erfreuen. Der Heilige Hain 
bei Wahrenholz ist das größte 
Heidegebiet der Region. Der reet-
gedeckte Schafstall aus dem 17. 
Jahrhundert ist der Mittelpunkt 
der Heidefl äche und ein schöner 
Rastort. 

Gutes Essen =
Guter Urlaub

Die Urlaubsregion verwöhnt 
außerdem mit gutem Essen, Re-
gionalität ist hier Ehrensache und 
es wird Wert gelegt auf hand-
werkliches Können und hand-
gemachte Tradition. Davon kann 
man sich in den vielen Hofl äden 

und Landcafés überzeugen. Auf 
den Geschmack gekommen? Das
Gifhorner Schlemmerwochen-
ende umfasst neben zwei Über-
nachtungen inklusive Frühstück 
viele lukullische Hochgenüsse, da-

runter der „Besoff ene Ochse“ – in
Rotwein marinierte und ge-
schmorte Rinderstreifen mit 
Möhrchen und Kartoff elklößen –,
belegte Mühlenbrote und ein
Glas Honig vom Heideimker. 

Südheide Gifh orn GmbH 
Marktplatz 1, 38518 Gifh orn

Telefon 0 53 71 - 93 78 80 

info@suedheide-gifh orn.de
www.suedheide-gifh orn.de

www.facebook.com/SuedheideGifh orn

Kontakt | Informationen | Buchung

Radtour-Pause vor dem Gifhorner Welfenschloss © Südheide Gifhorn GmbH 

Idyllische Rastmöglichkeit im Heidegebiet Heiliger Hain © Südheide Gifhorn GmbH 

– Anzeige –
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Höhepunkte im Siebengebirge

Drachenfels: Romantisches Schloss und Zahnradbahn
Von Königswinter windet sich über rund zwei Kilometer ein 
breiter Weg bis zum Gipfelplateau des Drachenfelsens hi-
nauf. Wer den steilen Anstieg scheut, nutzt die Bahn. Sie 
verkehrt bereits seit 1883 und ist die älteste in Betrieb be-
findliche Zahnrad-Bergbahn Deutschlands. 
Auch ein Schloss findet sich am Drachenfels. Stephan von 
Sarter (1833-1902) kam aus einfachen Verhältnissen, ge-
langte an der Börse zu Reichtum und ließ ab 1882 Schloss 
Drachenburg errichten: Mit Türmen und Türmchen im Stil 
der Neofrühgotik außen, im Innern mit Schnitzwerk, monu-
mentalen Gemälden, edlen Tapeten und Buntverglasungen, 
umgeben vom Park mit altem Baumbestand und pracht -
vollen Rhododendren. 
 
Petersberg: Der Gipfel für Kaiser, Könige und Präsidenten
Viele Polit-Promis haben schon auf dem Petersberg im 
 ehemaligen Gästehaus der Bundesregierung übernachtet, 
darunter Queen Elizabeth II., Kaiser Akihito von Japan, US-

Präsident Bill Clinton und der sowjetische Staatschef Micha-
il Gorbatschow.
Das Gästehaus wurde schon 1892 als Hotel eröffnet und ist 
seit 1990 offen für jedermann – sofern der Bund es nicht 
 gerade für Staatsgäste nutzt. Denn Eigentümer ist nach der 
Renovierung die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, 
der Bund hält den Nutzungsvorrang. 

Oberdollendorf: Nördlichster Wein am Rhein
Die Mönche von Kloster Heisterbach begründeten den 
Weinbau an Steilhängen des Siebengebirges. Heute führen 
vier Winzer diese Tradition fort. Zu den ältesten Betrieben 
zählt der von Familie Blöser, die seit 1796 in Oberdollendorf 
den Weinbau betreibt.
Überwiegend Riesling keltert Winzermeister Bernd Blöser, 
dazu noch Kerner, Müller-Thurgau, Traminer und den jun-
gen, pilzwiderstandsfähigen Muscaris. „Für Riesling haben 
wir an den Steilhängen mit den Grauwacke-Böden ideale 
Bedingungen“, sagt Seniorchef Josef Blöser. 

Inbegriff deutscher Rhein-Romantik: Schloss Drachenburg mit Blick auf Bonn Foto: imago/Marc John

Er war Oberbürgermeister seiner Heimatstadt 
Köln, Bundeskanzler, Europäer und Rosen-

liebhaber: Konrad Adenauer. Dass er auch ein 
Tüftler war, ist das eher wenig bekannte Kapitel 
im Leben des großen Staatsmannes, der über 
sechzig nützliche bis teils kuriose Erfindungen 

der Nachwelt hinterließ. Wer kennt schon das 
von Adenauer erfundene elektrisch beleuch-
tete Stopfei?
Insgesamt rund 9000 Exponate zeigt die Stif-

tung Bundeskanzler-Adenauer-Haus in einem modernen 
Schaugebäude unterhalb von Adenauers Wohnhaus und 
Terrassengarten mit Obstbäumen, Stauden und vor allem 
Rosen in Bad Honnef. In Haus und Garten gibt es Führun-
gen.

Burg Drachenfels: Das Wahrzeichen des Gebirges
Wie ein hohler Zahn erhebt sich die Ruine der Burg 
 Drachenfels auf dem 320 Meter hohen Gipfel: das Wahr -
zeichen des Siebengebirges. Um das Jahr 1140 errichtet, 
wurde die Burg im Dreißigjährigen Krieg 1634 zerstört und 
nicht wieder aufgebaut.
Der Sage nach stammt der Name von einem Drachen, der 
einst auf dem Berg über dem Rheintal gelebt haben soll – 
eine Geschichte voller Mythen und Geheimnisse. Der 
 Drachenfels zählt mit über 500 000 Gästen pro Jahr zu den 
meistbesuchten Attraktionen des Siebengebirges.

Von Adenauer bis Zahnrad-Bahn

Das Siebengebirge bietet nicht nur traum -

hafte Rheinausblicke, sondern noch viele 

weitere Highlights. Etwa die älteste Zahnrad-

Bergbahn oder kuriose Erfindungen eines 

Ex-Bundeskanzlers.
Von Bernd F. Meier



Pader-Entsorgung
Mitarbeiter (m/w/d) für die 

Produktion gesucht.
Vollzeit und unbefristet.

33106 Paderborn 
vermeulen@pader-entsorgung.de

Position Unternehmen Region Job-ID
Teamleader Versand &
Wareneingang (m/w/d) Jung Pumpen GmbH Steinhagen 104730397

Zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w/d) Ihre Zahnärzte Hubertusstraße Delbrück 104730389

Modeberater (m/w/d) Modeteam Winkelmann Rahden 104732319

Vertragsmanagement/Controlling 
ÖPNV (m/w/d) NPH Nahverkehrsverbund Paderborn 104732317

ständige Vertretung der Leitung der 
Kita Bentfeld (m/w/d) Stadt Delbrück Delbrück 104732329

Verstärkung für
Kundenservice (m/w/d) Volksbank Schnathorst eG. Hüllhorst 104732330

Zollsachbearbeiter (m/w/d)
im Ersatzteilemanagement Hegla GmbH & Co. KG Beverungen 104732332

Schulpsychologe (m/w/d) Kreisverwaltung Personalamt Paderborn 104732954

Rettungssanitäter /
Notfallsanitäter (m/w/d) Kreis Höxter Höxter 104732955

Technische 
Sachbearbeitung (m/w/d) Stadt Rheda-Wiedenbrück Rheda-Wiedenbrück 104733065

So viele gute Jobs so nah!
Auszug aus unserem Online-Stellenportal:

Die kompletten Anzeigen 
finden Sie auf wb-jobs.de 
unter Eingabe der Job-ID. In Kooperation mit

Paderborner Stadthallen- 
Betriebsgesellschaft mbH

Wir sind Betreiberin der Paderhalle und des Schützenhofes 
in Paderborn mit jährlich rund 600 Veranstaltungen. 

Schwerpunkt der Paderhalle sind Kulturveranstaltungen, 
der Schützenhof mit hauseigener Gastronomie 

ist auf Bankette, Tagungen u.a. Events spezialisiert. 
Wir erweitern unser Gastronomieteam und suchen zeitnah

Restaurant-/Servicefachkräfte (m/w/d) für
• Service-/Veranstaltungsleitung Paderhalle 

(Vollzeit oder mind. 25 Std./Woche)
• Gastronomie-/Veranstaltungsbetrieb  

Paderhalle und Schützenhof (Teilzeit 20-30 Std.) 
Ausführliche Beschreibung aller Stellen auf 

www.paderhalle.de und www.schuetzenhof.de

Wir bilden aus!

Die Kreisverwaltung Herford mit rund
1.100 Beschäftigten bietet Ihnen interes-
sante, fachlich anspruchsvolle und ver-
antwortungsvolle Einsatzmöglichkeiten.

Geomatikerin/Geomatiker (m/w/d)
Ausbildungsbeginn: 01.08.2023

erforderlicher Schulabschluss: Fachoberschulreife

Weitere Informationen zur Ausbildung erhältst du auf unserer Internet-
seite unter www.kreis-herford.de/karriere oder telefonisch von
Daniel Esselbrügge (Tel. 05221/13-2609) und Carina Luchtmeier
(Tel. 05221/13-1381).

Wir freuen uns, wenn du für deine
Bewerbung bis zum 11.09.2022
die Online-Eingabemöglichkeit auf
unserer Internetseite nutzt.

Wir suchen eine

Nachtwache/
Pflegefachkraft 

(m/w/d)
in Teil-/Vollzeit u. Minijob.

Im Nachtdienst.
Übertarifliche Vergütung + 

Zuschläge.

Senioren- und 
Pflegeheim Waldblick

Hagenberg 8
34474 Diemelstadt

info@altenheim-waldblick.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Busfahrer (m/w/d)
im Linienverkehr im Raum Paderborn/Lichtenau in 

Voll- oder Teilzeit oder auch im Rahmen eines Minijobs.

Die Fahrerlaubnis D ist zwingend erforderlich.

Die Möglichkeit zur betrieblichen Altersversorgung und

Krankenzusatzversicherung ist gegeben.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei

Omnibusbetrieb Kotsch
Inh. Sandra Köpke e. Kfr.

Korbacher Str. 4a, 34454 Bad Arolsen

Tel.: 05691 3576 • E-Mail: info@busreisen-kotsch.de

Die Stadt Brakel stellt

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Klimaschutzmanager/in 
(m/w/d) 

unbefristet in Vollzeit
ein.

Bewerbungsschluss ist der 24.09.2022 
Weitere ausführliche Informationen zu 
der Stelle erhalten Sie im Internet unter

www.brakel.de

oder in der Personalabteilung (Ralf Stuwe) 
unter Tel. 0 52 72 / 360-1101.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per 
E-Mail an r.stuwe@brakel.de.

Zeitungsvertriebs- und ServicegesellschaŌ mbH Warburg
Kalandstr. 17, 34414 Warburg

Wir suchen Sie
Für die Zustellung unseres Westfalen-Blattes 
suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) ab 18 Jahren

auf Minijob- oder Teilzeitbasis in

Warburg  Borgentreich 
Bonenburg  Körbecke
Hardehausen Manrode 
Hohenwepel
Nörde  
Rimbeck
Scherfede

Die Zustellung erfolgt von Montag bis
Samstag in den frühen Morgenstunden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Pia Oenkhaus
Telefon: 0521 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de
Internet: www.westfalen-blatt.de/zusteller 

Oder in wenigen Minuten 
unkompliziert über den QR-Code:

Metallverarbeitender Handwerksbetrieb sucht
ab sofort eine/n CNC Dreher/in m/w/d.

Der Aufgabenbereich umfasst das Einrichten, 
programmieren und bedienen von CNC Dreh-
maschinen, überdies sind Kenntnisse über die 
Bedienung von Fanuc-Steuerungen gern gese-
hen. Bewerbung bitte an:
info@driller-massier.de oder postalisch an:

DRILLER & MASSIER GmbH, Am Kalkofen 20, 
33184 Altenbeken

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen. 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Position mit Eigenverantwortung, 
die wir gerne leistungsgerecht vergüten. Weiterhin profi tieren Sie von der 
langfristigen Perspektive eines global agierenden Hightech-Unternehmens, 
das für die Zukunft gut aufgestellt ist und sich als heimischer Arbeit geber zu 
seinen Standorten und Qualität „Made in Germany“ bekennt.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Stephanie Knauer, die Sie bei wei-
teren Fragen gerne kontaktieren können (stephanie.knauer@hegla.de • 
0 52 73 / 9 05-1 03).

Wir suchen für unser Team:

Seit 45 Jahren zählt HEGLA zu den Technologie- und 
Marktführern für Lösungen zur Verarbeitung, Auto-
mation, Digitalisierung sowie Veredelung von Flach-, 
Fahrzeug- und Funktionsglas. Weltweit setzen sich über 
800 ambitionierte Mitarbeiter*innen für HEGLA ein. 
Darum wachsen wir national und international weiter.

Als neues Teammitglied in unserem Ersatzteilemanagement übernehmen 
Sie Sachbearbeitungsaufgaben im Bereich der Zollabwicklung und des Ex-
ports von Ersatzteilen für unsere High-Tech Maschinen und Anlagen. Nach 
einer gründlichen Einarbeitungsphase reichen die Aufgaben dabei von der 
Erstellung von Export- und Zolldokumenten wie Ausfuhranmeldungen sowie 
Statistiken bis hin zu der eigenverantwortlichen Auftragsbearbeitung und 
Rechnungsstellung. Zudem übernehmen Sie die Kommunikation mit den 
zugehörigen Behörden, Lieferanten und Kunden.
Ihr Profi l:
• Sie haben erfolgreich eine kaufmännische Ausbildung beispielsweise als 

Industriekaufmann (m/w/d) abgeschlossen oder haben ent sprechende 
Erfahrungen in einer vergleichbaren Position gesammelt,

• Wünschenswert ist eine erste Berufserfahrung im Bereich Ersatzteile-
management und / oder Zollabwicklung,

• Neben Teamfähigkeit bringen Sie ein hohes Maß an Serviceorientierung 
mit und sind off en für technische Produkte,

• Sie verfügen über entsprechende Englisch- sowie MS-Offi  ce-Kenntnisse 
und zeichnen sich durch eine sorgfältige Arbeitsweise aus.

Zollsachbearbeiter (m/w/d) im 
Ersatzteilemanagement 

Industriestraße 21 • 37688 Beverungen
Tel.: 0 52 73 / 9 05-0 • Fax: 0 52 73 / 9 05-2 52 

jobs@hegla.de • www.hegla.com/karriere

HEGLA GmbH & Co. KG

Wir bieten:
• Leistungsgerechte Vergütung nach Tarifvertrag
• Weihnachts- und Urlaubsgeld
• Sozialleistungen, wie z. B. vermögenswirksame Leistungen, Bike-

Leasing und betriebliche Altersvorsorge
• 30 Urlaubstage im Jahr

Willkommen in unserem Team als zukünftiger Mitarbeiter (m/w/d) unserer 
Elektromontage. Zu Ihrem vielfältigen Tätigkeitsfeld gehören das elektrische 
Montieren von Hightech Maschinenlösungen in unserer Pro  duktion sowie 
deren Installation bei unseren Kunden. Die Be arbeitung elektronischer 
und mechanischer Komponenten ist ein weiterer Bestandteil ihres ab-
wechslungsreichen Aufgabengebietes. Sie beachten selbstständig unsere 
hohen Qualitätsstandards und teilen unsere Leidenschaft für den Sonder-
maschinenbau für die glasverarbeitende Industrie.

Ihr Profi l:
• Abgeschlossene Berufsausbildung (m/w/d), z. B. als Elektroniker, 

Elektriker, Elektroanlagenmonteur, Mechatroniker, Elektroinstallateur 
oder vergleichbar,

• Wünschenswert sind erste oder mehrjährige Berufserfahrungen in 
einem vergleichbaren Arbeitsbereich,

• Idealerweise verfügen Sie über Kenntnisse im Bereich Maschinenbau, 
Hydraulik und Pneumatik,

• Gutes handwerkliches Geschick und Begeisterung für Hightech und 
anspruchsvolle Lösungen mit Qualität „Made in Germany“,

• Ihre Arbeitsweise ist durch Selbstständigkeit und Genauigkeit geprägt,
• Teamfähigkeit und Flexibilität.

Elektroniker (m/w/d) oder 
Elektriker (m/w/d) im Maschinenbau

ZÄHLERABLESER (gn)

Ablesegebiet Altenbeken, Bad Wünnenberg,
 Büren, Delbrück, Hövelhof, Lichtenau, Salzkotten,

Schlangen und Stukenbrock
Zeitraum 02.11.2022 – 16.11.2022

Ablesegebiet Paderborn, Bad Lippspringe 
und Borchen

Zeitraum 01.12.2022 – 15.12.2022

Ablesegebiet Bad Driburg, Beverungen, Brakel, 
Höxter, Nieheim und Steinheim
Zeitraum 06.01.2023 – 20.01.2023

Die Westfalen Weser Netz GmbH sucht:

Es handelt sich um ein kurzfristiges Beschäftigungsverhältnis.

Wir freuen uns auf deinen Anruf oder deine E-Mail:
David Peters , T 05251 503 7422 oder
Rüdiger Robrecht , T 05251 503 8563

bewerbung-ablesung@ww-energie.com

Nähere Informationen zur Zählerablesung 
erfährst du in einem Video.

Nutze dazu den QR-Code unten.

Pflegefachkraft/Pflegehilfs-
kraft/Quereinsteiger (M/W/D)

Komm als PFLEGEFACHKRAFT  
in unsere EMVIA Familie. Interesse?  

Ruf‘ mich gerne direkt an unter  
Tel. 05772 918979-0.

Ich suche dich zum nächstmöglichen Zeitpunkt als:

Claudia Fischer, 
Einrichtungsleiterin

Jetzt scannen 
und informieren

Frotheimer Weg 118 • 32339 Espelkamp

jetzt 
anrufen und 
bewerben!

Wir sind ein Dienstleistungsunter-
nehmen für die Beförderung von 

Menschen zu sozialen Einrichtungen 
und suchen zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt auf Minijob-/Teilzeit-Basis 

Fahrer/Beifahrer (m/w/d)
für den Raum Paderborn und 

Umgebung gerne auch aus der 
Generation 60+. Wir erwarten lediglich 

ein bisschen Zeit an jedem Werktag 
(vormittags und nachmittags).

Die Tätigkeit ist auch für Rentner/innen 
geeignet. Wir bieten den idealen 

Nebenjob für alle, die gerne 
mit Menschen arbeiten. 

Sollten Sie Interesse an einer Tätigkeit in 
unserem Unternehmen haben, 

freuen wir uns auf eine telefonische 
Kontaktaufnahme unter der 

Rufnummer 0202 / 629 33 030.

Sicherheitsmitarbeiter (m/w/d) 
gesucht! Für ein Objekt in Herford 
suchen wir Sicherheitsmitarbeiter 
in Voll- oder Teilzeit. Einsatzzeiten: 
SO bis FR von 17.00 bis 02.00 
Uhr. Unterrichtung nach §34a Ge-
wO wünschenswert, kann aber 
auch mit unserer Unterstützung 
nachgeholt werden. Abwechs-
lungsreiche Tätigkeit, Arbeit im 
Team, tarifgerechte Bezahlung mit 
steuerfreien Zuschlägen, krisenfes-
ter Arbeitsplatz. Bewerbungen per 
✉ bewerbung@wus-muenster.de 
oder an Wach- und Schließge-
sellschaft Schwarze, Egbert-Sno-
ek-Str. 1, 48155 Münster

Pader-Entsorgung
Mitarbeiter (m/w/d) für den  
Materialumschlag gesucht.

Vollzeit und unbefristet.
33106 Paderborn 

vermeulen@pader-entsorgung.de

Ab sofort suchen wir in Teilzeit 
eine Reinigungskraft (m/w/d) 
für Privat- & Geschäftsräume.
Bewerbung Mo-Fr 8-16 Uhr

unter ☎ 05250 / 8530
WITWE BOLTE Handels GmbH

Einsatzbereite Reinigungskraft 
(m/w/d) für unser Objekt in Schloß 
Holte-Stukenbrock, Altenkamp, 
gesucht. Einsatzzeit ist 1 x wö-
chentlich für 3 Stunden. Bei Inter-
esse melden Sie sich bitte bei Frau 
Akcay, GÜLICH GRUPPE, unter
☎ 01590-4267465

Einsatzbereite Reinigungskraft 
(m/w/d) für unser Objekt in Osten-
land (Delbrück), Hövelhofer Straße, 
gesucht. Einsatzzeiten sind diens-
tags und donnerstags für 1,75 
Stunden. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte bei Frau Akcay, GÜLICH 
GRUPPE, unter ☎ 01590-4267465

Für unser Objekt in Schloß Neu-
haus (Paderborn), Hatzfelderstra-
ße, suchen wir ab sofort eine Rei-
nigungskraft (m/w/d) von mon-
tags bis samstags für 1,20 Stun-
den. Bei Interesse melden Sie sich 
bei Frau Akcay, GÜLICH GRUPPE, 
unter ☎ 01590-426 7465

Für unser Objekt in Schloß Neu-
haus (Paderborn), Dubelohstraße, 
suchen wir ab sofort eine Reini-
gungskraft (m/w/d) von montags 
bis samstags für 1,5 Stunden. Bei 
Interesse melden Sie sich bei Frau 
Akcay, GÜLICH GRUPPE, unter
☎ 01590-426 7465

Für unsere Veranstaltungszen-
tren Paderhalle und Schützen-
hof Paderborn stellen wir zwei 
Reinigungskräfte (m/w/d) in Teil-
zeit (20 Std./Woche) ein.
Alle Infos auf www.paderhalle.de 
und www.schuetzenhof.de

Industriemechaniker (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Schweißer (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Stellenmarkt



Bitte bewirb Dich noch heute:  
Lechtermann-Pollmeier Bäckereien GmbH
Claudia Rieger · Telgenbrink 129 · 33739 Bielefeld  
personal@lechtermann-pollmeier.de 
www.baeckerei-pollmeier.de

Kollegen (m/w/d) im Verkauf!
In Voll- oder Teilzeit, Quereinsteiger (m/w/d) sind herzlich willkommen.
Unser Team & unsere hauseigene Schulungs-Akademie bringen Dir alles bei,  
was Du wissen musst, um unsere Kund*innen zu begeistern.

Wir suchen

Hier online 
bewerben:

Bei Interesse melden Sie sich bitte entweder telefonisch unter  
05204-914898 oder per Email bei technik@dlbgummi.de

Sie fühlen sich als Rentner noch rüstig genug,
um handwerklich tätig zu werden? In Teilzeit oder Vollzeit?

Wir hätten eine Aufgabe für Sie, wenn Sie eine konventionelle Drehma-
schine bedienen können. Wir suchen für unser Team in Steinhagen eine 
Hilfe beim Schleifen von Gummiwalzen. Wenn Sie das noch nie gemacht 
haben, wäre das kein Hinderungsgrund, denn wir lernen gerne an.

DLB GUMMIFORMTEILE GMBH

Ingenieur*in (m/w/d) Fahrzeugtechnik
für den Bereich

Technische Dienste & Zentraler Betriebshof

Eine ausführliche Aufgabenbeschreibung unter:

Der ASP ist als kommunaler Eigenbetrieb mit rund 170 Mitarbeiter*innen 
in der Stadt Paderborn zuständig für die Abfallentsorgung, die Stadtreini-
gung und den Winterdienst sowie die Parkraumbewirtschaftung.

Wir suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

www.asp-paderborn.de

Klassischer Hausmeister*
für verschiedene Standorte in Bielefeld

(40 Std./ Woche; Mo.-Fr.)
Zu Ihren Aufgaben gehört die Betreuung / Überwachung von 

Gebäuden, Außenanlagen und Gebäudetechnik, die Betreuung 
des Fuhrparks, Veranstaltungsaufbauten, die Durchführung von 
Kleinreparaturen aller Art sowie die Koordinierung / Kontrolle 

beauftragter Nachunternehmen. Der Besitz eines Führerscheines 
(B bzw. BE) ist notwendig. Körperliche Belastbarkeit, Serviceorien-

tierung, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit setzen wir voraus.
Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung, bitte als PDF an:

info@objects-inserv.de

Ergänzen Sie unser Team ab  
dem 01.10.2022 als

Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH OWL
Sudbrackstr. 14, 33611 Bielefeld

Wir suchen dich
Für die Zustellung unseres Desenberg-Boten  

suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) ab 15 Jahren 
am Samstag auf Minijobbasis in

Borgentreich
Natingen 
Körbecke 

Lütgeneder

Willebadessen
Eissen, Peckelsheim

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Pia Oenkhaus
Telefon: 0521 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de
Internet: www.westfalen-blatt.de/zusteller

Oder in wenigen Minuten 
unkompliziert über den QR-Code:

Schreinerei Kuhaupt 
Speckgraben 15, 34414 Warburg
3 0 56 41 / 7 46 40

bewerbung@schreinerei-kuhaupt.de

Wir suchen DICH!!!
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort

Produktionshelfer (m/w/d)
mit guten Maschinenkenntnissen.

Du arbeitest gern im Team, bist kreativ und auch im
Umgang mit Holz vertraut? Dann bewirb Dich bei uns!

Kreis HöxterKreis Höxter
Moltkestraße 12, 37671 Höxter, info@kreis-hoexter.deMoltkestraße 12, 37671 Höxter, info@kreis-hoexter.de

Wir suchen Sie für unser Team!

GfW/FFU-11/2019-009Ausbildung 
als Notfallsanitäter/in (m/w/d) 

Rettungssanitäter/in und 
Notfallsanitäter/in (m/w/d) 

Sozialarbeiter/in und
Sozialpädagoge/in (m/w/d)
im Allgemeinen Sozialen Dienst 

Jetzt informieren und bis 
zum 04.09.2022 bewerben!
www.stellenangebote.kreis-hoexter.de

Wir sind ein unabhängiges, mittelständisches Unternehmen in Bielefeld. Eine
Belegschaft von 220 Mitarbeitern produziert hier Eisengussteile mit
hochmoderner Anlagentechnik in diversen Werkstoffarten und hoher Komplexität
für unterschiedliche Märkte.
Zur Nachfolge suchen wir Sie als

LEITUNG Messtechnik (m/w/d)
35 Std./Woche
Ihre Aufgaben bei uns:
• Sie organisieren verantwortlich die täglichen Aufgaben der Messtechnik bei der Rohteil-
und Fertigteil-Messung.
• Sie sind für die fachliche und disziplinarische Führung sowie die regelmäßige
Schulung verantwortlich.
• Sie sind Mitglied in unserem Team und setzen alles daran, die Wünsche unserer Kunden
zu erfüllen; Sie sind Sparringspartner in Problemlösungsprozessen.

Das bringen Sie mit:
• Geeignete Ausbildung und Kenntnisse in den Bereichen Erstmusterprüfbericht,
Zeichnungslesen, Form- und Lagetoleranzen (GPS) und statistische Auswertung von
Messdaten.
Unsere Messtechnik ist u. a. ausgestattet mit Koordinaten- und 3D-Messtechnik.
• Loyalität und Verantwortungsbewusstsein sowie eine hohe Belastbarkeit im täglichen Geschäft.
• Sie sind durchsetzungsfähig und zeigen eine ausgeprägte Hands-on-Mentalität.
Haben Sie Interesse an einer abwechslungsreichen Tätigkeit in einem teamorientierten und
engagierten Unternehmen? Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen oder
rufen Sie uns an. Frau Wenzlaff gibt Ihnen unter der Telefonnummer 0521 4044-274 gerne Auskunft.
Bewerbungen per E-Mail richten Sie bitte an Bewerbungen@eisengiesserei-baumgarte.de oder an
untenstehende Postadresse (z. Hd. Frau Anja Wenzlaff). Wir sichern absolute Diskretion zu.
EISENGIESSEREI BAUMGARTEGMBH
Duisburger Straße 35
33647 Bielefeld

Telefon 0521 4044-0
Telefax 0521 401848

www.eisengiesserei-baumgarte.de
info@eisengiesserei-baumgarte.de

Helfer mit PKW (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Staplerfahrer (m/w/d)
☎ 05 21- 38 05 30

Elektrofachkräfte Ind. & Hand-
werk (m/w/d) ☎ 05 21/38 05 30

Wir suchen zum 01. Oktober 2022 
eine

Kommissarische KiTa-Leitung 
(m/w/d)
für die 2-gruppige

KiTa St. Marien in Sande
Die wöchentliche Arbeitszeit lässt sich 
zwischen 32 und 39 Stunden vereinbaren. 

Weitere Informationen zur Stelle, zur KiTa und 
den Zugang zur Online-Bewerbung finden Sie unter 
https://karriere.erzbistum-paderborn.de/jobs/

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Kath. Kindertageseinrichtungen Hochstift gem. GmbH   -   Leostraße 21   -   33098 Paderborn

Die Stadt Delbrück ist Trägerin von 14 Kindertageseinrichtungen 
bzw. Familienzentren. Auf Grund des internen Wechsels der  

bisherigen Stelleninhaberinnen suchen wir

• zum nächstmöglichen Zeitpunkt: die 
 ständige Vertretung der Leitung der Kita Bentfeld (m/w/d)  
 (Vollzeit, unbefristet, Vergütung gem. EG S 9 TVöD-SuE)

• zum 01.12.2022: die 
 ständige Vertretung der Leitung der Kita Lippenest Boke  
 (m/w/d)  
 (Vollzeit, unbefristet, Vergütung gem. EG S 15 TVöD-SuE)

Bewerbungsfrist für beide Stellen: 09.09.2022

Die vollständigen Stellenausschreibungen mit den Einstellungsvor-
aussetzungen finden Sie unter www.delbrueck.de. 

Immobilienmakler werden? (m/
w/d) ☎ 01 71/3 05 06 53 remax.de 

Maler und Lackierer (m/w/d)
☎ 05 21/ 38 05 30

SENIORENQUARTIER

ESPELKAMP

Mitarbeiter/in (w/m/d)  
Lohn- und Gehaltsabrechnung 
für unsere Tochterfirma in Bielefeld

Für unser Team suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teil- oder Vollzeit (30 – 40 Std./W.) 
eine/n

Die Westfalen-Blatt GmbH & Co. KG ist ein zur Unternehmensgruppe WESTFALEN-BLATT ge-
hörender Tageszeitungsverlag mit den Haupttiteln Westfalen-Blatt,  Westfälisches Volksblatt,  
Herforder Kreisblatt und Lübbecker Kreiszeitung mit insgesamt 13 lokalen Ausgaben in ganz 
Ostwestfalen und einer Gesamtauflage von ca. 100.000 Exemplaren. Der Stammsitz befindet 
sich in Bielefeld. In der Unternehmensgruppe, zu der eine Druckerei und weitere Verlage zählen, 
werden auch Anzeigenblätter verlegt, die mit ihren Auflagen Angebote für Anzeigen- und Bei-
lagenkunden für die Region in ganz Ostwestfalen bereithalten und so individuelle und optimale 
Lösungen für deren Werbekonzeptionen darstellen.

Ihr Aufgabengebiet:
• Übernahme der monatlichen Entgeltabrechnung (Erstellung und Zahlung überwiegend für 

Minijobber)
• Durchführung der Meldung der Krankenkassenbeitragsnachweise und die DEÜV-Meldung
• Erstellung von Bescheinigungen und Statistiken
• Ansprechpartner/in in allen lohnsteuer- und sozialversicherungsrechtlichen Belangen
• Pflege von Stammdaten
• allgemeine administrative Tätigkeiten

Ihr Profil:
• erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung mit mehrjähriger Berufser-

fahrung im Bereich Lohn- und Gehaltsabrechnung
• fundiertes Wissen im Lohnsteuer- und Sozialversicherungsrecht
• sicherer Umgang mit MS-Office sowie mit dem Abrechnungssystem SAP, Kenntnisse mit 

weiteren Abrechnungssystemen wünschenswert
• selbstständige Arbeitsweise und Zuverlässigkeit
• Teamfähigkeit und ein sicheres Auftreten

Wir bieten Ihnen:
• Mitarbeit in einem engagierten Team 
• eine umfassende Einarbeitung in Ihren Aufgabenbereich
• eine leistungsgerechte Vergütung
• kostenlose Parkplätze
• Job-Ticket
• E-Bike Leasing
• 30 Tage Urlaub
• Flexible Arbeitszeiten
• Möglichkeit zum mobilen Arbeiten

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühest-
möglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung per E-Mail an 
bewerbung@westfalen-blatt.de.

Weitere Informationen über unser Unternehmen finden Sie unter: www.westfalen-blatt.de

Kontakt:
Ina Klußmeier 
Personalreferentin 
Sudbrackstraße 14
33611 Bielefeld
Telefonnummer 0521 585-374

sucht 

 Sachbearbeitung als
 Standesbeamt*in im Standesamt 

sowie im Bereich Allgemeines
 Ordnungswesen (m/w/d)

 Gerätewart*in
 für die freiwillige
 Feuerwehr (m/w/d)

Interesse geweckt?
Ausführliche Informationen unter
www.hallewestfalen.de/stellen

Stellenmarkt



Reinigungskraft gesucht
Steinhagen, Woerdener Straße
AZ: Mo. -Sa. je 2 Std.
Gütersloh, Friedrichsdorfer Str. 
AZ: Di./Do. 9:00-12:00 Uhr
Kirchlengern, Albert-Einstein-Str. 
AZ: Mo. -Fr. je 2 Std.
Bewerbung ☎ 05 41 / 9 12 18 26 
oder e-mail: os@rdg-rational.de 

Wir suchen eine erfahrene, ehr-
liche und zuverlässige Haushalts-
hilfe für einen hochwertigen
2 Pers.-Haushalt in Paderborn, 
vormittags 3-4x die Woche, von 
ca. 9 bis 14 Uhr. ✉ A 24-163420 Z

Nachtwache/Haushaltshilfe ge-
sucht für Seniorin in Paderborn-
Elsen, täglich nach Absprache.
✉ A 24-163361 Z

Zuverlässige Hilfe im Garten 
und an unserem Einfamilienhaus in 
PB-Südstadt bei gutem Lohn ge-
sucht. ☎ 0 52 51/7 21 60

Suche Haushaltshilfe für 4-köpfi-
ge Familie mit Hund, für 4-6 Std. 
die Woche, in Delbrück-Ostenland. 
☎ 01 60/6 95 72 39

Zuverlässige, kräftige, erfahrene 
Einkaufshilfe, 1x/Woche in Löhne 
gesucht. ☎ 01 57/83 12 99 68

Putzhilfe gesucht in PB-SN,
Kaiser-Heinrich-Straße, 14-tägig. f. 
je 3 Std. ☎ 01 76/64 74 96 06

Suche zuverlässigen Rentner für 
Gartenarbeit in Sande. ☎ 0 52 54/
65 808

Erf. Frau sucht Beschäftigung in 
der Pflege oder im Haushalt, Raum 
PB. ☎ 01 76/36 61 72 41

Biete Malerarbeiten im Innen- u. Au-
ßenbereich an. ☎ 0176 30602888

t
Leserreise

Radurlaub
 „auf Rezept“

Beratung & Buchung:
Hasetal Touristik GmbH 
Tel. 05432 599 599 

GANZ NEU IN DEUTSCHLANDMINIMUM 

ZUSCHUSS
150€

VON IHRER KRANKENKASSE

www.radurlaub-auf-rezept.de

5 Tage Radurlaub 
ab 275 € p.P.
(statt 425 € ohne Zuschuss)

200 Termine an 10 Standorten!

Reisetipp der Woche

Hallo, netter Vermieter haben 
Sie eine kleine Whg. für einen jun-
gen Mann, 49 J., NT, NR, mit we-
nig Geld, 250,- bis 300,- €? Alles 
andere würde ich gerne mit Ihnen 
persönl. besprechen. Über einen 
Anruf würde ich mich sehr freuen 
☎ 01 73/4 96 43 93

Suche kl. ruh. Wohnung in Bad 
Oeynhausen bis 250,- € kalt + NK 
(Kabel-TV/Internet extra), gerne Ei-
dinghausen o. Südstadt, z. 1.11.22
☎ 0 44 41/8 34 85, ab ca. 18 Uhr

Auszubildener sucht ab 01.09.22 
Wohnung in Paderborn, 1-2 ZKB, 
mit Einbauküche, bis 450,- € 
warm, ☎ 01 62/8 74 65 22

Sympathische Frau (44, Altenpfle-
ge) sucht 1-2 ZKBB in Vlotho und 
Umgebung zum 1.11. ☎ 01 57/
86 80 45 60

Nette berufst. Frau, mittl. Alters, 
mit gesichertem Einkommen, 
sucht in/um Bad Lippspr., Schlan-
gen od. näh. Umgebg. 2-Zi.-Whg. 
mit Balk. od. Terr., bis 550,- € WM 
inkl. Heizung. ☎ 01 51/40 35 23 96

Whg. im Kreis PB gesucht:
alleinst. Frau mit 14jähr. Tochter 
sucht neues Zuhause. Ges. Ein-
kommen vorh. ☎ 01514/199 06 81

Traumhaftes Wohnen in
Enger. Zentrumsnah & ruhig

8 schöne ETW mit Süd-Balkon/Terrasse
im Lindenweg Enger. Ca. 75-100m²

Wohnfläche mit Kellerraum. Barrierefrei,
Stellplatz/Carport, Aufzug,

Luft-Wärme-Pumpe, Be,- und Entlüftung,
elektrische Rolladen, sehr hochwertige

Ausstattung, Stand KfW 40.
ab 262.900,- € zzgl. Keller/SP

Place4Life GmbH & Co. KG
Tel: 0171-5393500
info@place4life.de

wb-immo.de: Lindenweg-(neu)

Ausbildungsmeister sucht Haus 
oder Wohnung zum Kauf von Pri-
vat, gern renovierungsbedürftig.
☎ 01 74/26 123 44

Kaufe Immobillien  Immokontor 24 
Gmbh ☎ 01 71/3 05 06 53

Junge Familie sucht Mehr- oder 
Einfamilienhaus in Kreis Paderborn 
- von privat zu kaufen. ☎ 01 73/
1 33 44 33

Wohnhaus gesucht Warburg Hüf-
fert. ☎ 01 63/55 88 88 9

Eigentumswohnung Mehrpartei-
enhaus gesucht in Warburg-Stadt. 
☎ 01 63/55 88 889

Landwirtschaftl. Flächen ges., 
Warburg/Borgentr./Willebadessen/
Beverungen. ☎ 01 63/55 88 88 9

Suche Lagerraum/Stauraum für 
Möbel ca. 20 – 40 m², im Raum 
Borchen, Altenautal, Haaren. Wenn 
möglich ebenerdiger Zugang, kei-
ne Bedingung. ☎ 01 51/7037 0003

Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung 
innerhalb von 4 Stunden ohne Fliesenschaden 
Schmidt Haustechnik GmbH, � 0 56 41/76 40 12

Badewannenmarkt

Abriss und Entrümpelung 
☎ 01 71/3 05 06 53 

Witwe, Karin, 64 Jahre, blond, 
hübsch, sehr weibl. Figur,mag gern 
backen und kochen, aber auch 
Camping, sucht einen netten Part-
ner.Herzblatt ☎ 0541-40757710 

Anna, 78 Jahre jung, aus hiesi-
gem Raum, bin eine einfache, ruhi-
ge Frau, mit guter Figur u. etwas 
mehr Oberweite, ich kann gut 
haushalten u. koche für mein Le-
ben gern, als Witwe fällt mir das 
Alleinsein sehr schwer, ich suche 
üb. pv einen bodenständigen 
Mann (Alter egal), habe ein Auto u. 
bin nicht ortsgebunden. Sie errei-
chen mich ☎ 0151 – 62913877 

Gesine, 68 J., seit über 2 J. verwit-
wet u. die Einsamkeit wird von Tag 
zu Tag erdrückender. Bin e. her-
vorrag. Köchin, mit schöner weibl. 
Figur, fahre gerne Auto u. möchte 
wieder gebr. werden. Habe keine 
übertrieb. Wünsche, entscheidend 
ist nur die Größe Ihres Herzens. 
Melden Sie sich üb. pv, ich freue 
mich auf Sie ☎ 0176-34498648

Witwer/Witwen/Singles bis 87! 
Einfach anrufen und eine/n Part-
ner/in finden! Herzblatt ☎ 0541-
40757710

Sportlich und fit, Humor und Ni-
veau - welche Dame von 50 bis 62 
Jahre, möchte mich beim Wandern 
und Radeln gern begleiten? Bin 65 
Jahre, 1,79 m groß. Kreis Höxter.
✉ A 902-163381 Z

Klaus 72 J, Witwer, junggeblieben, 
wünscht sich eine nette Dame
(gern aus dem Kreis Herford) für 
eine schöne Partnerschaft! Anruf 
über Herzblatt☎0541-40757710

Bernd 58 J, Witwer, Handwerker 
möchte wieder "wir" sagen und 
sucht eine nette aufs Leben neu-
gierige Partnerin!
Herzblatt ☎ 0541-40757710

Ralf 61 J, zurückhaltend und sym-
pathisch sucht nette Dame für Un-
ternehmungen.
Herzblatt ☎ 0541-40757710

Er, 54J, sucht liebevolle, warmh., 
verschmuste Sie, ab 50J., ab 
1,70m, für harmonische Part-
nersch. tolerant ☎0157/37056166

Einfacher Mann 80 J sucht Part-
nerin mit Auto!
Herzblatt ☎ 0541-40757710

Gabi Mitte 50,schlank,hübsch und 
natürlich, mag Garten, Natur, aber 
auch schöne Unternehmungen 
und sucht einen "ganz norma-
len" Partner mit guten Umgangs-
formen, Herz und Humor.
Herzblatt ☎ 0541-40757710

Attraktive, gebildete, sportl. 
Frau (Anfang 70), jugendl. Er-
scheinung, auch innerlich sehr 
jung, modern, weltoffen, sucht den 
attraktiven, sportlichen Partner 
(NR) mit guter Allgemeinbildung, 
ca. 68 J.-75 J. gstanton@arcor.de. 

Charmante, schlanke Sie
mit Humor, 40 J., ledig, 175 cm, 
NR, möchte gerne liebevollen, 
weltoffenen Mann mit Niveau bis 
60 J. kennenlernen:
topfit3382@gmail.com

Doris, Witwe 74 J, weiblich, herz-
lich, häuslich, mit PKW, sucht 
Partner bis ca 84 J zum Liebhaben 
und Verwöhnen!
Herzblatt ☎ 0541-40757710

Getrennt wohnen, gemeinsam er-
leben, Witwe, 79 J., kein Oma-Typ, 
1,63 m groß, schlank, sportlich, 
NR, sucht liebevollen Partner. 
Raum GT/BI. ✉ A 903-163378 Z 

Stellengesuche

Immobilien

Wohnimmobilien
Gesuche

landw./forstw. Flächen
Ankauf

Garagen

Baumarkt

Bekanntschaften

Er sucht

Sie sucht

Sie suchen ein Geschenk mit hohem 
Informationsgehalt und Unterhaltungswert?
Verschenken Sie doch mal ein Zeitungsabo!

Ob zum Geburtstag, zur Hochzeit oder zu einem anderen Anlass. Mit einem Geschenk-Abonnement des 
WESTFALEN-BLATTES wählen Sie ein Präsent, das mehr als 300 Mal im Jahr Freude bereitet und immer gut informiert.

Die Laufzeit des Abos bestimmen Sie selbst. Egal ob ein Monat, ein Jahr oder unbefristet.

Einfach unter www.westfalen-blatt.de/geschenkabo
per E-Mail unter abo@westfalen-blatt.de
oder telefonisch unter 0521/585-100
bestellen und Freude verschenken!

Teilzeit / Nebentätigkeit

Teilzeit / Nebentätigkeit

Mietgesuche

1 − 1 1/2−Zi.−Whg.

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

3 − 3 1/2−Zi.−Whg.

Eigentumswohnungen

Immobilien Gesuche

Einfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Dank des Immobilienteils 
unserer Lokalzeitung.Perfekt! 

Wenn es um
Fach- und 
Führungskräfte 
geht:

Neuanfang. Dank des Immobilien-
teils unserer Lokalzeitung.


